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Nationalliberale und Freiſinn in Baden .

In dem Organ der freiſinnigen Volkspartei Badens , dem

„ Badiſchen Volksblatt “ , iſt folgende Ausführung zu leſen :
„ Die Nationalliberalen brauchen auch keineswegs zu

glauben , die „ Annäherung “ an die Linksliberalen beſtehe
darin , daß dieſe ihnen bei den Landtagswahlen die Kaſtanien
aus dem Feuer zu holen haben , damik wieder eine national⸗
liberale Kammermehrheit zuſtande kommt . Damit iſt nichts .
Die Taktit der Linksliberalen muß die ſein , ſowohl eine
abſolute nationalliberale Mehrheit , als auch eine relative

Zentrumsmehrheit zu verhindern und für die Stärkung der
Linken zu ſorgen . Niemals werden die Linksliberalen die

Hand dazu bieten , daß eine abſolute nationalliberale Kam⸗
mermehrheit wieder zuſtande kommt , denn ſonſt würden die
Nationalliberalen wieder „ fuhrwerken “ wie ehedem . Iſt es
den Nationalliberalen ernſt mit der Annäherung an die Links⸗
liberalen , ſo mögen ſie den Linksliberalen auch eine Vertretung
im Landtag gönnen und von der Anſicht abgehen , als ob ſie ,
die Nationalliberalen , das Monopol auf alle Wahlkreiſe
hätten . Alſo in erſter Stelle müßten ſie ihre Wahltaktik
ändern . Leben und leben laſſen ! Es gibt viele Bezirke , die
ſie für ſich nicht mehr halten oder gewinnen können , die aber
unter linksliberaler Flagge gehalten oder gewonnen werden
können . So iſt die Sache . Ob die Nationalliberalen ſoviel
Uneigennützigkeit haben werden , um die Intereſſen des Ge⸗
ſammtliberalismus über den Parteiegoismus zu ſtellen , bleibt
abzuwarten . Wenn ſie freilich ſo wenig gelernt haben , wie der
Parteiſenior Eckhard , der unter heutigen komplizirten Ver⸗
hältniſſen die Welt nur von einem Punkt aus kuriren will :
von dem der Kulturkämpferei aus — ſo iſt für Geſundung
unſerer innerpolitiſchen Verhältniſſe nicht viel zu hoffen . “

Es wird allerdings richtig ſein , wenn bei den kommenden

Landtagswahlen die nationalliberale Partei aus Gründen der

Stärkung des Liberalismus der freißnnigen Volkspartei nicht
feindlich , ſondern freundſchaftlich gegenübertritt . Die national⸗

berale Partei hat keine Veranlaſſung eine Partei , die ſie bei
den Reichstagswahlen auf das Loyalſte unterſtützt hat , ſchlecht
zu behandeln . Wir ſind auch der Meinung , daß einzelne Wahl⸗
kreiſe leichter für den Liberalismus zurückzuerobern ſind , wenn

ein freiſinniger Kandidat an Stelle eines nationalliberalen auf⸗
geſtellt wird . Es wäre dies im Einzelnen näher zu prüfen .
Vorausſetzung wäre allerdings , daß in den in Ausſicht zu
nehmenden Wahlkreiſen die freiſinnige Volkspartei auch eine in
die Waagſchale fallende Anzahl Geſinnungsgenoſſen aufzuweiſen
hat , ſonſt liegt die Gefahr eines Mißerfolges zu nahe.

Das Bündniß in Karlsruhe hat ſich, wie der Erfolg des

Jahres 1901 gezeigt hat , durchaus bewährt . Vereinigen ſich
beide Parteien im erſten Wahlgang , ſo iſt ihre Stoßkraft gegen
Centrum und Sozialdemokraten natürlich eine weit intenſivere,
als wenn erſt nach den Wahlmänmerwahlen Kompromiſſe abge⸗
ſchloſſen werden . Aus all dem planloſen Gerede und Geſchreibe
ſnsbeſondere der Berliner Preſſe , die in Barthſchem Fahrwaſſer

ſegelt , muß für den Politiker der mit dem Erreichbaren rechnet ,

DDn Kee
Donnerſtag , 25 . Juli 1905 .

als ſpringender Punkt immer nur das Eine herausgegriffen
werden , daß gute Beziehungen zur freiſinnigen Volkspartei

nothwendig ſind . Das wird ſich vor allem auch bei den preu⸗

ßiſchen Landtagswahlen herausſtellen . Die nationalliberale

Partei hat bei den Reichstagswahlen gut abgeſchnitten , ſie hat
ihre bisherige Fraktionsſtärke aufrecht erhalten und was mehr
iſt , ſie hat 250 000 Stimmen gewonnen , ſie zählt heute nahezu
ſo viele Stimmen , als vor der Seceſſion des Jahres 1887 . Die

nach ihr ſtärkſte Partei des Liberalismus , die freiſinnige Volks⸗

partei , hat eine halbe Million Wählerſtimmen erzielt . Es iſt
bei den ſchwierigen politiſchen Verhältniſſen , in denen wir heute
ſchon ſtehen , nachdem in den letzten Jahren manche alte Bitterkeit

zwiſchen dieſen Parteien ausgeräumt wurde , zum Greifen
naheliegend , nicht ſich zu fuſioniren , aber vereint zu ſchlagen ,
dies iſt weit nützlicher , als heute über Eugen Richter zu ſchimpfen ,
weil er von molluskenhaften Plänen über Neubildungen von

Parteien kraft ſeiner Erfahrung Nichts wiſſen will . Dies wer⸗

den hoffentlich auch alle Diejenigen einſehen , die heute liberal

und kulturkämpferiſch für gleichbedeutend anzuſehen geneigt ſind .

Ait der Aloſterfrage in Baden

beſchäftigt ſich eine der „ Köln . Ztg . “ zugehende längere Zuſchrift ,
in der es heißt :

„ Wir müſſen geſtehen , daß wir es nicht ungern geſehen
hätten , wenn der engere Ausſchuß der nat . ⸗lib . Partei ſich nicht nur
mit der Abſchüttelung eines Schwarz u. Gen . und mit der Ver⸗

ſicherung , für alle berechtigten Forderungen der Kirche ein⸗

zutreten , begnügt hatte , ſondern ein für allemal äuch die letzten
Spuren eines Verdachts von Kulturkämpferei , insbeſondere den

umſtrittenſten Zankapfel der politiſchen Agitation , die Kloſter⸗
frage , aus der Welt geſchafft hätte . Gerade in dieſem Punkt ,
der in den letzten Jahren die konfeſſionellen Leidenſchaften unſeres
Volkes am meiſten aufgewühlt hat , handelt es ſich für die
nationalliberale Partei darum , wirklich Realpolitik zu treiben
und den beränderten Verhältniſſen Rechnung zu tragen . Auch
der entſchiedenſte Gegner der Männerklöſter — wir rechnen uns

perſönlich auch dazu — kann nicht mehr beſtreiten , daß ein großer
Theil der katholiſchen Bevölkerung , jedenfalls die Mehrheit , und

zwar nicht nur der Bauer , ſondern auch der Handwerker , der

Beamte u. A. bis hinauf in die höchſten Kreiſe die Forderung
von Männerklöſtern als eine Frage des religiöſen Bedürfniſſes
anſieht , deſſen Nichterfüllung als eine Brüskirung der katholi⸗
ſchen Kirche gilt , und dies ſcheinbar mit um ſo größerem Recht ,
als in der That Baden das einzige vorwiegend katholiſche Land
in ganz Europa iſt , das ſeine Thore dem Einzug von Männer⸗

klöſtern verſchließt . Der Katholikentag in Mannheim im letzten
Jahr , der von tauſenden badiſchen Katholiken beſucht war , die

Abhaltung von Sühnegottesdienſten in allen katholiſchen Ge⸗
meinden des Landes anläßlich der Freiſprechung des ehemaligen
Pfarrers Schwarz , die politiſche Agitation der Centrumspartei
und der Centrumspreſſe in den letzten Jahren und Monaten hat
dazu beigetragen , dieſe Auffaſſung bis in die letzte Gemeinde des

Schwarzwalds und des Odenwalds hinaus zu verbreiten und

Das Geſtament eines Jonderlings .
Roman von A. von Tryſtedt ,

Nachdruck verboten .

12) ( Fortſetzung . )

Inzwiſchen hatten ſich jedoch im Hauſe des Kommerzienraths
die heftigſten Szenen abgeſpielt . Als Fapa von meiner Verlobung
mit dem Arbeiter in den kommerzienräthlichen Geſchäftsbureaus
erfuhr ,iſt er ohnmächtig zuſammengeſunken . Vielleicht war ihm
die Heftigkeit ſeiner Neigung für mich vorher nicht einmal zum
Bewußtſein gekommen . Als er jedoch ſich meines Verluſtes bewußt
ward , packte ihn ein raſender Schmerz .

Aber er wollte nicht verzichten , um keinen Preis !
ſich rückhaltslos erſt der Mutter und dann dem Vater an . Beide
wollten natürlich von einer Verbindung mit der armen , ganz
mittelloſen Oberlehrerstochter nichts wiſſen und ſuchten ihren ein⸗

zigen Sohn durch alle möglichen Mittel zu tröſten .

Julius aber vermochte es nicht einmal , auf ein galantes Ver⸗

gmügen oder ein Lieblingsgericht zu verzichten , viel weniger war
er geneigt , ſeinem Herzenswunſch zu entſagen .

Er ſetzte ſeinen Willen durch .
Eines Tages erſchien Papa Kommerzienxath in ſeiner prächtigen

Egupage von unſerm Hauſe und ließ durch den Diener meinen Vater
Am eine Unterredung bitten .

Ach , diefer abſcheuliche Dämon , dieſes Gold , das die Herzen
erkältet und den wankelmüthigen Sinn beherrſcht !

Der Herr Kommerzienrath bat um die Hand der verkobten Braut

für ſeinen Sohn , und man wies ihn nicht abl “

„Abſcheulich ! “ wollte es ſich von Stephanies Lippen drängen ,
aber ſie verſchluckte das Wort . War ſie nicht im Begriff , denfelben

häßlichen Verrath zu üben ? Hätte ſie ſich mit dem „Abſcheulich ! “

Er vertraute

nicht ſelbſt ein vernichtendes Urtheil geſprochen ?

Sie ſtrich mit der ſchmalen Hand über die kühle, feuchte Skien.
„ Das Leben iſt grauſam ! “ ſagte ſie nun leiſe , die Entſchuldigung

galt aber nicht der Mutter , ſondern ihrem eigenen unedlen Ver⸗
halten Eckhoff gegenüber .

Die Mutter ſah ſie mit einem Blür an , vor dem das Mädchen
die Augen niederſchlug .

„Nicht das Leben iſt grauſam, “ berichtigte die Erzählende , „ſon⸗
dern wir ſelbſt ſind es mit uns , ſobald wir uns vom Schein locken
und täuſchen laſſen .

Ich ſchwankte damals nur wenige Stunden , dann war der

Treubruch beſiegelt . Ich gab die Liebe dahin für äußeren Glanz ,
bekäubte mein. Herz an rauſchenden Vergnügungen , ließ mich tragen
und ſchaukeln von der Hochfluth unbeſchreiblicher Triumphe , die ich
in den kommerzienräthlichen Feſträumen feierte .

Was aus Malchow geworden ſei , wie er den Verrath , die grau⸗
ſame Demüthigung ertragen habe , daran dachte ich nicht , fragte

auch nicht danach .
Es fehlte mir auch an Zeit dazu , denn die Vorbereitungen zu

unſerer Hochzeit , die zalloſen geſellſchaftlichen Verpflichtungen , denen

ich als Braut des verwöhnten Lieblings des Salons nachzukommen
hatte , füllten nicht nur die Tage , ſondern noch einen Theil der

Nachtſtunden aus .
So wurde ich eine vielbeneidete junge Frau , der man huldigte

wie einer Königin . Mein Gatte überſchütkete mich mit Beweiſen
ſeiner Liebe , ich hatte damals das Gefühl , als könne mein Fuß nie
wieder die Erde berühren , als müſſe ich immer auf Wolken ſo dahin⸗

ſchweben , umgeben von roſigen⸗Nebeln , die mich nichts deutlich ſehen,
nichts deutlich empfinden ließen . Willenlos gab ich mich dem Zauber
dieſer Tage hin , und nur manchmal , wenn ich momentan zur Selbſt⸗
beſinnung kam , klopfte es wie heimliche Angſt gegen meine Bruſt ,
als fürchte ich das Erwachen aus dieſem Taumel .

Frau Martha ſchwieg .

Ihr ſinnender Blick wandte ſich wieder der Winterlandſchaft dort

Des Mondes Märchenlicht

im Maſchinenfach ſogar praktiſch bethätigt .

draußen zu .

Seeeeeeee — —

immer wieder friſch zu erhalten . Um ſo weniger läßt ſich aber
Angeſichts ſolcher Thatſachen leugnen , daß die bisherige Taktik
der nationalliberalen Partei manchen Katholiken , der ſich ſelbſt
der liberalen Partei zurechnet und nur ungern deren Fahne
verließe , in Zwieſpalt mit ſeinem Gewiſſen und ſeiner kirchlichen
Ueberzeugung zu bringen geeignet iſt . Wir wallen heute nicht
darauf eingehen , daß die unbedingte Ablehnung von Männer⸗
klöſtern Seitens der nationalliberalen Partei ein in mancher
Hinſicht , ſpeziell zur Bekämpfung der Sozialdemokratie
wünſchenswerthes Zuſammengehen mit den links gerichteten
Parteien ſelbſt zur Zeit der Wahlen ungemein erſchwert und
ſchließlich auch die Regierung , die nach der bekannten Erklärung
des Kultusminiſters im letzten Landtag gegen Unterhandlungen
mit der Freiburger Kurie grundſätzlich nicht abgeneigt iſt , zwingt ,
in dieſem Punkt von der nationalliberalen Partei noch weiter
abzurücken . Wir möchten vielmehr nur darauf hinweiſen , daß
die Frage der Zulaſſung von Männerklöſtern in unſer Land heute
gar nicht mehr die Bedeutung beanſpruchen kann und darf , die
ihr die Tagespreſſe und die Agitation noch zumeſſen . De jure
harrt ja allerdings , ſoviel wir wiſſen , die Frage immer noch
ihrer Erledigung ; der Wirkung nach iſt ſie ſchon ſeit mehreren
Jahren in Folge der unbeſchränkten Zulaſſung von Miſſio⸗
nen und Seelſorge⸗Aushülfeleiſtungen durch fremde Ordens⸗
geiſtliche thatſächlich ſchon entſchieden . Wer die badiſche
Centrumspreſſe in den letzten Jahren aufmerkſam verfolgt hat ,
kann ſich zweifellos des Eindrucks nicht erwehren , daß ſich heute
ſchon im Großherzogthum das Jahr über mehr Ordensgeiſtliche
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im Ganzen aufhalten , als ein oder zwei Klöſter im Lande über⸗
haupt beherbergen könnten . Dazu kommt , daß die Zahl dieſer
nichtbadiſchen Ordensprieſter — wenigſtens nach den Berichten
der Centrumsblätter — von Jahr zu Jahr zunimmt und daß
der Aufenthalt einzelner Geiſtlicher im badiſchen Land theilweiſe
länger zu dauern ſcheint , als die Zeit ihres berufsmäßigen Auf⸗
enthalts im Kloſter . Und ob ſchließlich dieſe Ordensgeiſtliche in
Königshofen oder in Kehl, in Sigolsheim oder in Altbreiſach , in
Beuron oder im nahen Möhringen ihren geſetzlichen Wohnſitz
haben , verſchlägt doch in der Zeit des modernen Verkehrs und der
elektriſchen Bahnen rein gar nichts . Der jetzige Zuſtand in
Baden hat aber den nicht gering zu veranſchlagenden Nachtheil ,
daß die fremden Miſſionare , die zum Theil aus nichtdeutſchen
Ländern ( Italien , Spanien ) kommen , in minderem Grad der

Beaufſichtigung der Freiburger Kurie unterſtehen und mithin
nur ſchwer zur Verantwortung gezogen werden können , während
die Inſaſſen von badiſchen Klöſtern nicht nur der Aufſicht des

Erzbiſchofs , ſondern auch einer verſchärften Kontrolle der öffent⸗
lichen Meinung unterliegen .

Auch vom Standpunkt der nationalliberalen Partei aus
würden wir es daher taktiſch für richtiger halten , dieſe nicht⸗
deutſchen Ordensgeiſtlichen , die ohnehin mit den Anſchauungen
und Bedürfniſſen unſeres badiſchen Volkes nicht genügend ver⸗
traut ſind , aus unſerem Lande möglichſt fernzuhalten , als ſolchen
Badenern , die aus irgend welchem Grunde das Gewand des

Weltprieſters mit dem Ordenskleid vertauſchen wollen , den
dauernden Aufenthalt in der Heimath zu verſagen . Je raſcher
dieſe Streitfrage um die Zulafſung von Männerklöſtern aus der
politiſchen Agitation verſchwindet , deſto eher kann auf eine

Wiederherſtellung des konfeſſionellen Friedens gehofft und deſto
kräftiger kann dann auf andern wichtigeren Gebieten der Kampf
gegen den Ultramontanismus geführt werden . “

war berblaßt , der junge Tag
begann mit den grauen Schatten der Nacht zu ringen , ein uner⸗
freuliches , beklemmendes Bild , wenn dieſer Kampf an einem eiſigen
Jebruarmorgen ſtattfindet , wo vorausſichtlich kein Sonnenſtrahl
das eintönige Grau der Wolkenmaſſen durchbrechen wird .

Die Frau ſchauerte fröſtelnd in ſich zuſammen .
Sie mochte einen Vergleich ziehen zwiſchen ihrem eigenen Leben

und jenem Bilde dort draußen .

War nicht auch alles kalt und ſtarr geweſen in ihr und doch
überhaupt von märchenhaftem Glanz ? Und hatte ſie nicht alles wie
durch einen Zauberſpiegel geſehen , bis der Glanz erloſch , und die
nüchterne Alltäglichkeft auf ſie eindrang ?

„ Und das Erwachen kam, “ fuhr ſie mit bedeckter Stimme fort ,
„ſchneller , als ich es für möglich gehalten hätte . Wir waren noch
auf der Hochzeiksreiſe , hatten an der Riviera auf einige Wochen eine
Villa gemiethet und gedachten dann langſam in die Heimath zurück⸗
zukehren . Da ward uns durch ein Telegramm die Mittheilung , daß
das Haus Döring ruiniert ſei und der Chef desſelben ſich durch
Selbſtmord allen irdiſchen Konſequenzen entzogen habe .

Vorläufig waren wir freilich außer Stande , die ganze Trag⸗
weite des Geſchehenen zu ermeſſen , aber die anſcheinend endloſe
Feſtſtimmung hatte ein jähes Ende gefunden .

Doch auch der Tag vollſtändiger , abſoluter Ernüchterung ließ
nicht gar ſo lange auf ſich warten . Des Reichthums wegen hatte ich
meinen Liebesſchwur gebrochen , mein Herz zum Entſagen verurtheilt ,
Und nun ſtand ich ärmer und hilfloſer da , als die Frau des ein⸗
fachſten Schreibers .

Zu ſeinem Vergnügen hatte Papa ſich einſt als junger Mann
eingehend mit dem Studium techniſcher Werke beſchäftigt , und ſich

Er iſt ſehr talentiert ,
und was Andere ſich durch mübſames Erlernen aneianen , das erreicht
er ſozuſagen ſpielend
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Wir ſtehen nach wie vor auf dem Standpunkt , daß im Hin⸗

—

General⸗Anzeiger .

—

Mannheim , 23 . Juli .

blick auf die neuerliche Geſtaltung der parteipolitiſchen Verhält⸗
niſſe in Baden der badiſchen Regierung die Erfüllung der Kloſter⸗
wünſche des Centrums unmöglich ſein wird .

Politische Uebersieht.
Mannheim , 23 . Juli 1908 .

Die Schiffbarmachung des Neckars

welche ſeit einiger Zeit die Handels⸗ und Induſtriellenkteiſe wie

auch die Regierung lebhaft beſchäftigt , iſt in den letzten Tagen
durch eine Antwort der bädiſchen Regierung an die württem⸗

bergiſche wieder auf die Tagesordnung geſetzt worden . Sopiel
durchgeſickert iſt , hat die badiſche Regierung gegen die

Kanaliſirung des Neckars von Mannheim
bis Heilbronn nichts einzuwenden . Sie lehnt aber
einen Beitrag zu den in der Abgeordnetenkammer dem Miniſter
v. Piſchek auf 40 Millionen Mark angegebenen Poſten ab und
will ſich nut bis zu einem noch feſtzuſezenden Höchſtbetrage an
der Garantieſumme für den Fall eines Defizits betheiligen . Es
wird ſich nun fragen , ob Wüttemberg , deſſen finanzielle Verhält⸗
niſſe gegenwärtig getade keine glänzenden ſind , den Kanal auf
eigene Koſten wird bauen wollen . Der württembergiſche Miniſter
des Innern hat ſich in der Generaldebatte über den Etat des

Innern im würktembergiſchen Abgeordnetenhauſe ſehr zuverſicht⸗
lich über den Bau des Neckarkanals ausgeſprochen . Er ſägte ,
daß er die Aufwendung von 40 Millionen für keine zu große
halte , um die Vortheile zu erlangen , die mit der Eröffnung
eines großen Schifffahrtsweges in das Herz des Landes ver⸗
bunden ſind . Vielleicht , ſo wird der „ Frankf . Zig . “ geſchrieben ,
iſt dieſe offene Erklärung des Miniſters für die badiſche Regier⸗
Ung , die ohnehin eine Beeinträchtigung des Mannheimet Handels
fürchten mag , ein Grund geweſen , eine Betheiligung an der

Baukoſtenſumme abzulehnen . Denn wenn man in Karlsruhe
weiß , daß Württemberg auch die ganze Summe als für ſeine
Intereſſen nicht zu hoch erachtet , dann kann man es ja ganz gut
den Schwaben überlaſſen , die Koſten allein zu tragen . Das iſt
etwas egopiſtiſch und entſpricht nicht der Billigkeit , beſonders , da
die württembergiſche Regierung , wie der Miniſter damals aus⸗

geſprochen hat , die Schiffbarmächung des Neckars , wenn möglich
bis Eßlingen und die Verbindung bon Neckar und Donau durch
Rems , Kocher und Brenz bis Lauingen ins Auge gefaßt hat .
Eine ſolche Leitung des Verkehrs müßte dem Mannheimer Han⸗
del ſehr gu Gute kommen . 5

Ueber den Staund der Wurmkrankheit

im Sberbergamtsbezirk Dortmund und über die Maßregeln zu ihrer

Bekämpfung berichtet der „ Reichsanz . “ : Die Zahl der Gruben , wo

eine mikroſkopiſche Unterſuchung der geſammten ufftterirdiſchen Beleg⸗

ſchaft ſtatfindet , iſt im Juni um 9 geſtiegen , beträgt jetzt alſo 61. Eine

allgemeine Bergpolizeiordnung des Oberbergamts Dottmund , in der

auch für die übrigen Steinkohlenbergwerke Stichprobenunterſuchung ,

das heißt mikroſkopiſche Unterſuchung von 20 Prozent der unter⸗

irdiſchen Belegſchaft vorgeſchrieben und außerdem angeordnet wird ,

daß die Arbeiter und Beamten auf Steinkohlengruben zur Unter⸗

irdiſchen Beſchäftigung nur zuzulaſſen ſind , wenn ſie durch Beſcheinig⸗

ung beſtimmter Aerzte den Nachweis ihrer Wurmfreiheit führen , iſt

alm 183. Jult erlaſſen und wird am 1. Auguſt in Kraft treten . Zu

ihrer Durchführung ſtehen ungefähr 200 mit der Wurmkrankheit ver⸗

traute Aerzte und 56 zur Behandlung der Wurmbehafteten einge⸗

richtete Krankenhäuſer zur Verfügung . Die Ergebniſſe der auf den

einzelnen Gruben vorgenommenen Unterſuchungen ſind ſehr ver⸗

ſchieden . Die Zahl der feſtgeſtellten Wurmträger ſchwankt zwiſchen

7 und 51 Prozent der Belegſchaft unter Tage . Die genaueren Zahlen

können erſt mitgetheilt werden , wenn für die einzelnen Gruben die

erſtmalige Unterſuchung vollſtändig durchgeführt iſt . Die an ein⸗

zelnen Stellen des Oberbergamtsbezirks vorgenommenen Unterſuch⸗

ungen von Familienangehörigen und Haushaltungsgenoſſen wurm⸗

behafteter Bergleute haben ſtets denſelben negatiwen Erfolg gehabt ,

wie ſchon früher . Die vom Verein für die bergbaulichen Intereſſen

nach Belgien entſandte Kommiſſion der ſich auch Kommiſſare der be⸗

theiligten ſtagtlichen Behörden ageſchloſſen , hat die dortigen ein⸗

ſchlägigen Verhältniſſe und die dort gegen die Wurmkrankheit ge⸗

troffenen und geplanten Maßregeln in einem ſehr intexeſſanten

Berichte niedergelegt , deſſen Veröffentlichung in Nummer 26 des

„ Glückauf “ , Berg⸗ und Hüttenmänniſche Wochenſchrift , erfolgt iſt .

Der „ Reichsanzeiger “ bezeichnet als ſehr zweckmäßig die oberirdiſche

Abortanlage , welche die Gelſenkirchener Bergamts⸗Aktiengeſellſchaſt

auf Zeche „ Erin “ bei Caſtrop getroffen hat , und die ihren Zweck , die
ears rr

Reinhaltung der unterirdiſchen Grubenräume zu fördern , ſicherlich

erfülle . Es ſei zu erwarten , daß ähnliche Einrichtungen auch auf
anderen Gruben getroffen würden .

Graf Apponyi im ungariſchen Abgeordnetenhaus .

Im ungariſchen Parlament hielt geſtern , wie uns aus

Budapeſt telegraphirt wird , Graf Apponyi ſeine angekün⸗
digte Rede . Unter großer Spannung des Hauſes führte er aus ,
er habe lange der Verſuchung widerſtanden , ſeinen Standpunkt
im Abgeordnetenhauſe klarzulegen , weil er dadurch verhin⸗
dert wäre , den Vorſitz weiter zu führen und weil
er in einer ſo kritiſchen Zeit den Poſten nicht im Stich laſſen
wollte . Jetzt wolle er aber als Patriot zu Patrioten reden .
Bei Erörterung der nationalen Forderungen in der Armeefrage
führte er aus , man habe ihm im Laufe der Erörterung unzählige⸗
mäle vorgeworfen , daß er ſeinen früher vertretenen
Standpunkt als Oppoſitioneller aufgegeben habe .
Apponyi betont , er ſei ſich immer treu geblieben ; er halte feſt an
der von Szentivanhi in einer Parteikonferenz vorgetragenen
Forderungen in Militärfragen und ſei immer der Anſchauung
geweſen , daß dieſe Reformen nur ſtufenweiſe durchgeführt werden

können . Nur falls ſeine Forderungen anläßlich der Wehrgeſeß⸗
Reform nicht berückſichtigt würden , würde er die Vorlage nicht
annehmen . Apponyi erklärt , daß er eine Erhöhung des Rekruten⸗

kontingents für nothwendig halte innerhalb der finanziellen
Grenzen , die der Honvedminiſter bezeichnet habe . Was das

militäriſche Strafperfahren angehe , ſo fordere er , daß bei

hffentlicher Verhandlung die ungariſche
Sprache angewendet werde . Bezüglich der Verſetzung
ungariſcher Offiziere nach Ungarn fordere er ein beſchleunigtes
Tempo . Betreffs des ungariſchen Kommandos erklärt Apponyi ,
er hälte die Forderung , daß bei den ungariſchen Regimentern als
Dien ſt⸗ und Kommandoſpraäche die ungaäriſche
Sprache zur Geltung komme , für eine Forderung , die früher
oder ſpäter verwirklicht werden müſſe . ( Stürmiſcher Beifall auf
allen Seiten des Hauſes . ) Ich bin dieſer Anſchauung , fährt
Redner fort , weil ich in der Erfüllung dieſer Forderung ein
Mittel zur Konſolidirung der ungariſchen Nation erblicke . Dieſe
Konſolidirung zu fördern , iſt das höchſte Intereſſe der Dynaſtie
und der Nation . Ich fordere jetzt jedoch deshalb nicht die Ver⸗

wirklichung dieſes meines Standpunktes , weil ich derzeit große ,
faſt unbeſiegbare Schwierigkeiten dabei voraus⸗

ſehe . Ich ſchließe jedoch aus , daß Schwierigkeiten von Seiten
der Krone erhoben werden ; denn ich bin überzeugt , daß , ſobald
der wohlerwogene nationale Wille zum Ausdruck gelangen wird ,
der Monarch kein Hinderniß in den Weg legen wird . ( Lang⸗
anhaltender ſtürmiſcher Beifall auf allen Seiten des Hauſes . )
Redner beſpricht ſodann die gegenwärtige Lage und erklärt , die

Obſtruktion flöße ihm die größte Beſorgniß ein .
Er erinnerte daran , daß im Verhältniß zwiſchen der Krone und
der Nation auch das Preſtige der Nation gewahrt werden müſſe .
Völlig ungerechtfertigt ſei im vorliegenden Falle von einem Ulti⸗
matum zu ſprechen , denn niemals waren Krone und Regierung
bereitwillkger , iht Entgegenkommen zu beweiſen , als jetzt .

Deutsches Reſch .
BC . Eberbach , 22 . Juli . ( Nationalliberale Ver⸗

ſammlung . ) In Neunkirchen hielt am vergangenen Sonntag
der nationalliberale Bezirksberein eine Verſammlung ab , in welcher

Herr Landgerichtsrath Uibel aus Mosbach ſich in eingehender

Weiſe über die „politiſche Lage nach den Reichstagswahlen “ ver⸗

breitete . Die gutbeſuchte Verſammlung nahm die eindruücksvollen

Darlegungen aufmerkſam und mit vielem Beifall entgegen . Es wäre

ohne Zweifel von großem Werth , wenn ſolche Verſammlungen , die

in keiner unmittelbaren Beziehung zu beborſtehenden Wahlen ſtehen ,

öfter da und dort im Lande abgehalten würden , denn ſie ermöglichen
eine eingehendere , ruhigere , leidenſchaftsloſere Beſprechung der poli⸗

tiſchen Angelegenheiten , als die eigentlichen Wahlverſammlungen
und ſind deshalb beſſer geeignet , dauernde Wirkungen zu hinter⸗

laſſen .

BC . Pforzheim , 22 . Juli . ( Landtagswahl . ) Die

Sozialdemokraten haben mit der Arbeit zur bevorſtehenden Land⸗

tagswahl begonnen durch die bereits gemeldete Aufſtellung des

Reichstagsabgeordneten Adolf Geick zum Kandidaten für das zweite
von der Stadt Pforzheim zu vergebende Landtagsmandat .

Mandat ging bekanntlich vor vier Jahren den Nationalliberalen ver⸗

loren , indem der Kandidat der Sozialdemokraten , Opifizius , mit

96 Stimmen gegen Herrn Fabrikant Geſell , den nattonalliberalen

Kandidaten , der 69 Stimmen erhielt , gewählt wurde . Bei den

Wahlmännerwahlen im Jahre 1899 war der Wahlausfall in einem

Diſtrikt für die Sozialdemokraten inſofern günſtig , als durch einen

Dieſes

nicht gerade ſchönen Schritt eines Kirchthurmspolitfkers eine
ſplitterung der nichtſozialdemokratiſchen Wähler erfolgte .
W
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Skadt getzeigt hat , dürfte es leicht möglich ſein , den Gegnern da
Mändat wieder zu entreißen . Von nationalliberalet Seite hat man
bis jetzt einen Kandidaten noch nicht nominirt .

„ Berlin , 22 . Juli . ( Mädchenhandel . ) Ein
eükſch⸗nationäle Konferenz zut Bekämpfung dez

Mädchenhandels , die zweite ihrer Art , findet am 27 . und
8. Oktober ds . J . in Berlin ſtatt .

( Gtaf Pückler⸗Klein⸗Tſchirne ) , der wegen
derausforderung des Geheimraths Neumann in Glögau elet

ZJweikampf zu 2 Monaten Feſtung verurtheilt woörden ſpar , Hat
jetzt ſeine Strafe auf der Feſtung Weichfelmünde angekteten .

— ( Typhus . ) Wie aus Trier gemeldet wird , iſt in Sact⸗
brücken und Malſtatt⸗Burbach und dem angrenzenden Fiſchbachthalz
der Typhus äusgebrochen . Eine große Anzahl Erkrankungez
ſind bereits feſtgeſtellt .

— Gum Fall Schindler ) wird weiter berichtet ) daß
nath einem heute hier aus Newyork eingetroffenen Telegrämm der
flüchtige Jakobus ſchon in der borigen Woche dort gelandet
iſt . Bezüglich Schindlers hat auch die Leichenöffnung ergeben , daß
ſich Schindler nicht ſelbſt erſchoſen hat . Demnach kommt als Thäten
die Ehefrau in Frage . Der Zuſammenbruch des Bänkgeſchäftes ſtand
bereits vor Jahresfriſt bebor . Schindler hat , wie fetzt feſtgeſtell
wurde , für ſich und ſeine Familie außerordentlich hohe Summen

verbraucht . Der Konkurs iſt noch nicht eröffnet , weil die Gläubiger
vermuthen , daß Frau Schindler eine größere Summe bei Seite ge⸗
bracht hat und daher abwarten wollen , ob die Frau lebend oder kodl

zum Vorſchein kommt .

( Deutſchland und die Internationale

Telegraßhenkonferenz . ) Der „ Reichsanzeiget “ hebt im

Anſchluß an die Blättermeldungen über die Beſchlüſſe der Londoner

Internationalen Telegraphenkonferenz herbor , daß die Taxen für
den Telegrammberkehr zwiſchen Deutſchland und
Ameéika nicht geändert wurden . Ein für Deutſchland beſonders

wichtiges Ergebniß der Londoner Berathungen ſei eine beträchtliche

Ermäßigung der Taxen nach China , Japan und

Kobea , die bereits am 15 . Juli in Kraft getreten iſt .

Nus Stadt und TLand .
* Maännheim , 23 . Juli 1903 .

Stand der Saaten im Grofßzherzogthum .
Mitte Juli 1903 .

Mitgetheilt vom Großh . Statiſtiſchen Landesamt .

In der Berichtszeit hatte der nordöſtliche Landestheil erheblich
Unter dem Mangel an atmoſphäriſchen Niederſchlägen zu leiden ,
ſo daß die landwirthſchaftlichen Gewächſe meiſt in der Entwicklung
zürückblieben , die Futterkräuter ſogar abgeſtanden ſind . In den
übrigen Landesthetlen hat ſich nach der vorausgegangenen anhal⸗
tenden Trockenheit noch rechtzeitig Regen eingeſtellt , ſo daß Minder⸗
erträge nur in vereinzelten Fällen zu erwarten ſind .

Während die in einigen Landesgegenden heftig auftretenden
Regen theilweiſe Lagerungen beim Getreide verurſachten , hat im
Süden und Südoſten des Landes die Trockeniheit das Auftreten des
Kleewürgers ( Orobanche minor ) und deſſen Entwicklung ſo be⸗
günſtigt , daß mehrfach ſchon Umpflügungen vorgenommen werden
mußten , um der Weiterberbreitung dieſer Schmarotzerpflanze Ein⸗
halt zu thun . Auch das vermehrte Auftreten der Mäuſe hat zu Um⸗
pflügungen veranlaßt . Hagelſchlag iſt nur vereinzelt vorgekommen .

Das Wintergetreide ſteht im Allgemeinen gut , darunter
Weigen und Roggen , desgleichen Halbweigen gut , Spelz nahezu gut ,
Spelzz und Roggen im Gemenge ziemlich gut .

Etſvas weniger günſtig wird das Semmergetreide be⸗
urtheilt , doch ſteht die Gerſte nahezu gut , der Roggen ziemlich gut ,
während Hafer und Weizen einen mittleren Stand aufweiſen .

Die Kartoffeln ſind meiſt ſtark im Kraut entwickelt und
werden als gut , Klee und Luzerne dagegen , welche gegenüber
dem Vormonat vielfach bedenklich zurückgeblieben ſind und kaum
einen zweiten Schnitt erhoffen laſſen , als unter mittel , die Wieſen
mit der Note ziemlich gut beurtheilt .

Der Tabak , deſſen Pflanzung der Trockenheit wegen ſehr er⸗
ſchwert war , auch vielfach Ausbeſſerungen verurſachte und in ber⸗
einzelten Fällen von Schnecken bedroht und geſchädigt wurde , ſteht
ungeachtet deſſen nahezu gut ; der Hopfen wurde in einigen
Gegenden von Läuſen und Ruß geſchädigt und hat kaum einen mift⸗
leren Stand . Durchgehends günſtig haben die Reben verblüht ;
ſie ſtehen trotz vereinzelten Auftretens von Sauerwurm und

Aeſcherich faſt allgemein gut .
Nach der Stufenfolge einer Nr . 1 ſehr guten , Nr . 2 guteß ,

Nr , 3 mittleren ( durchſchnittlichen ) , Nr . 4 geringen , Nr . 5 ſehr ge⸗
ringen Ernte , berechtigt der Stand der Saaten Mitte Juli bei Win⸗
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Dieſes Talent bot den einzigen Halt für uns , als wir , nach ,
Regelung aller Geldverhältniſſe erfuhren , daß uns nichts , garnichts
geblieben ſei .

Ich kehrte kurze Zeit zu meinen Eltern zurück , und Papa erhielt
von einem Freunde die Mittel zur Abſolbierung ſeines Ingenieur⸗
examens .

Das Neue beſaß immer viel Reiz für ihn . Er beſtand das

Examen vorzüglich und erhielt in einer Großſtadt eine gute , feſte
Stelle .

In dieſer Trennungszeit aber hatte ſich mir mit marternder

Deutlichkeit das Elend meines ganzen , fernen Daſeins aufgedrängt ,
Nichts feſſelte mich anmeinen Mann . Meine Liebe zu Hans Malchow
aber war jedoch keineswegs überwunden , wie ich geglaubt hatte .
Im Gegentheil , ich ſehnte mich jetzt mit einer Leidenſchaft nach
meinem erſten Verlohten , deren ich mich nie für fähig gehalten härte .

Ich ſah Hans jedoch nicht wieder . Er hatte ſogleich nach der

erlittenen Enttäuſchung ſeine Stelle aufgegeben und die Stadt ver⸗

laſſen . Auf meine vorſichtig geſtellten Fragen wußte mir Niemand
Antwort zu geben .

Mein Intereſſe für meinen Mann war vollſtändig erloſchen .

Ich trauerte dem heimlich Geliebten nach und ſpann Romane ,

anſtatt thatkräftig darauf bedacht zu ſein , einen wohlthuenden Ein⸗

fluß auf meinen Gatten zu erlangen .
Als wir wieder zuſammentrafen , um uns ein beſcheidenes Heim

zu gründen , konnte ihm die mit mir vorgegangene Aenderung nicht

verborgen bleiben . Er war damals von dem allerbeſten Willen

beſeelt , der arme Papa , und ſuchte mich mit aller Liebe zu ſich

heranzuziehen , zu feſſeln , mein Herz zu ergründen .

( Fortſetzung folgt . )

Saiſonbild aus St . Morſtz .
Ueber den gegenwärtigen Aufenthaltsort des Großhergogs

und der Großherzogin von Baden plaudert der „ Berl .

Lokalanz . “ in folgendem „ Saiſonbild “ : „ Das Unbeſchreibliche , hier

iſt ' s gethan ! “
Celerina können es , auf ihr Werk weiſend , getroſt ausrufen ! Heine

Feder , auch wenn ſie Bände füllte , kann auch nur annähernd die

Schönheiten wiedergeben , welche das kühnſte Ingenieurwerk der
neueren Zeit nun dem entzückten , trunkenen Auge des Beſchauers
enthüllt . Die Gotthardbahn , ſelbſt die Fahrt zur Schymigenplatte
haben nichts ſo Herrliches aufzuweiſen wie dieſen fabelhaften Auf⸗
ſtieg am Thuſis an der raſenden , tobenden Albula vorbei zum En⸗

gadin ! Ueber ſchwindelnde Brücken , an Bergeshängen , durch dunkle

Höhlen und wieder über ſchäumende Waſſerſtürze ziehen , ſchlingen
ſich die Eiſennetze der Bahn , die pfeilſchnell ſauſend ihrem Ziele zu⸗
ſtrebt . Von ſo viel herrlicher Schönheit überwältigt , haben wir
endlich Celerina , die diesjährige Endſtation der bis Maloja geplan⸗
ten Bahn , erreicht ; raſch trägt uns ein eleganter Wiener Fiaker ( alle
Monte⸗Carlo⸗Geſpanne ſind im Sommer in St . Moritz ) über Halden
und Matten weiter hinauf , bis das kleine Kirchlein , der höchſte
Punkt , erreicht iſt , und in ſauſender Fahrt geht ' s durch das St .

Moritzdorf hinab zum höchſten Wunder , das Kultur und Natur ,
menſchliches Raffinement und göttliche Schönheit erſchufen :
St . Moritz !

Ich weiß nicht , welche Mirakel dieſem Heiligen zugeſchrieben
werden : ſicher aber beſaß er einen Vorzug , den des guten , beſten
Geſchmackes ; denn wenn er wirklich hier im achten Jahrhundert ſich
im Engadin niedergelaſſen , ſo war er nur ein Mann damals ſchor
gänz up to date , dem Hunderttauſende heute gern folgen !

Alich glaube ich nicht an das härene Gewand , den Muſchelhut ,
die Sandalen — — ich kann mir , ſeitdem ich das Paradies kenne ,
das nach „ dem Schwarzen “ heißt , ihn nur als einen arbiter ele⸗

gantarum denken !

Sicher trug er einen Frack , gewiß ein Monocle , höchſtwahr⸗

ſcheinlich ein Armband ; der damalige Pool war ſein Schneider , der

Boucheron der Vorzeit ſein Juwelier , und ſicher ſtand ſeine Klauſe
dort , wo heute Baron Schicklers alpines Feenſchloß erglänzt , und

er dinirte nur — im „ Lac “ ! Tip top , ein Uebergentleman vom

Scheitel bis zur Sohle ſonſt hieße dies Dorado des Schicks , dieſe

alückſelige Inſel der Elegang nicht nach ihm , die , von weißem

Die Erbauer der räthiſchen Schmalſpurbahn Thuſis —
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Firnenſchnee umglänzt , von blauen Wellen umſpült , vom ſchäumen⸗
den Jun durchfloſſen , 6000 Fuß hoch vor uns liegt , ein tout Paris
in den Alpen , und darin Park lane , die feinſte Avenue , der Newsky⸗
Proſpekt und — meinetwegen auch — „die Linden “ “ Denn was

dieſem verſchwiegenen Alpenthal den heimlichen Zauber vexleiht , das

iſt der Kontraſt der jungfräulichen Einſamkeit ſeiner Landſchaft und
des rauſchenden internationglen Lebens , das hier ſeine brandenden
Wellen ſchlägt ! Grünere Matten , glitzerndere Schneefelder ſah ich

noch nie mit eleganteren Toiletten , ſchöneren Frauen vereint ! Dle

Adler umkreiſen ſchweigend die Bergſpitzen , und keine fünfhundert
Meter darunter ſtrahlt im Glanze des elektriſchen Lichtes das Welt⸗

bad , das ſelbſt Monte Carlos Eleganz Canter ſchlägt !
Moritz zum erſten Male beſucht , weiß nicht , was er mehr bewundern

ſoll , die Güte eines göttlichen Schöpfers , der dieſen Ort erſchaffen ,
oder die raſtloſe Intelligenz eines Volkes , die dieſes weltenferne Neſt

zu dem luxuriöſeſten Weltbad ſchuf ! Was in den Hotels an Kom⸗

fort geboten wird , grenzt ans Fabelhafte , erwägt man , welche

Schwierigkeit noch heute die ſüdliche Fahrſtraße Chiavenna —Malofa
mit ihrer Poſtverbindung der Heranſchaffung von Lebensmitteln
bietet ! Und ein faſt unheimlicher Ehrgeiz herrſcht in dieſen Hoteliers⸗
dynaſtien ; ein jeder dieſer Engadin⸗Könige kämpft um die Vorherr⸗
ſchaft , jeder beeilt ſich , jedes Novum des Komforts , der Eleganz ſeinem
Hotel einzuverleiben , und ſo ſtaunen wir dieſe Rieſenkarawanſereien
an , die 1800 Meter hoch enthalten , was London und Paris auf den

Weltmarkt gebracht ! Das Publikum iſt dieſen Aſhlen entſprechend
Millionäre , Fürſtlichkeiten laufen in St . Moritz wild herum .

Augenblicklich ſind eine ganze Reihe deutſcher Fürſtlichkeiten die
prominenteſten Erſcheinungen in St . Moritz ! In der zum „ Baier

gehörigen Villa Inn weilen der greiſe Großherzog von
Baden und ſeine Gemahlin , tagtäglich unternehmen die hohen
Herrſchaften einen Wagenausflug , unermüdlich ſieht man die Fran
Großherzogin ihren Gemahl auf die Schönheiten der Wege , die
wechſelnden Bilder des einzigen Panoramas aufmerkſam machen ,
und Abends , wenn die Table ' hste⸗Glocke tout St . Maurice zur
„ Atzung “ ruft , dann ſchreitet der alte , gütige Herr durch den einſam

gewordenen Garten des Höôtel du Lac , leutſelig ſich mit den Gärt⸗

Wer St .

Bei eins
Wahlbetheiligung , wie ſie die berfloſſene Reichstagswahl in unſere
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32 Selte.
̃ au 2,2 ( dagegen Mitte Juni d. J . 2,4 ) , Sommerweizen

„ 5 ( 2,5 ) , Winterſpelz 2,3 ( 2,2 ) , Winterroggen 2,1 ( 2,2 ) , Som⸗

AInerroggen 2,4 ( 2,6 ) , Winterwetzen und⸗Roggen im Gemenge 2,0

2,2 ) , Winterſpelz und⸗Roggen 2,4 ( 2,5 ) , Sommergerſte 2,3 ( 2,5 ) ,

Hafer 2,6 ( 2,6 ) , Kartoffeln 2,2 ( 2,5 ) , Klee 3,2 ( 2,8 ) , Luzerne

8,2 ( 2,8 ) , Wieſen 2,4 ( 2,6 ) , Tabak 2,3 ( —) , Hopfen 2,6 ( 2,7 ) ,
Reben 2,0 ( 2,2 ) . 12 —1 55

* Der Großherzog und die Großherzogin beabſichtigen in etwa

10 Tagen St . Moritz zu verlaſſen u. am 1. Aug . in Karlsruhe wieder

einzutreffen . Der diesjährige Aufenthalt iſt dem Großherzog weniger

gut wie ſonſt bekommen ; die katarrhaliſche Affektion , die den hohen

Herrn einige Tage ans Zimmer feſſelte , hat in den letzten Tagen er⸗

freulicherweiſe weſentlich nachgelaſſen . Das Großherzogspaar wird

in der erſten Woche des Auguſts den Feſtlichkeiten der Univerſität

Heidelberg anwohnen .

* Ernannt wurde Finanzaſſiſtent Philipp Biſſinger zum

Verwaltungsaſſiſtenten an der Erziehungsanſtalt in Flehingen .
* Eine Preisaufgabe . Herr Karl Schmitz , Theilhaber der an⸗

geſehenen Goldwaaren⸗Großhandlung C. A. Schmitz in Elberfeld ,
hat , wie auf der letzten Hauptverſammlung des Allg . deutſchen
Sprachvereins verkündigt werden konnte , dieſem die Mittel zu einer

neuen Preisaufgabe ( der elften ) , dazu noch eine namhafte Summe

für den Druck und die Verbreitung zur Verfügung geſtellt . Die

Preisaufgabe lautet : Wie iſt die Sprachverderbniß im

deutſchen Handelsſtand zu bekämpfen ? Die Miß⸗
ſtände ſollen an Beiſpielen erörtert , es ſoll nachgewieſen werden ,

welche Einflüſſe ſchädigend auf die Handelsſprache eingewirkt haben

und wie eine Heilung dieſer Schäden zu erzielen iſt . Verlangt wird

eine anregend geſchriebene , nicht zu umfangreiche Flugſchrift , die , von

vaterländiſchem Geiſt erfüllt , geeignet iſt , das ſprachliche Gewiſſen

des deutſchen Kaufmanns zu ſchärfen und ihn aus den Banden

undeutſcher Ueberlieferungen zu befreien . Für die drei beſten

Löſungen dieſer Aufgabe ſind Preiſe in der Höhe von 600 , 400 und

200 M. ausgeſetzt .
* Vermittelung von Krankenpflegerinnen . Vor einiger Zeit wurde

an die Centralanſtalt für unentgeltlichen Arbeitsnachweis die Ver⸗

mittelung von Krankenpflegerinnen angeſchloſſen . Dieſe Neueinrich⸗
tung hat ſich als ſehr zweckmäßig erwieſen ; da aber bis jetzt die

Nachfrage das Angebot bei Weitem überſteigt , wäͤre es ſehr wünſchens⸗
werth , wenn ſich eine größere Anzahl Pflegerfinen melden würden .
Es ſei nochmals darauf hingewieſen , daß die Vermittelung eine

koſtenloſe iſt und daß nur mit guten Zeugniſſen verſehene Kranken⸗

pflegerinnen angenommen werden .
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* Auskunftsſtelle zum Nachweis von geeignetem billtgem Land⸗

aufenthalt . Es wird uns mitgetheilt , daß die von der Vereinigung
zur Erwirkung von Sommerurlaub und Beſchaffung billigen Land⸗
aufenthalts für Angeſtellte des Handelsſtandes errichtete Geſchäfts⸗
ſtelle ( M 7, 22 ) vom 1. bis einſchl . 16 . Auguſt ge⸗

ſchloſſen iſt , und daß Intereſſenten , welche Auskunft einzuholen
wünſchen , gebeten werden , in den nächſten Geſchäftsſtunden , d. ſ.

Donnerſtag den 28 . und 30 . Juli , Abends von —9 Uhr , und

Sonntag den 26 . Juli , Vormittags von 11 —12 Uhr , vorzuſprechen .
Es ſei noch darauf hingewieſen , daß die Auskunftsertheilung für

Jedermann völlig koſtenlos iſt .
„ Einweihung des Rodenſteinbrunnen . Wie wir bereits be⸗

richteten , findet nächſten Sonntag , 26 . ds . Mts . , die Einweihung

des Rodenſteinbrunnens in Weinheim Nachmittags 3 Uhr durch
einen Feſtakt ſtatt . Die hieſige Odenwaldklubſektion wird ſich an

der Feier offiziell betheiligen , hat doch auch ſie ihr Scherflein zur

Einweihung des prächtigen Rodenſteindenkmals beigeſteuert . Die

Mitglieder der Odenwaldklubſektion werden gebeten , ſich recht zahl⸗

reich in Weinheim einzufinden . Nähere Mittheilungen werden

Freitag Abend im Klublokal „ Landkutſche “ gegeben .

* Der Verein badiſcher Rechtskonſulenten hielt am 20 . ds . im

Hotel „ Gambrinus “ in Lahr ſeine 20 . Generalverſammlung ab,
welche zahlreich beſucht war . In dieſer Verſammlung wurde die

Umwandlung des Vereins in eine badiſche Rechtskonſulenten⸗Innung
faſt einſtimmig beſchloſſen . Als Sitz der Innung wurde Karlsruhe
beſtimmt und eine Kommiſſion zur Ausarbeitung der Statuten er⸗

nannt , und zwar die Herren A. Späth , Heidelberg , J . Kunz , Pforz⸗

heim und Philipp Sams in Schwetzingen .
* Verband ſelbſtſtändiger Kaufleute und Gewerbetreibender im

Großherzogthum Baden . Der hieſige Ortsverein hält am Dienſtag ,
28 . Juli , Abends 9 Uhr in der Wirthſchaft „ 12 Apoſtel “ , 2 Treppen ,

ſeine ordentliche Generalverſammlung ab. Auf der Tagesordnung
ſtehen einige ſehr wichtige Punkte , die eine rege Diskuſſion hervor⸗

rufen dürften , wie Bauvorſchriften für Waarenhäuſer , Rabattgeſell⸗
ſchaft „ Parſimonia “ und Ausverkaufsunweſen .

* Aus der Vorſtadt Käferthal . Geſtern Vormittag kurz vor

11 Uhr wurde das hieſige Wachtlokal unter Waſſer geſetzt . Ein

Schloſſermeiſter wollte eine Waſſeruhr Kbringen , hielt es aber nicht

für nöthig , das Waſſer abzuſtellen ; eine Schraube ſoll nun verſagt

haben , wodurch ein mächtiger Waſſerſtrahl ſich in das Wachtzimmer

ergoß , das bald bis über die Schwelle angefüllt war , ſo daß das

Waſſer durch den Hausgang auf die Straße lief . Sämmtliche Akten
und Bücher ſind , trotz ſofortiger Ausräumung , total durchnäßt und

jedenfalls werthlos geworden .
* Waldwirthſchaft im Neckarauer Wald .

Samſtag , 25 . ds . , 8 Uhr

geöffnet und außer Bier und Wein auch Milch und Kaffee ver⸗
abreicht werden . Sonntag , 26 . , Nachmittags 8 Uhr , iſt wieder

großes Konzert und Vall bei freiem Entree und freiem Tanz . Die

durch die unvermuthet raſche Eröffnung hervorgerufenen Uebelſtände
werden bis dahin ſämmtlich behoben und insbeſondere Sitzgelegenheit
für 1500 Perſonen geſchaffen ſein . Daß die Waldwirthſchaft ein

Bedürfniß für Mannheim iſt , hat der maſſenhafte Beſuch am Sonn⸗

tag gezeigt und iſt die Wirthſchaft nächſten Sonntag nach allen

Richtungen hin vollauf gerüſtet .

Muſikdirektor Adolf Bpettge aus Karlsruhe wird mit ſeiner
Leibgrenadierkapelle am kommenden Sonntag , Abends 8 Uhr im

Nibelungenſaal des Roſengartens ein großes Militärkonzert mit

ausgewähltem Programm , theilweiſe unter Benützung der großen

Orgel veranſtalten . Wir machen auf den bevorſtehenden Kunſtgenuß

jetzt ſchon aufmerkſam .

Man ſchreibt uns :

früh , wird die Waldwirthſchaft wieder

e* Das zweite und letzte Strauß⸗Konzert , welches geſtern Abend
im „ Stadtpark “ ſtattfand , hatte ſich eines äußerſt zahlreichen Be⸗
ſuches zu erfreuen , was hauptſächlich darauf zurückzuführen ſein
dürfte , daß das Konzert geſtern im Freien abgehalten werden konnte .
Das Programm war wiederum ein ſehr abwechslungsreiches und bot

Kompoſitionen der verſchiedenſten Tonſetzer , unter welchen namentlich
die Piecen des Walzerkönigs ganz beſonderen Anklang fanden . Hier
iſt die Kapelle aber auch auf ihrem ureigenſten Gebiete , wo ſie

ſchwerlich übertroffen werden dürfte , denn die prickelnden Weiſen
von Joh . Strauß ſen , elektriſirten das Publikum und ſtürmiſcher
Beifall lohnte die Kapelle und ihren Dirigenten ; gleich vorzüglich
wurde aber auch die Balletmuſik aus der Oper „ Gioconda “ von

Ponchielli zum Vortrag gebracht . Ein Violinſoliſt von hervorragen⸗
der Bedeutung iſt Herr Konzertmeiſter Ackſtein , dies bewies er

durch den Vortrag der ſchwierigen Fauſt⸗Phantaſie von Wienawsky .

Trotzdem gegen die zehnte Abendſtunde der Aufenthalt im Park
etwas kühl ſich anließ , harrte das zahlreiche Publikum doch bis zum

Schluſſe des Konzertes aus und veranlaßte den jugendlichen Diri⸗

genten durch Beifall zu immer erneuten Zugaben , welchen er auch
in der liebenswürdigſten Weiſe entſprach .

* Apollotheater . Der burleske Schwank „ Das Rieſen⸗
kind “ gelangt am Donnerſtag und die folgende Tage als Novpität

zur Aufführung . Dieſer Schwank , der noch viel toller als die hier
beliebte „ Charley ' s Tante “ iſt , hat überall , wo er bis jetzt gegeben
wurde , einen Heiterkeitserfolg errungen , mie noch kein Stück ; das

Publikum kommt die drei Akte nicht aus dem Lachen heraus . Wer

ſich einmal tüchtig auslachen will , ſehe ſich das Rieſenkind an , und

er wird lachen wie noch nie .
* Verein Hundeſport . Auf die heute Donnerſtag Abend 9 Uhr

im Lokal zum Rodenſteiner ſtattfindende außerordentliche General⸗

verſammlung machen wir nochmals aufmerkſam .
* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit begehen heute Herr Friedrich

Jakob Hartmeyer und Frau Maria Agatha geb . Schinzing .
* Muthmaßliches Wetter am 24 . und 25 . Juli . Ueber Gali⸗

zien und weiter oſtwärts liegt ein Minimum von 755 Millim . Im

Nordweſten von Großbritannien zeigt ſich eine gleiche Depreſſion .

Ueber Südweſt⸗ und Mittelfrankreich , der Schweiz , ganz Süddeutſch⸗

land und einem Theile von Böhmen und Sachſen zeigt ſich ein Maxi⸗

mum von 765 Millim . Für Freitag und Samſtag iſt bei ziemlich

warmer Temperatur nur ganz vereinzelte Gewitterneigung und im

Uebrigen trockenes Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Polizeibericht vom 23 . Juli .

1. Geländet wurde heute früh 6 Uhr im Neckar , etwa 200 Meter

unterhalb der Friedrichsbrücke dahier , die Leiche desjenigen Herrn ,

welcher am 19 . d. . , Mittags 12½ Uhr völlig entkleidet bei der

Riedbahnbrücke hier in das Waſſer ſprang . Die Leiche iſt anerkannt

als die des Skribenten Ludwig Poth aus Worms ; allem Anſchein

nach liegt Selbſtmord vor .
2. Unglücksfall : Als geſtern Vormittag 9½ Uhr ein

24jähriger Fuhrknecht eines in der Holzſtraße dahier wohnenden

Kaufmanns mit ſeinem leeren Einſpännerwagen , auf dem er mit

einem Zjährigen Knaben ſaß , die verlängerte Lindenhofſtraße paſ⸗

firte , ſcheute plötzlich beim ſog . Gießen auf Neckarauer Gemarkung
das Pferd und ſprang über die etwa 4 Meter hohe Böſchung hinunter
in das etwa 1½ Meter tiefe ſchlammige Altwaſſer . Das Pferd
blieb im Schlamme ſtecken und ertrank , während der Fuhrknecht mit

dem Kinde ſich retten konnte . Beide bleiben unverletzt .
3. Wegen Körperverletzung gelangten zur Anzeige :
a. ein Taglöhner von hier , weil er in der Nacht vom 21. /22 .

d. M. im Hauſe II 1, 11 einer Fabrikarbeiterin mit einer Krücke ſo

auf den Mund ſchlug , daß ſie Verletzungen im Geſicht davontrug ;

v. ein Streckenwärter von hier , welcher geſtern Nachmittag einem

Hausburſchen auf der Straße zwiſchen E und HK7 einen Schlag mit

einem eiſernen Weichenſtellhacken an das linke Ohr verſetzte .

Ferner wurde ein 8 Jahre alter Knabe am 21 . d. . , Nach⸗

mittags 4 Uhr von einem noch unbekannten Manne auf dem Rhein⸗
damm in der Nähe des Birkenhäuschens ſo getreten , daß er Ver⸗

letzungen an den Veinen davontrug .
J . Raddiebſtahl : Vor dem Hauſe O 7, 15 wurde am 18 .

d. . , Nachmittags zwiſchen 3 und 4 Uhr von noch unermitteltem

Thäter ein Fahrrad , gezeichnet Gebr . Seiffert Mannheim , Polizei⸗
nummer 13 359 mit vernickelter gerader Lenkſtange und Korkgriffen ,

Neckarſulmer Freilauf mit Rücktrittbremſe entwendet . Um Mit⸗

theilung an die Polizei wird erſucht .
5. Verhaftet wurden 11 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

barer Handlungen .

Nus dem Croßherzogihum .
* Wieblingen , 21 . Juli . Die hieſigen Metzgermeiſter ließen

heute durch Ortsſchelle bekannt machen , daß ſie von jetzt ab das Pfund

Schtveinefleiſch für 48 verkaufen . Vor einem Vierteljahr koſtete
dasſelbe noch 80 3 , vor ungefähr —10 Wochen iſt es auf 65

herabgeſetzt worden . Dieſer Preisabſchlag iſt von der Bevölkerung

mit großer Freude begrüßt worden .

Weinheim , 22. Juli . In unſerem nördlichen Stadttheil , in

welchem z. Zt . Kanaliſationsarbeiten ausgeführt werden , ſtieß man

bei Grabungen auf ein Bronceſchwert ; die weiter aufgefundenen

Gefäßſcherben laſſen auf ein Urnengrab ſchließen , das der ſogen.
Broncezeit entſtammen und über 2000 Jahre alt ſein mag . Die Gegen⸗

ſtände wurden vorerſt der Sammlung des Realprogymnaſiums ein⸗

verleibt .
* Mosbach , 22. Juli . In dem 13 Stunden von hier entfernten

Orte Billigheim iſt der Typhus ſo heftig ausgebrochen , daß der

Gemeinde die Auflage gemacht wurde , Iſolierbaracken zur Aufnahme

der Erkrankten zu bauen . Der Ausbruch der Krankheit wird auf

ſchlechtes Trinkwaſſer zurückgeführt .

* Freiburg , 22. Juli . Der halbverrückte Menſch , der eine Wette

eingegangen hatte , innerhalb 8 Wochen , ein Faß hinter ſich herziehend ,

Rom zu erreichen , hat heute früh ſeine Tour von Waldkirch ab an⸗

getreten und iſt Vormittags hier eingetroffen . Sämmtliche Reiſekoſten

ſucht er aus dem Verkauf von Poſtkarten zu ſchlagen , was ihm

ſcheints leicht gelingen dürfte , denn der Vorrath ( ca . 2000 Stück )

war bei der Ankunft hier ſchon gänzlich verkauft und der Mann mußte

nach Kandern telegraphiren , um ſich wieder Karken zu verſchaffen .

Dieſe werden nämlich in Kandern angefertigt und tragen das Bild

des Fußgängers mit dem Faß . Das Faß enthält 13 Hektoliter und

trägt auf dem einen Boden in italieniſcher und auf dem andern in
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nern , Flurhütern unterhaltend . Im „ Lac “ aber wohnt , der zier⸗
lichſten Märchenprinzeſſin vergleichbar , die jugendlich ſchlanke srin⸗

zeſſin Charlotte von Oldenburg , in deren feinen , gütigen Zügen noch

einmal jene zauberiſche Schönheit aufleuchtet , die einſt Berlins fopu⸗
lärſte Prinzeſſin verklärte : die Prinzeſſin von Oldenburg erinnert
frappant an jenes holde Frauenbild , das unter dem Namen Prin⸗

zeſſin Friedrich Karl einſt in Berlin vergöttert , von uns als Kindern

gleich einer Fee angeſtarrt und heilig gehalten wurde ! Auch die nun

in frauenhafter Schönheit erblühte Prinzeſſin Antoinette von An⸗

halt , geb . Prinzeſſin von Baden , weilt mit ihrer jungen Tochter

hier , und in einem grauen , ſo unendlich einfachen Tailor made durch⸗

ſtreift am Morgen die Halden , glänzt am Abend im Höôtel du Lae

eine blonde Frau , deren ſtrahlende blaue Hohenzollernaugen uns

verrathen , daß es eine deutſche Kaiſerstochter iſt , die hier als Muſter

anſpruchsloſer Eleganz alle Herzen entzückt . Den dunklen Rem⸗

brandthut auf blondem Haar , als einziger Schmuck ein paar Soli⸗

tärs in den winzigen Ohren , ein weißes , fließendes Libertykleid mit

ſcharzem Chantilly beſetzt — und doch overy each a dueen , ſo

entzückt Prinzeſſin Margarethe von Heſſen „ the emperors jungest

füunhet
die große internationale Geſellſchaft , die das „ Lac “ durch⸗

fluthet .
Mme van Heien , die Oberhofmeiſterin der Königin Wilhelmina ,

erregt mit ibrem zierlichen Marguiſen⸗Köpſchen und wundervallem

Perlenſchmuck allgemeine Bewunderung ! Baron Königswarter ver⸗
tritt mit ſeiner ſchönen , feſchen Gemahlin die Wiener , die ſympathiſche
Erſcheinung der jungen Frau von Hanſemann repräſentirt die

deutſche haute fnance ! Baron Schickler , Herzog von Tallehrand

gelten als die Vorboten der eigentlich erſt am 25 . beginnenden fran⸗

zöſiſchen Saiſon . Die deutſche Kunſt vertritt augenblicklich die bild⸗

ſchöne Frau Götze vom Kgl . Opernhaus in Berlin , Jean de Reske

die polniſche Geſangskunſt ! Und da will ich auch nicht der ſchönſten

Frau vergeſſen , die augenblicklich in St . Moritz weilt , deren dunkel⸗

ſtrahlende Augen , deren blüthenweißer Teint , Korallenlippen , Raben⸗

haar .. . en tout deren Schönheit wieder das halbvergeſſene Lob⸗

lied der Polin vollſtändig zu Ehren bringt ! Denn die Palme aller

augenblicklich in St . Moritz verſammelten ſchönen Frauen gebührt

Mme . P . ( ich weiß nicht , ob der Allzubeſcheidenen eine Namens⸗

nennung genehm ) , der Gattin des Lodzer Spinnereikönigs ! Im

Glanze königlichen Schmuckes , im Rahmen unbezahlbaren dunklen

Zobels ſtrahlt dieſe Frau in hoher , altorientaliſcher , exotfſcher
Schönheit in dieſe neue oceidentale Kulturwelt ! So fremdartig

zauberiſch , daß die ſchöne Polin in uns den gleichen künſtleriſchen
Eindruck , den gleichen pikanten Schönheitsrauſch wachrief , der uns

durchrieſelte , als uns jüngſt in einem Aſhbeeſalon das Moſaikbild
einer byzantiniſchen Kaiſerin — ein erfüllter Milliardärstraum —

in jeiner ſtarren Pracht begegnete !

deutſcher Schrift Folgendes : „ Aus Deutſchland kam ich hergezogen⸗
— Ich kam zu ziehen dieſes Faß . — Drum liebe Leut ' , ſeid min

gewogen , — Denn gar viel Geld koſt ' mich der Spaß . — Kauft heute
auch der Karten viel , — Damit ich leicht erreich mein Ziel ! “ Hierzu
bemerkt der „ Pforzh . Anz . “ ſehr richtig : Der Mann gehört von

Rechtswegen in eine Heilanſtalt . Was ſollen die Italiener von uns
denken , daß wir einen ſolchen Narren in der Welt herumziehen laſſen !

*
Tübingen , 22. Juli . Der des Gattenmordes beſchuldigte

Sonnenwirth Eugen Sautter von Eningen , Oberam̃ts Reutlingen ,
wurde auf Grund irrenärztlicher Unterſuchung für geiſteskrank
erklärt , und die gegen ihn eingeleitete Unterſuchung wurde eingeſtellt .
Sautter hat am 13. Juli Nachts ſeine Ehefrau durch Meſſerſtiche in
den Mund getödtet . Derſelbe , ein gewaltiger Trinker , wird jetzt in
eine Anſtalt eingeliefert werden .

Pfalz . heſſen und Umgebung .
* Ludſvigshafen , 22. Juli . Dem Direktor der Pfälziſchen

Eiſenbahnen , v. Lavale , wurde der Michaelsorden 2. Klaſſe mit
Stern verliehen .

* Wörth a . Rh . , Juli . Geſtern Abend , einige Minuten
nach 7 Uhr , erfolgte wiederum ein heftiger Erdſtoß . Derſelbe war

nicht lang anhaltend ; er äußerte ſich vielmehr in einem dumpfen ,
heftigen Rollen . Thüren und Fenſter klirrten . Da die Erdſtöße vom

verfloſſenen Frühjahr noch in lebhafter Erinnerung ſind , ſo ſind
ängſtliche Gemüther beunruhigt . — Auch in Rheinzabern und Jock⸗

grim wurde das Erdbeben verſpürt . 5 5
* Aus der Pfalz , 22. Juli . Die Eröffnung der Feldjagd für

das Jahr 1903 wurde durch Regierungs⸗Entſchließung für Feldhühner
und Wachteln auf Donnerſtag , den 20. Allgut , für Haſen guf

Dienſtag , den 15. September , feſtgeſetzt .

Zum Tode Leos XIII .
Spanien und Papſt Lev XIII .

Spanien ſteht ebenſo wie Oeſterrich , Frankreich u. Portugal das

ſog . Vetorecht bei der kommenden Papſtwahl zu. Eine Anzahl von ein⸗

flußreichen Kardinälen ſind Spanier , u. der Madrider Hof iſt vielleicht

derjenige , welcher dem heiligen Stuhl am nächſten ſteht , iſt doch

Alfons XIII . ein Taufkind Leos XIII . Die ſpaniſche Politik und

Monarchie ſind dem ſterbenden Papſte zu großer Dankbarkeit ver⸗

pflichtet . Zu ihren Gunſten entſchied Leo XIII . , wie erinnerlich ,

einſt den ſo überaus heftigen Streit mit Deutſchland wegen des

Karolineninſeln ; der Papſt iſt dem ſpaniſchen Throne ſtets ein treuer

Berather und Helfer geweſen , nud wenn Spanien nicht von Neuem

durch blutige Carliſtenkriege verödet worden iſt , ſo war das haupt⸗

ſächlich ſein Verdienſt . Er verbot es den unnachgiebigen und kampf⸗

luſtigen Biſchöfen , gegen den Thron ſeines Taufkindes zu konſpfriren ,
er bedrohte die Kloſtergemeinſchaften mit ſchweren Strafen , falls ſie
wie früher den Verſchwörern Aſyl und Vorſchub leiſteten , und die

Kardinäle und Biſchöfe , die früheren Todfeinde des Liberalismus ,

huldigten dem Hofe und fanden ſich mit der konſtitutionellen Regie⸗

rung ab . Mögen nun im Madrider Palais auch noch ſo klerikale
Winde wehen , ſo iſt doch das Staatsweſen an ſich , mit ſeinem Par⸗
lamentarismus , mit der ausgedehnten ſozialen und individuellen

Freiheit , durchaus liberal . Der Papſt hat es , dem finſteren Ultra⸗

montanismus zum Trotz , ſanktionirt und ihm ſomit auch in den

Augen der Strengſtgläubigen Daſeinsberechtigung gegeben . Mag

auch in klerikaler Beziehung in Spanien noch manches ſein , wie es

nicht ſein ſollte , ſo iſt es doch der entſchiedenen Einflußnahme des

Papſtes Leo XIII . zu verdanken , daß im letzten Drittel des neun⸗

zehnten Jahrhunderts das unglückliche Land endgiltig unter die

modernen Nationen getreten iſt . Dieſes Bewußtſein iſt in Madrid

ein tiefes , und der Tod des Papſtes Leo erſchüttert alle Volks⸗

ſchichten lebhaft , ſo daß für den Augenblick alles andere Intereſſe in

den Hintergrund gerückt iſt . Wer wird der Nachfolger Leos XIIX .

ſein ? Wie wird ſich die ſpaniſche Politik mit dem Vatikan geſtalten ?

Dieſe Fragen ſtellt man ſich dort allgemein . Ein intranſigenter

Papſt kann für Spanien Krieg und Revolution , die Wiedererweckung
der karliſtiſchen Horden bedeuten , und ſollte der neue Pontifex gar

zu ſchroff für die Privilegien der Kloſterorden eintreten und im Fahr⸗

waſſer der Jeſuiten ſchwimmen , ſo würde auch das genügen , um dis

Republikaner zum Bürgerkriege zu verleiten . So bpiel man weiß ,
wird Spanien von ſeinem Vetorecht im kommenden Konklave kaum

einen Gebrauch machen , es ſei denn , daß die Wahl auf den bis⸗

herigen Staatsſekretär Monſignore Rampolla fiele , der in Madrid

den Poſten eines päpſtlichen Nuntius bekleidet und ſich hier nicht

ſehr beliebt gemacht hat . Sobald die offizielle Trauernachricht bon⸗

Hinſcheiden des Papſtes in Madrid eintrifft , werden im ganzen
Lande ganz außergewöhnliche Trauermanifeſtationen beranſtaltet
werden . Der Hof wird ſich drei Tage nicht in der Oeffentlichkeit

ſehen laſſen und der König Niemanden empfangen , das Geſchwader
und alle Forts und Batterien ſchießen tagsüber alle Viertelſtunden
Trauerſalven , die Miniſterien und Staatsdependenzen werden für
denſelben Zeitraum geſchloſſen . Den Beamten wird hefohlen und
das Publikum wird gebeten , während eines ganzen Monats Trauet
anzulegen . Alle Gebete aber für die Seelenruhe des Hingeſchiedenen
werden mit dem Wunſche ſchließen , daß der neue Stern auf Petri
Stuhl ein ebenſo mildes Licht auf das Land diesſeits der Pyrenäen

5 laſſen möge , wie der eben verbleichende Stern Tumen in
coeli
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Vatikaniſche Anekdoten .

5 Einen werthvollen Beitrag zu der jetzt ſo lebhaften
Diskuſſion über den Papſt und den Vatikan liefert
ein dieſer Tage in tſchechiſcher Sprache erſchienenes Heftchen , in

welchem ein in Rom lebender junger tſchechiſcher Gelehrter , der

ſtudienhalber mehrere Jahre in Rom verbracht hat , als Feuilletoniſt
debutirt und in anziehender Weiſe Eindrücke und Erlebniſſe aus dem
Vatican und ſeiner Umgebung wiedergibt . Er ſchreibt : „ Sehr intereſ
ſirte mich das Weſen der „ Indexcongregäkton “ Die Prälaten referiren
über verderbliche Bücher — aber dieſe Werke werden jetzt nicht immet

auf den Index geſetzt . Einer von den Herren hat mir die Urſache
geſagt : „ Wiſſen Sie, “ ſagte er , „ Voltaire hatte recht als er ſagte ,
die Bücher ſeien ſo wie Kaſtanien und ſchmeckten efſt , wenn ſie ge⸗
braten ſind . Gegen mein Votum wurde vor kurzer Zeit ein dummes

Broſchürchen auf den Index geſetzt . Zu dumm war das Geſchreibſel .
Und wiſſen Sie , was die Folge war ? Die Broſchüre hatte fünf Auf⸗

lagen ! Zudem würde die genaue Befolgung der Indexgrundſätze dazu

führen , daß aus der heutigen Belletriſtik Alles verboten werden

müßte . “ Agenden der Congregation ſind oft ſehr amüſant . Vor

wenigen Fahren hat der Prager Weihbiſchof Dr . Terſch ſein deutſches

Buch „ Meditationen über die Philoſophie des heiligen Thomas von

Aquino “ erſcheinen laſſen . Zwei Bände , beinahe ein Kilogramm . Ein

ſchönes Buch , ſchöner Druck , gutes Papier . Beim Leſen des Inhalts
erſtarrte den geſtrengen Herren von der Congregation das Blut .

Daß der Prager Prälat die Scholaſtik des heiligen Thomas nicht
verſtand , war nicht beſonders eigenthümlich , das paſſirte ſchon früher
zahlreichen ſeiner Amtsbrüder , aber viel ſchlimmer war , daß er
aus dieſem Heiligen einen Ketzer machte . Das Buch kam thatſächlich
vor die Congregation und man ſteckte dort die Köpfe zuſammen .
Das Buch Terſch ' zu verbrennen , das ging nicht gut , es auf den

Index zu ſetzen , bedeutete einen Skandal : die Curie entſchied für ein

radikales Mittel . Die ganze Auflage des Buches wurde aufgekauft .

Terſch erfuhr davon niemals . Damit war aber die Sache nicht zu
Ende . Die Congregation brachte in Erfahrung , daß Terſch einem

Seminar in Rom einige Exemplare zum Geſchenke gemacht hatte⸗
Sie aus der Bibliothek zu entfernen , war unmöglich . Was , wenn
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Terſch nach Rom käme , das Seminar beſuchte und dort nach ſeinem
Werk fahnden würde ? Eine böſe Sache , aber man fand einen Ausweg .
Sämmtliche Exemplare wurden entlehnt und die jungen Alumnen
bekamen ſie nie mehr zu Geſicht . “ Man ſieht , die Curie verfährt
mit den modernen , lebenden Ketzern recht diplomatiſch . Ueber die

Diplomatie im Vatican ſelbſt erfahren wir in dem Büchlein mit⸗
Unter recht heitere Dinge . Cardinal Galimberti , der ehemalige Nun⸗
tius in Wien , erfreute ſich keiner beſonderen Beliebtheit . Sein zu
Compromiſſen ſtets gern bereites Naturell ſagte den Politikern im
Vatican nicht zu. Er wurde abberufen und reſidirte fortan als ele⸗

ganter Cardinal in der ewigen Städt . Aber er erfreute ſich nicht
lange ſeiner hohen Würde . Nach zwet Jahren ſtarb er plötzlich . Die
Römer waren erregt über ſeinen Tod , da man nicht wußte , woran der
arme Galimberti ſo plötzlich geſtorben war . Zuerſt verlautete , der

Cardinal ſei Herzkrämpfen zum Opfer gefallen . Aber dieſe Krank⸗

heit hat unter den Cardinälen Roms ein eigenthümliches und nicht

gerade gutes Renomme . Dann kam die Nachricht , Galimberti ſei an
einer Halskrankheit geſtorben . Doch all das ſchien die Ungläubigen
nicht zu beruhigen . Ja , das Schlimmſte war , daß nicht einmal die

Gläubigen ſich beſänftigen ließen . „Jetzt müſſen wir aber ſchon wirk⸗

lich ganz ernſt auf unſere Köche aufpaſſen “ , ſagte damals der alte ,

gute , redſelige Cardinal Hohenlohe , als man ihm die Nachricht vom

Tode Galimberti ' s überbrachte . Dieſer Ausſpruch durchflog Rom wie

ein elektriſcher Funke , und am Corſo konnte man ähnliche Geſpräche

hören : „ Wie geht ' ? “ — „ Eben habe ich mein Teſtament gemacht .

Ich habe Halsweh ! “ Möglich , daß ſich Hohenlohe damals geirrt hat ,
aber im Vatican fiel er in Ungnade . In dauernder Ungnade befindet
ſich aber im Vatican der ifalieniſche Staat und die italieniſche Ver⸗

waltung . Das Organ dieſer dem vereinigten Königreiche feindlichen

Geſellſchaft iſt die Kanzel in der Kirche Jeſu . Dort kann man

allwöchentlich die heftigſten Angriffe gegen Italien hören . „ Scheint
es Ihnen nicht , daß von unſerem Standpunkt dieſer Prediger ins
Eriminal gehört ? frug mich — ſo ſchreibt der Verfaſſer der Bro⸗

ſchüre — ein hoher ſtaatlicher Funktionär , „ Was würde man mit

dieſem Mann bei Ihnen zu Hauſe machen ? Aber hier — der Mann

geht nach der Predigt ruhig nach Hauſe , kein Menſch kümmert ſtch
um ihn , Niemand leitet eine Unterſuchung ein . Aber trotzdem heißt

e8, wir verfolgen die Kirche . Aber Sie ſollten nur ſehen , wie ſie die

ganze Welt alarmiren würde , wenn wir einſchreiten würden . “

5 *.

An eingelaufenen Depeſchen geben wir nachfolgende wieder :

Beileidstelegramm des Großherzogs von Baden .

Oie , Freiburg , 22 . Juli . ( Privat . ) Großherzog
Friedrich hat unkerm 21 . Juli aus Bad St . Moritz nach⸗
ſtehendes Telegramm an den Erzbiſchof gerichtet :

„ Die geſtern Abend erhaltene Nachricht von dem nach
langem Leiden erfolgten ſeligen Heimgang Seiner Heiligteit
des Papſtes Leo XIII . führt Mich zu Ihnen mit dem Aus⸗

druck treuer Theilnahme an dieſem ſchmerzlichen Verluft . Ich
ſchließe daran die Verſicherung Meines warmen Mitgefühls
für alle katholiſchen Angehörigen des Großherzogthums . Die

Großherzogin vereinigt ſich mit Mir in dieſen Aeußerungen
der Theilnahme . Wir Beide gedenken des heimgegangenen
Papſtes mit großer Verehrung . “

Trauerfeierlichkeiten in der Erzdiözeſe Freiburg .

0, . Freiburg , 22 . Juli . ( Privat . ) Auf Anordnung

des Erzbiſchofs wird am nächſten Sonntag in allen Pfarrkirchen
der Erzdiözeſe Freiburg von der Kanzel ein Hirtenbrief
verleſen und werden die Gläubigen zum Gebet für Pap ſt
Leo XIII . erinnert werden . Während 14 Tagen wird täglich
zwiſchen 12 und 1 Uhr in allen Pfarr⸗ und Filialkirchen das

Trauergeläute in drei Abſätzen mit allen Glocken geläutet . Mon⸗

tag , den 27 . Juli ( nachdem am Vorabend mit allen Glocken

ebenfalls die Trauerfeier angekündigt worden iſt ), werden in

der Domkirche zu Freiburg und in allen Pfarrkirchen der Erz⸗
diözeſe die feierlichen Exequien mit Seelenamt und einer paſſen⸗
den Trauerrede gehalten . Nach der Pfarrmeſſe werden täglich
8 Vaterunſer für eine baldige und glückliche Papſtwahl verrichtet .

Die Leiche im Thronſaal .

Rom , 22 . Juli . Der Thronſaal , in dem während des heutigen
Tages die Leiche des Papſtes unter dem Baldachin aufbewahrt
war , bot einen eindrucksvollen Anblick . In der Mitte waren zwei

Betſchemel aufgeſtellt , in denen die Pönitentiare mit halblauter
Stimme beteten . Daneben befand ſich ein Tiſch , auf dem ein elfen⸗
beinernes Kruzifix , zwei brennende Kerzen und ein Weihwaſſergefäß

ſtanden , aus dem die Kardinäle die Leiche benetzten . Das Antlitz des

Papſtes bewahrte den Ausdruck des Leidens der letzten Tage , Zahl⸗
reiche Perſonen , darunter viele Damen , waren zur Beſichtigung der

Leiche und zum Fußkuß zugelaſſen . Um halb 5 Uhr wurde die Be⸗

ſichtigung beendet , dafnit dje Vorbereitungen zur Ueberführung in
die Peterskirche beginnen konnten . Dieſe findet um 8 Uhr in feier⸗
licher Weiſe ſtatt, .

Die Ueberführung der Leiche in die Peterskirche .

Rom , 22 . Juli . Abends um 8 Uhr wurde die Leiche des

Papſtes zur öffentlichen Ausſtellung in die Peterskirche getragen .
Der Zug bewegte ſich über die mit Wachskerzen erhellten Gänge
durch die Sala ducale , in der eine Anzahl Zuſchauer in Trauer⸗

gewändern zugelaſſen war , und durch die Sala regia mit Schwei⸗
gepgarden an der Spitze und den Seiten durch das Spalier der Palaſt⸗
wachen nach der Treppe , die zur Kapelle del Sacramento in der

Peterskirche hinabführt . Voran ſchritten , Fackeln tragend , die päpſt⸗
lichen Stallmeiſter in rothen Damaſtgewändern . Es folgten die

Pönitentiare der Peterskirche , ſowie der Sakriſtan und der Unter⸗

ſakriſtan der apoſtoliſchen Paläſte , alle in Chorhemden und Stola ,
hrennende Fackeln in Händen . Hinter ihnen trugen Seſſelträger
die Bahre mit der Leiche des Papſtes , von den Nobelgarden , den

päpſtlichen Offizieren und den Pönitentiaren mit brennenden Kerzen
Umgeben , Der Leiche folgten die Mitglieder der Familie Pecci , ſo⸗
dann in violettem Trauergewande , von Fackeln tragenden Sekretären

hegleitet , zu je zwei und zwei , nach Alter und Ernennung geordnet ,
die Kardinäle , an ihrer Spitze der Dekan und der Unterdekan des

heiligen Kollegiums , die Kardinäle Oreglig und Serafino Vannutelli .

Hinter den Kardinälen folgten der Majordomus , der Konklave⸗

Marſchall und andere hohe Würdenträger ſopwie das diplotagtiſche
Korps . Die Schweizergarden , die päpſtlichen Gendarmen , die Diener

0 Papſtes und die Palaſtheamten , alle laut betend , beſchloſſen den

Ug.
R o m, Juli . Gegen 834 Uhr langte der Zug in der Vor⸗

Halle der Peterskirche ein und trat ſodann durch die Mittelthür in die
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Baſilika. Es war ein großartiges , feierliches und ergreifendes
Schauſpiel . Aus der Thür , wo das vatikaniſche Kapitel brennende
Fackeln tragend vollzählig verſammelt war , ertheilte Monſignore
Periroli der Leſche die erſte Abſolution . Durch die elektriſch
beleuchtete Kirche , deren Eingänge für das Publikum geſchloſſen blie⸗
ben , bewegte ſich der Zug zu dem vor dem Altar errichteten Katafalk ,
auf dem die Bahre niedergefetzt wurde . Während die Sänger der
Julianiſchen Kapelle Bitigeſänge anſtimmten , nahmen die Mit⸗
glieder der Familie Pecei auf der einen , die Kardinäle auf der anderen
Seite des Altars Aufſtellung , hinter ihnen die hohen päßſtlichen Wür⸗
denträger und die Geiſtlichteit . Monſignore Ceppetelli ertheilt ? nun⸗
mehr der Leiche die 3zweite Abſolution . Die Kardinäle u. das
ügtikan , Kapitel verließen hierauf die Baſilika , während die Bahre von
Nohbel⸗ und Schweizergarden geleſtet , gefolgt von den päpſtlichen
Wördenirägern , nach der Sakramentskapelle gebracht und dort ault⸗

brennen zu den Seiten dergeſtellt wurde , 6 hohe Wachslrzen
Lava ngach Pompeji hin aus .

Bahre , die ſo medergeſtellt iſt , daß die Züge des Toten aus dein
Gitter der Kapelle in die Kirche hinausragen . Morgen wird die
Kirche zur Beſichtigung der Leiche und zum Fußkuſſe für die Be⸗

völkerung geöffnet . Von dem Augenblick an , wo der Zug mit der
Leiche des Papſteß in die Baſilika St . Peter eintrat , läuteten die
Glocken der Kirchen bis zur Beendigung der Feier bis 9½ Uhr .
In der Satramentsiapelle halten an der Leiche der Geheimkämmerer ,
Nobelgarden und Schweizergarden die Todtenwache . Auf dem
Petersplatze , in der Umgebung der Kirche , hatten ſich , während ſich
im Innern die Feierlichkeit vollzog , eine theilnehmende Men⸗
ſchenmenge angeſammelt .

Die zweite Verſammlung der Kardinüle .

* Rom , 22. Juli . Ueber die heutige zweite Verſammlung der
Kardinäle will die „ Tribuna “ Folgendes erfahren haben :
Kardinal Oreglia ließ durch den Sekretär Merrh del Val die
im Vatikan eingegangenen Beileidstelegramme und die von ihm
im Namen des Kollegiums abgeſandten Antworten mittheilen . Die
Kongregation habe ſodann die oberſten Beamken des Vatikan im
Amte baſtätigt . Die „ Tribuna “ fügt hinzu , die Kongregation habe ,
olhne daß ein Gegenvörſchlag gemachk worden wäre , beſchloſſen ,
das Konklave in Rom abzuhalten und die Kardinäle erwählt ,
die den Auftrag haben , die nöthigen Vorbereitungen zu treffen . Dem
Vernehmen nach ſei der für die Abhaltung des Konklave genehmigte
Plan der gleiche wie beim letzten Konklave . Die Kardinäle hätten
auf das Evangelium geſchworen , Stillſchweigen zu beobachten , ſowie
die Rechte , Prärogative und weltlichen Güter des heiligen Stuhles
„ usdue ad effusionem sanguinis “ ( bis zum Vergießen des Blutes )
zu ſchützen . Schließlich habe Creglia das Teſtament des Papſtes
verleſen .

Das Teſtament Leos XIII . —

o. Rom , 28 . Juli . ( Privat . ) Das Teſtament
Leos XIII . iſt vollſtändig mit eigener Hand geſchrieben . Es

beginnt mit religtöſen Mahnungen . Alles was in ſeinem Beſttz
vorgefunden werde und die ihm perſönlich gemachten Geſchenke
fallen der Kirche zu . Seine Verwandten bedürften nichts , da

ſie ſchon bei Lebzeiten reichliche Geſchenke erhielten .

Kardinal Oreglia .
O. Rom , 23 . Juli . ( Privalt . ) Kardinal Orealia , der geſtern

ſehr leidend ausſah , erllärte , er hoffe , der Papſt werde lecht bald ge⸗
wählt werden . Wie es heißt , iſt die Wahl Oreglias zum Papſte
unmöglich .

Verſchiedene Meldungen .
* Rom , 22. Juli . Der Thronaſſiſtent des päpſtlichen Stuhles ,

Marcantino , Fürſt Colonna , die Grafen Camillo und Richard
Pecci begaben ſich nach den Rathhauſe , um die Urkunde über den
Tod des Papſtes zu unterzeichnen . Sie wurden vom Bürger⸗
meiſter empfangen . Der Probinzialrath von Rom ſandte an Oreglig
eine Beileidsdepeſche . Es wird eifrig gearbeitet , die ſixtiniſche
Kapelle als Wahlraum für das Konklave einzurichten , 64 von Bal⸗
dachinen bedeckte Sitzpläzee werden hergeſtellt . Auch wird die Fer⸗

tigftellung von Wohpfäumen für die Kardinäle im Datikan

ellſſig betrieben . Eytgegen deiz in einigen Blättern erwähnten Ge⸗

rüchten iſt feſtzuſtellen , daß im Kardinalskollegium nicht die Rede
dabon war , das Konklabe außerhalb Roms abzuhalten . Die

ftalieniſchen und auslöndiſchen Kardinäle waren über dieſen Punkt
vollſtändig einſg , da ſie nach den Erfahrungen vom Jahre 1878

überzeugt ſind , daß das Konklave die vollſtändige Freiheit ge⸗
nießen wird . „ Oſſervatore Romano “ ſchreibt : Die Kardinals⸗

kongregation traf heute Morgen zunächſt die geeigneten Anordnun⸗

gen für die Ueberführung der Leiche des Papſtes in die Peters⸗
lirche und beſchäftigte ſich noch mit verſchiedenen Angelegenheiten .
Das Blatt räth aber zur Vorſicht gegenüber den Meldungen über die

Beſchlüſſe der Kordinalkongregation ; denn von dem , was armtlſich

veröffentlicht wird , abgeſehen , wird alles Uebrige geheim gehalten .

heueſte Hachrichten und Celegramme .
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

Berlin , 22. Juli . Die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “
hört : Dem Dichter Detlev von Liliene ron wurden neben der
Offizlerspenſion eine königliche Gnadenbewilligung von 2000 Mark
jährlich überwieſen .

: ( Berlin , 23 . Juli . ( Privat . ) Wie aus Neumarkt gemeldet
wird , erhiekt der Banguier Zander bei einer Jagd eine Schrotlad⸗
ung ins Geſicht . Lebensgefährlich verletzt wurde er nach Frankfurt
a. Oder geſchafft .

: ( Berlin , 23. Juli . ( Privat . ) Der deutſche Geſandte von
Voigt⸗Rihtz wird unmittelbar , nachdem der ſerbiſche Geſandte
in Berlin ſein Beglaubigungsſchreiben Überreicht hat , das ſeinige
in Belgrad dem König Petevnin feierlicher Audienz überbringen .

H Dresden , 23. Juli , ( Privat, ) Die Straßenbahner wer⸗
den in einer Nachtverſammlung über die Fragen des allgemeinen
Ausſtandes zum 1. Auguſt beſchließen .

sh . Nürnberg , 28. Juli . ( Privat . ) Bei dem Wettturnen guf
dem deutſchen Turnfeſte ſiegten geſtern im Dreikampf
Weltz⸗Kiel , Zoſſel⸗München , Hauſchild⸗Pforzheim und Körtzing⸗
Hannover . Im Sechskampf erhielt 1. Preis Doſſel⸗München , ſerner
Lehnert⸗München , Hacker⸗Hannover , Keil⸗München , Wolf⸗München ,
Buſch⸗Elberfeld , Grünberg⸗Würzburg und Weber⸗Berlin .

* Hamburg , 22. Juli . Die gerichtliche Sektion der Leiche
des Bankiers Schindler ergab , daß der Verdacht der Kriminal⸗
polizei wegen Mordes unbegründet iſt und Selbſtmord vorliegt .
Die Ghefrau wird noch vermißt ,

N. Eſſen a. . , 28 . Juli . ( Privat ) . Kommerzienrath Moritz
Beer , einer der bedeutendſten Finanziers im Ruhrbezirk , iſt geſtern
Vormittag im Alter von 78 Jahren plötzlich geſtorben ,

Lüdenſcheid , 23 . Juli . Geſtern brannten die Märkiſchen
Drahtwerke in Oberrahmede zum Theil nieder . Der Schaden an
Maſchinen und Material wird auf 100,000 Mark geſchätzt .

* Wien , 28. Juli . ( Privat ) , Die jüngſte Schweſter der ermor⸗
deten Königin Drage erhielt von einem reichen Großgrund⸗
beſitzer zu einer Vortragstournee über das ſerbiſche Königs⸗
drama einen größeren Geldbetrag ,

Wien , 22 . Juli . Die Chefs der hieſigen Großmanufaktur⸗
firma S . Kohn & Bruder , Sigmund und Ferdinand Kohn , ſind ,
wie die „Frif . Ztg . “ berichtet , nach Anmeldung des Konkurſes und
Hinterlaſſüng von 300,000 Kr, Paſſiven von Wien abgängig .
Polizeiliche Anzeige wurde bisher nicht erſtattet .

Baku , 32 . Juli . Hier iſt ein Ausſtand ausgebrochen , der
ſich auf alle Arbeitsgebiete erſtreckt . 40,000 Mann ſtellten die Arbeit
ein , nur wenige Bäcker arbeiten . Die Zeitungen erſcheinen nicht ,

London , 28 . Julſ . Bei dem Diner , das geſtern im Sitzungs⸗
ſaale des Unterhauſes zu Ehren der franzöſiſchen Parlamen⸗
tarier veranſtaltet wurde , hoben alle Redner die wachſende
Freundſchaft zwiſchen England und Frankreich hervor
und erklärten , es liege wenig Grund vor , anzunehmen , daß künftig
ernſte Differenzen zwiſchen beiden Ländern entſtehen könnten .

Hochwaſſer⸗ und Unwetter⸗Nachrichten .

* Berlin , 22. Juli . ( Privat ) Wie aus Neiſſe gemeldet wird
iſt die Luſche wiedeyr aus den Ufern getreten und die Um⸗
gegend weit überſchwemmt . Der bereits reparirte Damm iſt aufs
neue geriſſen und auch bei Ritterswalde ſind ſämmtliche Einfahrts⸗
brücken demolirt und 21 meiſt maſſive Privatbrücken weggeriſſen .
Aus Langendorf wird gemeldet : Die durch das Militär vor⸗

genommenen Wiederherſtellungsarbeilen wurden durch die neuen
Waſſermaſſen wieder vernichtek . In kurzer Zeit iſt das ganze Biele⸗

thal und das Dorf vollſtändig überflüthet .
Vultauiſche Erruptionen und Erdbeben .

Neapel , 22 , Juli FFortwährend finden Ausbrüche des
Veſuvs , verbunden mit dumpfem Brauſen , ſtalt . Ein Krgter warf

welche den aroßen Ausbrüchen im Jabre 1878 bofausainge “
Der Ausbruch erinnert an diejenigen ,

Neapel iſt keine Gefahr vorhanden , weil ſich die Lavg nach der en

eyhrakus , 22 . Juli . In der 2
Uhr trat hier ein Er Ueb en

Eine Stadt abgebraunt .
Peters burg , 22. Juli . Das Städtchen Michranow 21

Uralgebiet wurde von einer Feuersbrunſt heimgeſucht , durch die !
161 Häuſer vernichtet wurden .

Graf Apponyi im ungariſchen Abgeorduetenhaus .
B ud apeſt , 23. Juli . Die Abends erſchienenen Blätter ben

tonen , die heutige Rede des Grafen Appony ' ! habe nicht zur Eut
wirrung beigetragen , im Gegentheil ſei der Standpunkt der Obſteu ,
tion noch geſtärkt worden . Nachmittags fand ein Miniſt errath
ſtatt , der ſich mit der Lage beſchäftigte . ( S. Pol . Ueberf . Die Red

Zur Mandſchurei⸗Frage .* 3 86
Peking , 23 . Juli . ( Reuter ) . Tſching richtete an deh

amerikaniſchen Geſandten Conger ein Schreiben , in dem er die
Deffnung der Städte der Mandſchurei für die Fremden
ableh nt . Tſching verweiſt auf die Unnöthigkeit , daß Ching Städe
öffne , die nicht in ſeinem Beſitz ſind , ſondern von ruſſiſchen Truppey
beſetzt gehalten werden und auf die Verwickelungen , die daraus ent
ſtehen könnten . Es iſt müglich , daß man zu einem Compromiß gelang ,

Oolkswirthschaft .
Neſphork , Schluß ( Tel . ) , 23 , Jull . Weizen eröffnete mt

September zur letzten offiziellen Schlußnotiz , dann Preiſe anziohend
auf geringe Ankünfte im Nordweſten , günftigere Kabelberichte auß
Europa und auf ungünſtigere Ernteverhältniſſe . Im ſpäteren Ver⸗
kehr wieder weichend unter Realiſirungen und Liqufdatjonen
Schluß ſtetig , Preiſe ½% bis 53 c. niedriger ; während Julitermig
½ C. höher ſchloß .

Mais auf günſtigere Kabelberichte aus Europa und Deckungen
für hieſige Rechnung mit September 18 c. höher , dann weiter ſteigend ,
im Einklang mit der Haltung des Welzenmarktes , ſowie beeinflußt
durch die Feſtigkeit an den übrigen Märkten . Ungünſtigere Wetter⸗
berichte im Südſweſten , Käufe des Publikums und müßlige Ankünfte
an den weſtlichen Plätzen wirkten ſodann noch weiter günſtig auf dle
Hauſſe ein , doch machte ſich ſpäter als Abgaben für hieſige Rechnung
abgeſchloſſen wurden , eine Reaktion geltend und verurſachten Reall⸗

ſationen der Hauſſiers ein weiteres Abbröckeln der Preiſe , Schluß
ſtetig , Preiſe ½ c. niedriger bis unverändert .

Kaffee niedriger auf Glattſtellungen und Hauſſepoſitſonen ,
dann anziehend auf Deckungen der Baiſſſers . Schluß ſtetig .

Baumpwolle höher auf beſſere Kabelmeldungen und ge⸗
ringere Zufuhren als man erwartet tzatte , auf zunehmende Nach⸗
frage ſeitens der Fondsbörſe , auf Deckungen unter Führung der
Platzſpekulation und auf Deckungen unter Führung von Firmen mit
Verbindungen zum Süden und zum Auslande . Schluß ſtetig .

Chicago , Schluß ( Tel . ) , 22 . Juli . Weizen als auch Mais
wurden von den ſeeben Einflüſſen wie in Newyork beherrſcht . Schluß
feſt , Preiſe für Weizen ½ bis 34 c. und Mais bis 93 c. niedriger ,

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 28 , ull ,
Amerikaniſches Petroleum disponfbel M. 28 . 10 , ruſſiſches Wereen
M. 22 . 10 , öſterreichſſches Petroleum M. 22 . 10 pro 100 Kilo netie
verzollt ab hieſigem Lager .

WBrüſſel , 22 . Jult . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanker 88⅝46 , Italtener
—. —, Türken C —. —, Türken D 32 . 02 , Warſchau⸗Wiener 458 . —
Prinz Heinrich

Geld⸗Agio 283 — Proz . Wechſel gufLiſſabon , 42 . Jüli.
London 43 — Pence .

London , 22 . Juli . Silber 257/46, Priv . ⸗Disk . 95/18
auf deutſche Mätze 20. 558.

175 , We

Dalparaiſo , 22 . Jult . Wechſel auf London 167
Rio de Janeiro , 21. Juli . 1 London 12 %16 .

Fleveland , 22 . Juli . ( Schluß . ) Roheiſen pe — ,
per Monat 46/ %, feſt .

ae Naeen e
71

London , 22 , Juli . ( Schluß ) .
Kupfer 3 Monate 55. . 0, ſtetig . Zinn p.
Zinm 3 Monate 121 . —. —, feff . — Blei
engliſch 11 . 18 . 9, ruhig . —
10. 0, ruhig . — Queckfilber .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

Philadelphia , 21 . Juli . ( Drathbericht der Red⸗Star⸗Line i
Antwerpen, ) Der Dampfer „ Rhynland “ , am 8. Jull vog
Antwerpen ab , iſt heute hier angekommen .

Southampton , 22 . Juli . ( Drahtbericht der Amerkan Linle
Southampton ) . Der Schnelldampfer „Philadelphia “ , am 15. Julf
von New⸗Mork ab , iſt heute hier angekommen ,

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Neiſe⸗BVureau Gunbd⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnagehvichten vom Monat Juli .

Kupfer per Kaſſa 86 —0 ,
Kaſſa 183 10 . 0 ,

ſpaniſch 11 . 9, Blel
Zink gewöhnlich 20 . 0, Zink ſpezial 20

—*

Pegelſtationen Datum :

vonm Rhein : 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . [ Bemerkungen
Nonſtanz J4,2 4,7 454 4,55 49
Waldshut . 4,15 ,36,52 ,76 8,728,61
Zſtningen 2,72,752,94 8,818,89 Abds . 6 Uhr
Kehl . „ 13,038,053,318,55 51 N. 6 Uhr
Lanterburg 4,50 4,49 4,49 4,81 5,13 Abds , 6 Uht
Maxan J4,444,49 4,60 4,82 6,10 2 Uhr
Germersheim „ 4,41 4,41½40 4,70 8,00 . ⸗P. 12 Uhr
Maunheim 4,114074,07 4,26 4,54 4,79 Morg . 7 Uhr
Mainz 11,851,80 1,801,84 1,52 . - P. 12 Uhr
Bingen „ J2,04 2,00 2,00 2,02 2,18 10 Uhr
KRaulb J2 . 302,272,26 2,81 2,58 2 Uhr
Nobleunz J2,9 ,842,312 . 822,41 10 Uhr
Köln 42,842,32,282,28 2,29 2 Uhr
Ruhrort 1ſ,701,711661,8601,59 6 Uhr

vom Neckar ;
Mauuheim 4,05 4,01 4,00 4, 19 4,48 4,69 ] V. 7 Uhr
Heilbroun 0,44 0,84 0,51 J0,55 0,540,0 . , 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : J . . : Grnſt Müller,
für Lokales und Provinzielles : J . . : Karl Apfel ,

ſür Fenilleton , Kunſt und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmaun ,
für den Inſeratentheil ! Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . . Haas ' ſchen Buchdpuckerei
G. m. b. . : i. . : Ernſt Müller .

Dis Kinder gedeihen
Varzüglich gabel

& leluen nicht

flervorragend
bdbewährk bei

adan

Verdauungs , Nbiarrhos
störung . ete .

1404 %/
Broncen , Ahven , Emails , blektviſche

Lampen , feine Nortefeuillrwanyen

10178

Aifrod Lion,
Ffankfurt a. M.

Goetheſtraße 28 .
ſowte ſonſlige

kunſtgewerbliche Grzeugniſſe ,

Wenn Sle heute waschen ,
ſo nehmen Sie zum Kochen der ſchmutzigen Leibwäſche , der Küchen⸗
ſachen , der in dem täglichen Beruf verunreinigten Schürzen Gioths
Teigſeife , und Sie werden über die große Bleich⸗ und Reinigungs⸗
kraft derſelben erſtaunt ſein . Reiben der Wäſche im anderen
Morgen faſt unnöthig . Raſche und bequeme Arbeit . Preis beß
Packet 20 Pfg . Fabrikant : J . Gioth , Hangu a. M.

Aee .
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Filiale : Friedrichsplatz .

Mannheim , 23 . Jult . Senerab - Anzeiger . 5 . Sefte

Ernennungen , Verſetzungen , Zuruhe⸗

ſetzungen ꝛc .

der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen E bis K, ſowie Er⸗

nennungen , Verſetzungen etc . von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh . Hauſes und

der auswärtigen Angelegenheiten .
— Staatseiſenbahnverwaltung . —

Ver ſetzt :
Die Giſenbahnaſpiranten : Johann Geiger in

Radolfzell zur Zentralverwaltung , Alexander Krehmer in Achern nach

Radolfzell ; die Giſenbahnaſſiſtenten : Friedrich Kuhn in

Neckargemünd nach Waghäufel , Franz Schmitt in Frieſenheim nach

Bruchſal , Karl Gutmann in Haagen nach Pforzheim , Eruſt Müſſig

in Eberbach nach Mannheim , Theodor Benz in Schliengen nach Karls⸗

ruhe ; die Siſenbahngehilfen : Friedrich Moſer in Karls⸗

ruhe nach Bruchſal, Karl Kerſten in St . Ilgen nach Roth⸗Malſch ,
Albert Kunzer in Zell i. W. nach Haagen , Ludwig Schmith in Kehl

nach Achern , Emil Henn in Efringen⸗Kirchen nach Baden , Joſeph

Mayer in Pfullendorf nach Konſtang, Joſeph Karg in Langenbrücken

nach Frieſenheim , Peter Old in Rheinau nach Eberbach , Heinrich

Schäfer in Steinsfurth nach Mingolsheim , Heinrich Dieter in Kon⸗

ſtanz nach Achern , Karl Ries in Achern nach Friedrichsfeld , Friedrich
Erbacher in Bretten nach Karlsruhe, Anton Uhrenbacher in Kirch⸗

zarten nach Krauſenwies , Guſtav Herzog von Krauchenwies mich

Kirchzarten ; die Bureaugehilfen : Heinrich Groß in Lauda

nach Mannheim , Anton Heim in Pforzheim nach Haltingen ; der

Wagenwärter Fintan Hirsmüller in Radolfzell nach Baſel .
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus

und Unterrichts .
Ernannt :

Bureauaſſiſtent Karl Thum beim Notariat Rarlsruhe 1 zum

Dnzlelaſlitenten beebei obigem Niniſterium
Faaßh. Babſſche Suatk

SoſroſberCiſenbahnen.
110 a e he 47 00

das Entzücken der Hausfran ſind
aeee 88 Ee Maß⸗ und Kon⸗

l . J . wird iin Thel ei⸗ ektionsgeſchäft , Modewechſel in Schnitt und Stoſſen , MRe⸗
ſung B für den Güterverfehr Obſtkonſernen , ſormmode u. Rorſette , über Fräbigkelt einer feldſtſtänvigen

ſchen Rumänſen einerſeits ,
Beſtereich⸗Ungarn und Deutſch⸗
ſand andererſelts der Wortlaut
der Poſttion H 3 ( Harze ) der
Gſttekklaffiftkatlon abgeändert

beim, erweitert .
Nähere Auskunft eee 5Verbandsſtationen . 14
Karlsruhe , den 18. Juli 1 75

Sr . Generaldirektion .

Verſteigerung.
T 6 , I . T 6 ,

Wegen Räumung meines 40
kals in 6 , 1 verſteigere ich
Freitag , den 24 . ds . Mts . ,

Nachmittags 2 uhr

Mtangend, gegen Baarzahlung
fol 1000 Gegen änbe als :

ilder , Spiegel , eüchengeſchirr ,
1 Regulgſeur, 1 Divan , 1 Ca⸗
apee , 2. Waſchkoſn moden imit
und ohne Marmor , 2 Nachttiſche ,
1 Spiegelſchrank,1 Kleiderſchrank ,

Truſſieau , 1 Lüſtre , 1 Bade⸗
4650 1 Vorplatznöbel, 1 Kinder⸗
beziſtelle, 1 Kiſderwagen , Bett⸗
laden mit Roſt und Matratzen ,

Friſch von der See
in Eil - u. Eis - Sendung .

Angel Schellfische
Back Schellfische

Fetten Habllau
blüthenweis , im Ausſchultt .

Arosse Zungen .
Ferner :

Holl . Vollhäringe

Span. Kartoffeln
Hummer in Doſen

Hanz. Helſardinen
Marke : „ Pellier “

Oelſarbinen „Splendides“
per Doſe Mk. —. 37 Pfg .

Stüh
ſannt 105

Stüble 18] Oelſardinen
60

aue G 7, 88.

Seaunkmachnng. Sardellen-Butter
Dienſtag , den 28 . l. Mts . ,

per Doſe Mk. —. 60 Pfg .

Holl . Sardellen
Vormittags 11 uhr ,

wird auf den Rathhaus zu
Bürſtadt ein aus dem Faſſelſtall vom bst nach ſedem Syſtem. zu billigſten Preiſen, garantirt ltige Bei

e e ede Fardellenschuitten 1 91155
fah

10
W4 ſche und apoaal.

A. 1 oßei

ee Jull 1006 Corned beef „ %„ %½ %½ 1tr. We iteie znr aeeune
7 77

Großh . Se 5. 0
Pfg . u. Mk. . 75 ferner ee , u Ein⸗

uſtadt
enzungen Pliſſé ⸗

Ofen ſloch. 1 —
ü Se 9 renn ei .

grühſtümszungen
Ibst- und fruchtsäften er

per Doſe 175 . 10Geflügel .

darſ Gbf⸗Salſon uns
herzuſtellen in

Sohraubon-läsernf
Glasdeſel

105 Gummiring

Ichraudeg-dläzer
elgnen ſich zum Einkochen

abſolut feuerfeſte

Geſtorben :

Aufſeher 1. Joſef Walter beim Landesgefängniß

Mannheim .
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Innern .

Uebertragen :
Dem Kanzleigehilfen Anton Matt beim Bezirksamt Freiburg

eine Aktuarſtelle .
Aus dem Bereiche des Großh . Gendarmerie⸗Korps .

Zu propiſoriſchen Gendarmen ernannt :

Müller , Joſef , Sergeant vom 1. Bad . Leib⸗Grenadier⸗Regiment
Nr . 109 . Walter , Ferdinand , Sergeant vom 2. Bad . Grenadier⸗

Regiment Kaiſer Wilhelm I . Nr . 110 . Rüger , Eugen , Sergeant und

Bataillons⸗Tambour vom 2. Bad . Grenadier⸗Regiment Kaiſer Wil⸗

helm I . Nr . 110 . Remme , Karl , Unteroffizier vom 2. Bad .

Grenadier⸗Regiment Kaiſer Wilhelm I . Nr . 110 . Leppert , Adolf ,

Sergeant vom 5. Bad . Infanterie⸗Regiment Nr . 118 . König , Anton ,

Sergeant vom 6. Bad . Infanterie⸗Regiment Kaiſer Friedrich III .

Nr . 114 . Böhm , Georg , Sergeant vom 7. Bad . Infanterie⸗Regiment
Nr . 142 . Rünzi , Albert , Sergeant vom 9. Bad . Infanterie⸗Regiment
Nr . 170 . Faßnacht , Johann , Unteroffizier vom 2. Bad . Dragoner⸗

Regiment Nr . 21 . Eiſenmann , Joſef , Unteroffizier vom 3. Bad .

Klaſſe

Dragoner⸗Regiment Prinz Karl Nr . 22 . Maier , Franz , Unter⸗

offigier vom 2. Bad . Feldartillerie⸗Regiment Nr . 30 . Aßmann ,

Wilhelm , Unteroffizier vom 5. Bad . Feldartillerſe⸗Regiment Nr . 76 .

Friedrich , Karl , Unteroffizier vom 5. Bad . Feldartillerie⸗Regiment
Nr . 76 . Senn , Robert , Sergeant vom Bad . Fußartillerie⸗Regiment
Nr . 14 . Henin , Joſef , Unteroffizier vom Bad . Train⸗Bataillon

Nr . 14 . Bruchmüller , Guſtav , Unterofftzier vom Bad . Tpain⸗
Bataillon Nr . 14 . Kittel , Wilhelm , Unteroffigtier vom Bad . Train⸗
Bataillon Nr . 14 .

Im Civildienſt verwendet :
Andris , Vitalis , Gendarm , als Hilfsdiener bei der Staats⸗

anwaltſchaft Heidelbergchaft Heidelberg .

Eriſtenz , die die Gegenwart erfordert u.
Sämmtliche Damen ,

Maunheimer Zuſchneide⸗elkademie , N 3 ,
haben , ſind hierzu freundlichſt eingeladen ,

beiwohnen .

ſten Fabrikates .

bach ,

Zimmer , Karl , Gendarm , als

Geiger , Joſef , Gendarm , als

Die Gendarmen :

Heißler , Franz , von Wolfach nach Rothweil , 3

Mosbach nach Boxberg , Hartlieb , Ferdinand , vor

Schönle, Martin , von Tauberbiſchofsheim nach

Im Civildienſt angeſtellt :

Verſetzt :
Boppel , Wilhelm ,

Steueraufſeher in
Landgerichtsdiener in Mosbach .

Mannheim .

von Freiburg nach Wolfach ,

Ziegler , Friedrich , von

Boxberg nach Mos
Mann 1

Schuler , Karl , von Schwetzingen nach Mannheim .

Großh . Verwaltungshof .
Etatmäßig angeſtellt :

Wärter Guſtav Friederich an

Illenau .
Aus dem Bereiche der Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues .

Zum
Befördert :

Kanzleiaſſiſtenten :

der Heil⸗ und Pflegeanſtalt

der Gehilfe Johann Müller bei der

Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues .
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Finanzen

— Steuerberwaltung . —

ingen zum I. Gehilfen bei Großh . Finanzamt Buchen .

Ernannt :

Finanzaſſiſtent Hermann Strack bei Großh . Finanzamt Schwetz⸗
Gendarm

Joſef Geiger in Immeneich zum Steueraufſeher in Mannheim .

ſ. w.
die auch vor uatene , Jahren die

5 , abſolviertNeeituee Schüle⸗
rinnen dürfen dem Vortrage , welcher zwei Tage dauert , mit

J . Szudrowitsch .
Damenſchneidermeiſter und Zuſchneidelehrer .

Verſetzt :
Finanzaſſiſtent Georg Mack , II . Gehilfe bei Großh . Finangamt

Offenburg , in gleicher Gigenſchaft zu Großh . Finangamt Hornberg .
Geſtorben :

Steuereinnehmer Joſef Schnellbach in Dinglingen .

Am 3 . Auguſt d. Z. Vortrag kwer:

722

Iügatore , Verbandsfoffe

Damenbinden

N 2 , 7 Kunststr .

( Cesuchte Qualität ) Dtad . nur 90 Pfg .

Gummi - Artikel
Y

gowis jgdor Bodarf fr Hebammon,
Möchnerinnen u. Kinderpflage

empflehlt preiswerth 11189

INropp Nachf. Dragerie,
N25 7 .

Daupfwaſcherei Eöclweiß
Ludwigshafen a . Rh .

Villeneolonie Juitpoldhafen ,
liefeſt ſämmtliche Haus⸗ u. Küchenwüſche ze . fertig geplättet ,

Tatterfallſtraße 24 .

Bratagänſe von M. .— an. i UI

—

1 —
M . 40 alami⸗ un Kochgeschlrre E ff.ee N en CTervelat⸗Wurſt Vorzellan⸗Siete 2 ingetro en

Enien , Tauben von 50 Pfg au
Eitronen Preſſen . —

große Sendungenlebendſriſcher
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1e eRübe : 5

ga ga Jee Hahnen
ebeln ＋

Neng Fafl Pellhering⸗ Hähnchen
Neue allerbeſte engl . Hühner

1 Heringe

Eninglebende rebſe 8[ Poularöen .
Malta⸗AMartoffel 8

empfiehlt 8516 8
Louis Lochert 8

1, 1, g. Markt ( Caſino ) ,
8

Goοοοοοοοοοοοονο

ol . Scbreiber
Slühle 5 6werden billig geflo hten .

, 2 , 3, Sick . 8810

gdoddosooeosoosdSophie Hoos , geb . Wühler ,

ee1. A . 1

Banksagang⸗
5 Für die vielen Beweise innigster Theilnahme bei dem schnerzlichen Ver⸗

luste unserer unvergesslichen lieben Mutter , Tante , Schwiegermatter und Gross⸗

tter , Frau

Friederika Wühler ,

Mannheim , den 23 . Juli 1908 ,
P 6, J1 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Georg Wühler ,
Valentin Hoos ,

8 E 1, 12 . Adam Beuling . releph. 1u5s .

— Wie für die zahlreichen Blumenspenden und Leichenbetheiligung , 55
Herrn Stadtvyikar Jundt für die trostreichen Worte , sprechen Wir auf diesem

Wege unsern tiefgefühltesten Dank aus . 14536

Wilhelm Wühler ,

er Dienstboten Mannhein

Juangs⸗Perſtrigerung.
Nr . 4878 , Im Wege der

wangsvollſtreckung 115
das in

0 155 belegene , im Grund⸗
buche von Mannheim zur Zeit
der Eintragung des Verſtelger⸗
ungsvermerkes auf den Namen
des Bernbard Roth , Wagen⸗
jabrikaut hier eingetragene , nach⸗
ſtehend beſchriebenen Grundſtück
am 13902
Donnerſtag , 30 . 1 08 ,Vormittags 91
durch das Ngtarigt
— in deſſen Dienſträumen in
Mannheim 8 4, 3 verſteigert
werden ,

Der W iſt
am 30. April 1903 in das

een e e worden.
Die Einſichtder Nn te en

des 9900 büchamts , ſowie der
übrigen das Grundſſück beſreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der Schätzungsurkunde iſt Jeder⸗
maun geſtattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte, e ſie zur Zeit der

eaſ e
des Vekſleigerungs⸗

vermerkes aus dem Gruündbüch
nichterſichtſich waren , ſpäteſtens
ims zerflegerungstermine vor der
Aufforderüng zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerſpricht , glaub⸗
haft zu machen , widrigenfalls ſie

bhei der Feſtſtellung des geringſten
Gebots nicht berückſichtigt und
bei der Vertheilung des Verſteig15ungserlöſes dem Anſpruche
Gläubigers und den drigen
Rechten nachgeſetzt werden .

Diejenigen , welche ein der
Verſteigerüng entgegenſtehendes
Rechthaben , werdel aufgeſordert ,
vor der Ertheilun des Zuſchlags
die Aufhebung oderelnſtweilige
Einſtellung des Bafahren her⸗

b e widrigenfalls flür

21 8der Verſteigerungs⸗a8 an dieStelle des verſteiger⸗
ten

alee
tritt .

Beſchreibung bes zuen
115 Maunhelm ,

Band 221, Heft 6, Beſtandsver⸗

gece I.
11 „ No. 1 0 Flächen⸗

inhalt 4 a öhßqm Hofrgithe , Stad/⸗
ekter Lit . 4, 2. Hierauf ſteht :

ein vie ſübckiges ohnhaus mit
Schienenkeller nebſt Treppenhaus
mit Aborken ;

ein vierſtöckiger Seiten⸗ und
Querbau mit Schienenkeller und
Wohnungen , eine einſtöckige
Werkſtätie mit Sue , 1409 8
zu

Maunheim , den 10gunz 1 05
Großh . Notarfat I

als waen

Nri feFtuerwehr.
le ſſädtiſche Feuer⸗

15
50Sudwigshaſen a/N

feiert in den Tagen
vom 25 . bis 27
7 1 dſs , J8 . das
Feſt ihres

50jühr. Beſtehens
Der Feſtzug anuläßlich dieſer

Feier findet in Ludwigshafen
am Sountag , den 26 . Juli ,
Nachmittags ½4 Uhr , ſtati .

Wir laden die Kameraden zu

ſen
ſe Betheiligung an dle⸗

ein Feſtzuge ein und geben hler⸗
mit bekännt , daß die Samm⸗
lung am Sonntag , 12 26 .
Juli , Nachmittags 8 Uhr ,
am Ballhaufe hier 70 .Mauunheim , 15. Juli 19

Das

Ottsktankenkaſe
8

Stelleuvernittelung
für häusliche Dienſtboten ,

Häusliche Dienſthoten , als :
Köchinnen , Zimmermädchen ,
Kindermädchen c . erhalten eden
Tag unentgeltlich von der Orts⸗
Kränkenkaſſe der Dienſtboten
0 3, 11½/12, Stellen vermittelt .

Bon den Dienſtherrſchaften
wird als Erſatz für baare Aus⸗
lagen 1 Mk. e e er⸗
hoben . 27677

Die Verwaltung :
Lempf .

Sockeſ und Strümpfe
werden billig angeſtrickt und

angewebt . 8985

Technikum SStrelitz
iu Mecklenburg . gosei

lagenient-, Teohniker- u, Helsterkurse,
Maschinen . u,Eleotrotechnik

006, Hoch - u, Tiefbau ,
Tischlerel . — Tägl . Elntritt .

Zahnweh- Tropfen
helfen ſof. u. ſicher . Viel Anerkenn⸗
ungen . Allein echt aFl. 40Pf . in der

Med-ofnal -Drog. Z. Tofhen Kreuz
gegründet 1888.

Th . von Gichſtedt , N 4, 13.
HaAsENMS TENHAVOETEERNA

Annancen —Expedition
E2Is . MANNHEIM . E 2 18.
Annonenannahme furs 2 elbur

Modes.
e Arbeiterin

elliſucht Stellung p. 1. 555od. ſpäter . efl. Off . ünt .
0. 61693v an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , B 2, 18 .

Geſchäftsl . u. Handw . , W.
. Zahlungsſchwierigkeit
be ſind. erh. Ausk , u.
Rath , auch Darl . Schrifkl .
Aufr . u. G. 61190b a. Haaſen⸗
ſtein & Vogler , . G. in

Mannheim , 18104

Bäckerei !
Gute , N rentable

9474 %
die mindeſtens 109Butſchen beſchäftj

5 85 11oder 1. Oktober
mlethen ober zu wüe

geſucht .
orkaufsrecht vor⸗

behalten ! Agenten verbeten .
Direkte Off . an Haaſenſtein
& Vogler , . ⸗G. , Frank⸗
furt g. M. unt . A. Z. 252 . 14 %

5 Auſcrricl.
English Lessons .

Speeialty : 5398
Commerolal Correspondenos .

R. M. Ellwood , E I, 8.

Engliseh
Grünplichen Unterricht in
05 Fächern ertheſlt W. Mackay

(Engl 8 , 2, Breiteſtr. 5548

Die beste
Sohule am Platze zur grilnd -
lichen und xraschen Er⸗
lernung der

französischen

Foole
ist

0 15eee — Licterigin
Franz . kaufm . Correspondens

in und ausser dem Hause ,

GSynnuaſiaſt für Nachhilfe⸗
Unteiricht während den Ferien
geſucht . Zu erfragen in 1 7peditlon.

Weldergehr
Gute , Reſtkaufſchillinge zu

kaufen geſucht , Off . unk. Nr .
541b an die Expedit . dſs . Blts .

Hypotheken
Privalſchätzung 60 % von 3/½ %
an vermittelt billigſt . 1236

Meinriech Hirseh ,
Beethovenſtraße 8.

Wer hraucht Geldf7
auf Schuldſchein , Wechſel , Möhel ,
Cautionen , Hypothef, der 1 5ſofort an 3642
K. Schünemann , München 15 14.5

Sichere Napiſalanlage!
Ich ſuche auf gutell . Hyvoth .

zu 5 % Mk . 15000 38006.
Offerten unter A. A. an

Nudolf Moſſe , Hier .

„ gibt Selhſtgeber reell .
Leuten. Kleuſch, Berlin , Wil⸗

belmshavenerſtr . 3 In. Nülckp. 14450
Darlehen i , ſed. Höhe gegen

viertelj . Nickz. au ſolv . Lente

91,8 . Herm . Berger , 0 1, 8. 1
eb. Ofſerten unter Nr . 7646

e Exped . ds. Bl .



Weneral⸗Anzeiger8. Seſte .

ii
8 5

Immer und emig
Ich denke ſtets Dein „ſelbſt

im Tobe biſt Du mir theuer . “ —
Gieb mir ein Zeichen , daß Du
ruhig biſt. Vertraue mir . 4902b

Meirath .
Ein tücht . Geſchäftsm . , in den

40er J. ſucht m einem Frl . od.
Wittwe 9 Kind , ausg . 30 od .40 J.
ni. etw. Verm . bek .z. werden . Off .

Aut. Nr. 712b andie Exped .d. Bl .

Heirath .
Wittwer , 30 . , 1 Kind, wünſcht
paſſende Parthie . Ernſtgemeinte
Offerten mit Lebenslauf erbeten
unter Nr. 725 an die Expeditlon
dieſes Blattes . 7250

Meiraths - Gesuch .
Häusliches kath . Fräulein

zon tadelloſem Ruf , 30 Jahre ,
mit ſchöner Ausſteuer und 5000

Mk . Vermögen , wünſcht mit
älterem Herrn ( Angeſtellter oder
beſſerem Geſchäftsmann ) behufs
Heſrath bekannt zu werden .

Gefl . Offerten mit Angabe
näherer Verhältniſſe unter Nr .
727b an die Exped . ds. Bl .

Verſchwiegenheit Ehrenſache .

% Logenplätze
Abth . C, I . Rang ,

1 . September c. abzugeben .
Näheres im Verlag . 8499

Rähmaſchinen
reparirt gut , ſchnell u. billig unter
Garantie Martin Schreiber ,
. 3 , 14 , 2. Stock . 6541

Preiſen mit fünfAſten
Jean Frey , Uhrmacher , F 5, 11.

Reparaturen gut u. billigſt .882

Badewannen
zu verleihen und zu verkaufen .

Rarl Schatt , J 1, 20 .

aller Arten ver⸗
kauft zu ganzbill .

Jeugnißabſcriſtenmit Schreibmaſchine fertigt
billigſt . 621

A. Neuser , Meßplatz 8.
Neue Ladeneinrichtung ,

anz oder beſtehend in :
igsſchrank , Real , kl. Schrank ,

Käüſten , ſowie Fenſter und Ver⸗
ſchledenes ſofort zu verkauf , 588b

Zu erfr . M 2 , 1, Wirihſch .

Landaufeuthalt.
Erholungsbedürftige finden

Aufnahme in ge⸗
chültzter , waldreicher Gegend des

Schönverger Thals . Großer
ſchattiger Garten beim Haus .
Geräumige u. geſunde Zimmer .
Penfionspreis pro Tag von
3 Mark an. 14188

Nähere Auskunft ertheilt

6. Stelzenmüller ,
„ Villa Regina

( früher Billa Schlapp . )
Bensheim Gost Schönberg) .

—50 Waſchen u. Bügeln wird
angenom . 1 3, 9, part . 4ab

finden diserete und
Damen ltebevolle Aufnahme
bei Frau Bürgi , Hebamme ,
Colmar , Judengaſſe 4. 6805

Damen finden diserete Auf⸗
nechme bei F . Dörr , Hebamme,

Dwigshafen a . Rh. , Wrede⸗
15a.ſſtraße 10769

Damen finden 1. Aufnahme unt .
ſtrengſter Diseretion bei

Frnu Schmiedel ,
Weinberm , Mittelga

Hebamme ,
41. 6361

Sehr gut erhaltenes , gebraucht .

Klavier ,
gutes Juſtrument , ſucht zu kau⸗
ſen . Offerten unter No. 8502

an die Expedition dſs . Blattes .

e eiſernes Kinder⸗
bettgeſtell zu kaufen geſucht .

Oflerten unter Nr . 710b an
die Exped. d. Bl.

Ein Lehnfaht Jap e
ken) zu kaufen

geſucht . 60⁴
Offert . an Schwetzingerſtr .

Nr , 160 , Wirthſchaft .

Lassenschrank
gebraucht , zu kaufen geſucht .

Gefl . Off . mit Preis unter
Nyp. 733 b an die Exp. 788b

Getr . Herren⸗ u. Frauen⸗
Heider ,Schuhe u. Stiefel kauft
810 M. Rickel , G 4 , I .

Einſtampf⸗Papier,
alte Bücher , Akten ꝛc. ꝛc. kauft
unt . Garantie des Einſtampfens

Wilh . Kahn ,
Magazin 8 4 , 20 . Wohnung
86,49 , 3. St . ; Telephon 1386.

Getrag . Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
5843 A. Rech , 8 1, 10 .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
Fleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
20046 E 2 . 12—

In

5020

Feltene Gelegenheit
Ein ſehr gutgehendes , altes

Haushaltungs artikelgeschäft
mit prima Stadt⸗ u. Landkund⸗
ſchaft nebſt Haus in beſt . Lage
in Worms ſofort bill . zu verk .

Näheres Paul schmidt
Sohn , Worms a. R0. 55

Ein ſchones Landgut
in der Nähe Mannheimis , zwei
große Oelgemälde ( Alterthum )
U. vollſt . Zimmereinrichtung mit

gut . Bekt, Vertikow , Bücherſchrank
mit geſt . Verzierungen ( Pracht⸗
ſtück), zu verkaufen . 79¹38

Näh . Schwetzingerſtr . 4, 2. St .

HMHausVerkauf .
Wegen Wegzugs von Mann⸗

heim , verkaufe mein ſeit 3 Jahren
hier neuerbautes , 4 ſtöck. Wohn⸗
haus mit Manſarden ( in jedem
Stock , 2 Mal 2 Zimmer und

Füche zum Selbſtkoſtenpreis von
M. 52,000 . Mietheingang pro

Jahr ca . M. 3400 . rforderl .
ſind M. 5000 zur Anzahlung . Off .
unt . Nr . 8484 an dle Expedition .
Flott gehendes altrenommirtes
8 bei der Landkundſchaft gut
eingeführtes 496b

Colonialwaaren⸗

Geſchäft
in einer Stadt der Rheinpfalz
unter günſtigen Bedingungen 5verkauſen . fferten unter Nr .
496b an die Expedition dſs . Blts .

Jiſea
EngrosGeſchäft in

ſchön .Stadt Badens , iſt Um⸗

ſtände halb . ſof. zu verk. Hoh.
Verd. , gut eingef . - 6 mill . monatl ,
Umf . nachwsb Nurernſtl . Off. sub
A. F. 200 bahnpoſtl . . ⸗Baden. oab

2 21 0 8
Neues 4⸗Zin . ⸗Voppelhaus

zu verkaufen . Off , mit Angabe
der Anzahlung erb. unt Nr . 569b
an die Exp. d. Bl . 5690

fahrt , 3 Stockwerke , für
Fabrik⸗ oder ſonſt . Geſchäfts⸗
betrleb , auch für Lagerzwecke ,
jederzeit zu vermiethen , auch
zu verkaufen . Zu erfrageni 5027bbei 2

Saffrich , 10 . Querſtr . 9.

Heizerſtelle .
Für die Bedienung der Cen⸗

tralheizungsanlage im neuen
Amthaus in Mannheim wird
auf 15. September d. Js . ein

Heizer geſucht .
Bewerber , welche gleichzeitig

in der Bedienung der elektriſchen
Beleuchtungs⸗Anlage Beſcheid
wiſſen , werden bevorzugt .

Soweit als Heizer keine Be⸗
ſchäftigung vorliegt , findet der
Mann als Hilfsdiener des Be⸗
zirksamtes Verwendung .

Jahresvergütung 1200 Mark
nebſt freier Wohnung . Geſuche
mit Lebenslauf , Dienſt⸗ und
Leu mundszeugniſſen ſindauf dem
Baubüreau , L 4, II , II . Stock
einzureichen. 14528

Cee deutſche Lebens⸗ , Un⸗
fall⸗ und Haftpflicht⸗Ver⸗

ſicherungs⸗Geſellſchaft 1120214505für

Maunheim u. Ludwigshafen
tüchtigen

Platzinſpeckor
gegen Figum und Proviſion .

Nur rührige , auf dauernde
Stellung reflektirende Herren
belieben Offert . unt B. 929 F. H.
an Rudolf Moſſe , Mannheim
einzureichen .

Für 1. August Wird ein

junger Contorist in
teines Detall - Geschäft ges .

Bewerber welchein Corre -
spondenz und Buchhaltung
bewandertsind u. flottstene -

raphiren , Wollen Off. unt .
M. Nr. 8412 einreichen .

FCCCCCC
Geſucht per ſoſort od. J. Aug .

für ein größeres kaufm . Bureau
einen flokt . Maſchinenſchreiber
( Remington ) u. Stenografen ; an⸗

genehme dauernde Stellung .
Offerten unter Nr . 8381 an

die Exped . dieſes Blattes .

Zum baldigen
Eintkitt energiſcher bagerte
geſucht . — Offert. unt . Nr. 8480
an die Expedition dſs . Blattes .

Ohne Concurrenz .
In beſter Lage Maunheims

iſt ein Haus 8
etzgerel ) , nach

der Neuzeit entſprechend einge⸗
richtet , bis 1. Okt . zu eröffnen ,

ſofort zu verkaufen . Off. , unter
Nr. 284b an die Exped . dſs . Bl .

aus mit Wirthſchaft an der
0

auch zu jed. gr. äft geeign . ,
iſt int 15 —30,000 Mkk. Anzahl .
und ſehr günſtigen Hypotheken⸗
verhältniſſen umſtändehalber bill .

0 verk . Schriftl. Off anR Risele
Phafen . Rh. Zumboldtſtr . . —

In Heidelberg
Bauplätze u. Billen

zu verkaufen , in herrlichſter Lage ,
mit Ausſicht auf das Schloß ,
das Neckarthal u. in die Rhein⸗
ebene . Näh . bei der Geſchäfts⸗
Agentur 14825⁵

Heidelberg , Georg Morr ,

. rcladen
Zwei faſt noch Bettenneue gleiche
ſofort billig zu verkaufen . 7254

F 2 , 14 , Kleiderladen .

Gebe d. Reſt meines Lagers in
Glas , Porzellan , Steingut , Ein⸗
machtöpfen , Krüge zuenorm billig .
Preiſen ab. Ernſt Siegmann ,
Schwetzingerſtr . 20 , II. g12f

Muntene uu. Woll⸗Regal
zu verkaufen . 169b

Rheindammſtraße 21
3 m. abnehmb .

Viktoria Bock, 910 er⸗
halten , zu verkaufen . 8245

Lorenz Schütz , R 3, 12.

3 Polgatter,
40e , 500, 800 Rahmenweite , 2

atter , 800 u. 1300
urchgang , div. Hobelmaſchi⸗

nen , Kreisſägen , gut erhalten ,
ſofort billig zu verkaufen .

Gefl . Anfragen unter R. X.
9505 an die Exped . dß. Bl .

755 . Reiſekoſſer , faſt neu ,
bill . abzug . S 1, 2, 2 Tr . 715b

Pfund Federn , Beltlade ,
Matraße u. Federbett zu

verkaufen . 5, 19. 717b

65 Fournieroſen , Hobelbünke mit
Werkzeug , Fournſerböcke , 2, u. 4⸗

räber . Feberwagen , Poſten nußb .
Fournier zu verkaufen . 288b

H 9 , 5 ( Beilſtraße ) .

Ein ganz neues Conv 77 5

lon 1 17 Bd. , ſt ,
da keine Verw . daf , u. 1 wenig

etr . Gehrock⸗Anzug , weg . zu
., bill . zu v. Zu beſicht . zu jed.

Zelt . Gr . Walſtadiſtraße 18
3. St . , bei L. Seidel . 495

Damen - Rad
ſehr preiswerth ( Mk. 60 ) zu
verkauſen . K 3 , 17 . II . 642b

Habe einen größeren Poſten

Damenhutfagcon;
in Stroh u. Filz billig abzugeben .

Näheres in der Exped . 8482

Für Wiederverkäufer und

bolporteure
viel Geld zu verdienen .
Große Papft⸗Bilder , prachtvolle
Ausführung in eugl . Goldrahmen ,
Engros⸗Verſandtgeg Nachnahme
M. . 50 frauco Deutſchl . Kunſt⸗
Anſtalt Karlebach , Berlin ,
Gneiſenauſtr . 9 . 14532

Eine amerikaniſche Fabri⸗
kationsſirma ſucht zur Orga⸗
niſation des füddeutſchen Ge⸗

ſchäfts einen 14500

füchtigen Vertreter
gegen Fixum und Provſſion Er⸗
fahrene , tüchtige Herren inöglichſt
mit guten Verbindungen bevor⸗

dead
Offert . sub . J. K. 7828 an

udolf Moſſe , Derlin g. “ .

* Farbwerk
ſ. f . Mannheim, Heſſ.⸗
Harpiſt event . Pfalz Vettlelet ,
der in Droguen⸗ ꝛc. Geſch . beſt .
eingeführt iſt eu ſich d. Verk . gut .
Speziglitäten energiſch widmen
will . Hohe Prov . Eingeh . Off. in.

Ref. u. Ang. welche Orke beſ werd.
unt . Nr . 8498 an d. Exp . d. Bl. erb .

ſger angeh. Commis als

I . Buchnaiter
ev. per ſofort geſucht . 8509

Nur arbeitsfreud . Herren mit

ſchöner Handſchr . wollen Ofſert.
mit Augabe ſeitherlg . Thätigkeit ,
Gehaltsanſpr . u. Reſerenz . unt .
Nr . 8509 a. d. Exp . d. Bl . machen .

Eine Parthie

Erdarbeiter
ſofort Haſnht .Grosselfinger & Cie . ,

Großſachſen - 3515

Einigt Hohfräſer
geſucht. 8Hch . Fasig & Sehn ,

Sehr intelligente 81

Aufscherin
( Branchekenntniss nicht
unded - er forderl . ) sucht

Corsetfbk . Herbst .

Sofort gesuchf
Caſſiererin für Waarendaus ,
Kontoriſtin f. Pianoforte⸗Fabr . ,
Buchhalterin ſ. Hotel⸗Reſtaur. ,
Ladenfräulein f. 4836
Verkänferinnen div . Branchen .
Verb . Reform , K 1, 16 .

Perfecte Weißnäherin
gesucht

namentlich f. Bettwäſche zu dau⸗
ernder Arbeit . Offert . unt . No.
8465 an die Exped . ds. Blattes .

in Schreibt . , 1 gr. Garderobeſchr . ,
1 gr. Reiſekoffer , all . neu , preisw .

einem Landort in der Nähe von Mann⸗
heim iſt ein ſchön eingerichtetes gut⸗
gehendes Manufactur - , Kurz -

Wanaren - , Herrenkleider - und

Schuhgeschäft unter günſtigen
Bedingungen baldigſt zu verkaufen .

Offert . unter Nr . 14524 an die Exped .

zu verkaufen . Näh .F 5, 7. 7915

dſs . Blts .

Perfekte

Verkäuferin und Caſfiererin
geſucht .

Automaten- Restaurant
8451 Heidelberg .

dudl Micen Arbeit geſucht
L , 19 . 8171

. perfekle Taiflenarbeiterſn
in ſeines Damenkleidergeſchäft für
dauernde Stell . per 1. Sept . ge .
390b IB 6 . 18 . 3. St .

zew. Faufm . , 22 . , militärfrei ,
m. gut . Erf . gereiſt , perf . i. Frnz . ,

flott . Correſp . , ſucht Reiſe,Contor⸗
od. Aushilfspoſten per ſofort . Off .
unt . Nr . 707b an die Exp. d. Bl.

Ein tüctiges Fräulein
zu 3 Kindern zum ſofort . Ein⸗
tritt geſucht . Gute , dauernde
Stellung .

Offerten mit Zeugnißabſchrift .
u. Photographie unker Nr . 8420
an die Exped . dieſes Blattes .

Mädchen , die gut bürgerlich
kochen können , auf 1. Septbr . in
nur gute Häuſer geſucht . 518b

Bureaun Engel , & 3 , Sa .

Ordentl . , erfahrenes Mädchen
per 1. Auguſt zu kleinem Kinde
geſucht. 8350

Näheres Victoriaſtraße 6.

Ein Mädchen das Liebe zu
Kindern hat , für häusl . Arbeit
ſof, oder . 1. Nuguſt geſucht .

J 4a, 8, 1. St . 713St
2

Brares Dienſtnädchen
von kleiner Familie per ſofort
geſucht. 8886

Näheres Lameyſtraße Nr .3,
4. Stock links . 8386

Anſtänd fleißig . Mädchen
bis 1. Auguſt geſucht . 8461
Charlottenſtraße 4, parterre .

üchtiges fleigig . Mädchen , das
etwas kochen kann , auf 1. Aug .

geſucht. 8423
Näheres Laden B 4 , 2 .

Muſtändiges Kindermädchen
tagsüber zu einem klein . Kinde

geſucht per ſofort od. 1. Auguſt .
L II , 25 , 3 Trepp . 8478

Eim ordentl . Kindermädchen
wird ſofort geſucht . 8477

Zu erfragen L 8, 1, 2. St .

Tüchtiges ffeißiges Mächen
geſucht. 8475

G. 3, 12, 8.
— —. 8

Fleißiges Mädchen dbans .
Arbeiten bis 1. Auguſt geſucht .
611b6 Mittelſtr . 61, 1. St .

Junges anſtänd. Mädchen,
das etwas nähen u. bügeln kann ,
auf 18. Sept . zur Beaufſichtigung
eines Kindes geſucht . 682b

7. 167 4 Stock

Vrabes, fleißiges Mädchen
ſofort geſucht . 8065

, 237 parterre .

Ein srdentl.
feiß, Madchen

wird ſof, od. bis 1.
5 geſ. 0r

Friedrichspl . 5. Conditorei .

Braves Mädchen
geſucht bis 1. Auguſt.
9514 5 5, 8, 2. Stk.

Zur Stütze det Hausftrau
ſofort ein Mädchen od. Fränlein
geſucht , welches kochen , nähen u.
dügeln kann Parkrinz 10 . 0

ſondes Mädchen ,
das gut bürgerl . kochen kann

5und Hausarbelt verrichtet , zu kl.
Familje auf 1. Auguſt eugt

Ellfabetiſtr . 8, part . 8508

TichtigesNadchen
geſucht , für Kücheu . Hausarb . auf
1. Aug . Gute Zeugn erforderlich .
731 Götheſtr . 6 parterre .

ſür häusl. Arbeſt geſucht .Fral 4 1 8, 1 Trepu . 732b

Eine reinliche , unabhängige
ſofort geſucht .0 4, 8, 1 Treppe rechts . 740b

aus beſſerer Familie mit guter
Handſchrift für Verkauf und
Bureau geſucht . Off . unter Nr .
8429 an die Exped . d. Bl. 8430

Lehrmädchen
aus anſländiger Familie u. guter
Schulbildung per ſofort geſucht .

Feorg Hartmann ,
Schuhwaarenhaus .

Modes .

Lehrmädchen
für das Arbeits⸗
zimmer aus acht⸗

barer Familie geſucht . 659b

J . Tauber , Pfalzer Hof

8421

Wir ſuchen für unſer Comptoir
einen mit guten Vorkenntniſſeu
verſehenen jungen Mann als

Lehrlin
und erbitten ſelbſtgeſchr . 9 5

J . Hockenheimer & Söhne ,
igarrenfabriken ,

SHockenhei m.

Tetrling cefghEln Angros - Import - Geschäft
ſucht einen 8488

Lehrling ,
Sohn achtbarer Eltern; demſelben
iſt Gelegenheit geboten , ſich in
allen kaufm . Arbeit . auszubilden .

Offert . sub Nr . 8488 an die
Expedition dſs . Blis . erbeten .

ch ſuche zum Eintritt im Au⸗
guſt einen 8489
bLehrling

mit guter Schulbildüng bei ſo⸗
fortiger Honorirung .

A. Waixel , P 7, 138.
3 aus gut. Familie

Lehrling aan 805

Hofconditorei Fauth .

De n

Itellen ſuchen
W Stellung ſucht , verlange

El die „ Neue Vacanzenpoſt “
in Frankfurt a. M. 22904

Vertrauens⸗Stellung .
Ein jung. perheir . ſtrebſ . Mann

ſucht Stell als Kaſſenbote ,Lageriſt
od. dergl . Kaution von —8000
Mark kann geſtellt werden .

Offerten unter Nr . 387b an
die Exped . ds. Bl. erbeten .

Jung . Beamter mit genüg .
freſer Zeit , ſucht Nebenbe⸗
schäfktigung , ſchöne Hand⸗
ſchrift , Rundſchr . , Noten , guter
Rechner . Offert . sub . 7240 an
die Expedition ds. Blattes .

Confektion !
Fräulein ſucht per ſof. Stellg .

als Direktrice , würde auch event .
mit verkaufen . Referenzen ſtehen
u Dienſten . Offert . unt . Nr . 202

5 Mannheim . 8305

Tür Capeziererls
Tüchtige gewandte Näherin ,

ſpeziell gewandt in Tapezier⸗
Näharbeiten ſuchtBeſchäftigung
im Hauſe. Näh. U 6,27 Hinth . 2. St.

3
—

Mannheim , 23 . Juli .

schön . grosses Bureau
beſtehend aus einem großen und
2 kleineren Zimmern per ſofort
zu verm . ; event . als Laden
nach vorhandenen Plänen .

Näheres & 3 . 2 , parterre ,
rechts , Nachmittags . 6380

—5 in nächſter Nähe der
95 Hauptpoſt , 2 geräum .

Zimmer über 1 Treppe mit ſepa⸗
ratem Eingang als Büreau
geeignet , per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 7994

2 Bilreauräume
im Souterrainzu

7 vermiethen .
Näheres eine Treppe hoch. 7846

7,22
0

Comptoir , Magazin u. großer
trockener Keller ganzod . getheilt
per 1. Okt . z. v. Näh . part . 7631

Nalherpſuah 15 Sea
ſofort zu vermiethen . 8241

zu vermiethen . 7988
Barchfeld , N4 , 10.

Junger, tüächtiger Schloffer,
auch auf Maſchinenbau bewand . ,
ſucht Stelle . Stengelhof ,
Luifenſtraße 10 , part . 662

Fräulein ,
28 . , ehrlich und zuverläſſig ,
in Bureau⸗Arbeiten bew . gew.
im Verkauf , tüchtig in Haus⸗

trauensſtelle .
Offert , erbet . unter Nr . 615b

an die Exped . dieſes Blattes .

Stell . Frau Eipper , I I, 16. 0

nabhäng . Frau geht Waſchen u.
Putzen . 8 6, 2, 8. St . 726b

Möbl . Zimmer ,
eventl . mit Buüreau , Nähe der
Börſe zu miethen geſucht . Off .
mit Preisang . unt . F. 3 L. 4038
an die Expeditton ds . Bl. 175

Schöne 3⸗Zinmei⸗Wohuung
von 2 Perſ . per Okt . geſ. Off . unt .
Nr . 3927 an die Exv. ds. Bl. 730

Geraumige

3 Zimmer - Wonnung
nebſt Zubehör , in geſunder Lage ,
von kinderloſer Beamtenfamilte ,
per 1. Oktober geſucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 8497 an die Exped . ds . Bl .

Möbl . Zimmer , mit ſepar .
im Lindenhof oder

8
5

Schönes
120 0 faſſend , ſev. Eing . , ſof.
zu vergeben .

E A. 1Za . 698

Fiür ein erſtklaſſiges Reſtaurant
im Mittelpunkt Mannheims wird

ein tüchtiger Wirth,
der mit beſſerem Publikum zu
verkehren verſteht , geſucht . Baar⸗
vermögen von Mk. 5000 muß
vorhanden ſein .

Offerten unter B. W. 8504 an
d. dieſes Blattes .die Expe

an90 1
Großer Laden

mit Nebenräumen für größeres
Geſchäft per 1. Oktbe . od. früher
in der Breitenſtraße zu miethen
gef . Off. u. Nr. 442b a. d. Exp .d. Bl.

Pensionm
wird für einen auswärtigen
Schüler des Realgymnaſiums
in einer beſſeren Familie oder
am liebſten bei einem Lehrer der
Anſtalt geſucht . Offerten gefl.
unter W. K. No. 8479 an die
Expedition dieſes Blattes .

B 1 . 4
1 Treppe hoch, für Geſchäfts⸗
räume oder Bureau vorzüg⸗
lich geeignet , 4 Zimmer , 2

und Handarbeiten , ſucht

Mädchen für einf . Hausy ſ'

roße Bureaux mit
Magazinen ( ein Saal
ca. 380 qm) und großem
Keller , im Ganzen oder

getheilt zu vermiethen . 6852
käh. 2 7, 24, Vordh . , part . r

GioßePart⸗Vureau⸗Räume E

Laden m. Wohn .
15. uerstr . 5. sofort zu verm .
Wonnungen : 2 Zim. u. Küche u.
1 Zimmer u. Küche per sofort
zu verm . Nähe 2. Stock . Oder
K 3, 17, 3. Sto 8376

u. Küche abgeschl . , 4. St. 3 Zim,
u. Küche abgeschl , 5. St. 1 Zim.
u. Küche zu verm . Näh. paft ,
od. K 3, I7, 3. Stock . 8375

Laden
ſeit 20 Jahren Friſeurgeſchäft ,
mit Wohnung , per 1. Oktober
zu vermiethen . 8401

Näh. bei H. Schneider , P 5,15/16 .

zu bermiethen . “
inſter Lage , ein ſchöner

großer laden , 56 [] groß mit
4 Schauſenſter u. einem auſtoß .
Hinterraum bis 1. Oktober zu
vermiethen , ebenſo einen kleineren

mit einem Schaufenſter
u. Hinterraum per ſofort . 7885

Näheres D 2, 14, Conditorei .

Todesfalls halber zu verpachten .
Näheres bei Wilhelm Walter ,

Jungbuſchſtraße 8. 8309

Schöner heller Laden
in guter Lage , mit oder ohne
Wohnung , zu verm . 543b

Näh Schwetzingerſtr . 21a, 2. St .

DD .
mit 2 Schaufenſt . , nebſtLaden Comptoir auf 1. Aug .

preiswerth zu vermiethen . 8009
H. Tevelnann , 2. St .

5 1 nahe Börſe und

8
. Zeughausplatz ,

ſchöner Laden frei . 8298
Anfragen 1 Treppe hoch links .

HF 3 . 1 Eckladen
beste Lage , Eoke geg. Planken .
6 Schaufenster , mit hell. Maga -
zin u. Bureau sofort zu verm .

Näheres 2. Stock . 6485
N Laden mit an⸗

F 4, 10 ſtoßendem Zimmer
zu verm . Näh . 2. St . 5114b

H 2 , 8

Laden mit Wohnung
auch als Bureau geeignet , per
1. Oktober zu vermieth . Näheres
II. Stock rechts . 8119

K1. 5b , Breitestr .
großer Laden per 1. Okt . d. J .
zu vermiethen . 7972

Näheres K I , Ja , Kanzlei ,
2. Stock , von —12 Uhr Vorm .

K 2 1 Laden , Zinn uKeller,
49 als Friſeurgeſch . gut

geeign . , z. v. Näh . 4. St . Iks. 167b

MI I . 40
Laden m. Wohng . 4 Zim. , Küche
u. Magazin p. 1. Aug , z. v. 7969

0 3, 1III2 , Kunſtſtt. ,

große Läden
mit Magazinsräumen zu v. ger!

04 17
Laden ſofort zu

9 1 0 vermiethen . 7908
Näheres Buchhundlung .

P2 , 3a , nächst dem

Hauptpostamt und

Planken , Laden ( eisber .
Vuto⸗

niaten⸗Halle ) mit Zubehör per
1. Sept . zu vermiethen . 8165
Näh . bei L. Dreyfus , Agent ,
R 7 Nr . 28 .

2 2 , 22
Laden un

5 zimmer zu
vermiethen .

Näheres 3. Stock . 6796

S, „
geräum . Laden mit anſtoßender
kl. Wohnung zu verm . 11868

T 6, 11 Laden mit 2
arnßen Schau⸗

feuſtern in verkehrsreicher Lage
mit Zim . u. Küche ( ſehr gut für
Metzgereifil . od Spezhig ꝛc. geeig. )
neu herg . p. 1. Okt. bill . z. v. 30ab

＋ 6 17 ( nächſt Friedrichs⸗
7 ring ) , ſch . Laden

nebſt Parterre⸗Wohnung , per
1. Auguſt zu vermiethen . 6914

Näheres Bureau parterre .
Breite Straße 8334

Grosser Laden
mit 2 großen Schaufenſtern und
anſtoßend . Räume für jedes Ge⸗
ſchäft geeignet , per 1. Oktob. 3u
verm . Näh . U 118 im Lad. kinks.

Beilftt. 5 ll 8,33
ſeither Hafner ' ſche Filiale ,
per 1. Oktober zu verm . 514b

Breite Straße

Hleiner Laden
mit 1 gr. Schaufenſter u. anſtoß .
Zim . per 1. Oktob . zu verm . Anfr .
U. Nr. 8335 bei d. Exp. d. Bl. 83385

Nreite Sttüße vaser enLaden u. ein
Laden vis - - vis vom Kaufhaus
zu vermiethen .

Näh . im Verlag . 5392

Bellenstr .28 Wobhe vr.
8. E. v. Näh . 3. St . o. K 3, 17 . 882

Neue Kaſernen
Laden mit Wohnraum , für
jedes Geſchäit geeignet , zu verm .

Näheres Käferthalerſtr . 205 ,
G. Rottweiler . 8173

Stellungfuchenden werd . Zeug⸗
niſſe mit der Schreibm . billig ver⸗
vielfältigt . L 12, 11, II . 89883

Kammern u. Zubehör mit elektr .

per 1. Juli zu vermiethen .
Näheres im Laden . 5591

Bureauräumlichkeiten per 1.
Juni zu vermiethen . 7

708 im Hanſa⸗Haus
ſind , ſofort bezieh⸗

7 zu Comptoirspreiswerth
zu vermiethen . 6358

Plauken , El, 19
vis - - vis Pfälzer Hof ,

I. Etage für Bureanzwecke , An,
walt oder Verſicherungsagentur

wären die Räume auch für Arzt
oder Zahnarzt . 785

0 Bureau , nächſt der
N 35 4 Hauptpoſt , 2 Zim⸗

Lichtanlage und Centralheizung

Nähe des
B 5, 17ʃ18 Amtsgerichts ,

6178

Comptoirs .

bar , noch einige Zimmer

In meinem Hauſe

beſte Lage der Stadt , iſt die

paſſend , zu vermiethen . Geeignet

853

Leonharz Hitz, Schirmfabrik.

mer zu verntethen . 9516

I2. Olerſtr. J0
W n .

u. Stallung z. v.
Näheres K 3, z , II . 3377

In beſt . Geſchäftsl .nächſt. Nähe
d. Markt . , in einem Neub. , ſchoner
geräum . Laden ev. mit Wohn⸗
ung per Oktober zu vermiethen .

Näh . N 2, 2, Bäckerei . 6240

B 6 helle Werkſtätte
9 zu verm .

Sackgaſſe , Stall⸗
6 7, 45 ung , für 2 Pfelde,
Heuſpeicher und Hofraum zu
vermiethen . 21388

Näheres G 7, 11, Bureau .

9 ein großes Magazin
4J 95 mit Fontor ſofort zu
vermiethen . Näh . 2. St . 2250

J
2

4 Eine Werkſtatt , öo qm
9 4 groß , mit oder ohne

Wohnung zu vermieth . 581b

L 4, 3
uter Weinkeller mit

—2 Zim .
laſchenkeller ev. mit

5 tllig zu verm . 6770
ein kleines MagazinN 2 6 ſofort zu verni . 450

4 JJſoſer ee
0 9 O ſofort zu verm . 508b

8 85
Augartenſtr . 13

Ein helles , 2ſtöck. Magazin, eg.
100 qm, f. Trockenräume , Flaſchen⸗
bier⸗ od. Milchgeſchäft ſehr 7eignet , ſofort zu verm . 8157

Näh . Seckenhelmerſtr . 38, 8. St .

Mollſtraße 4, ſchöner Skall
für s Pferde zu verm . 728

Schwetzingertraße 124,
1 aroßer Sgal , als Werkſtatt
oder dergl . ſehr gut geeignet , per
ſofort od. ſpäter zu verm . 68

Gefl . Offerten a. d. Branerei
„ Zum Zähringer Löwen “ in
Schwetzingen erbeten .

Schwetzingerſtr . 124
2 große helle Keller , zum Be⸗
trieb eines Sodawaſſergeſchäftes
oder dergl . ſehr gut geeignet , per
ſoſort oder ſpäter zu verhn .

Gefl . Offerten an die Brauerei
„ Zum Zähringer Löwen “ in
Schwetzingen erbeten . 6584

fiheinhauserstr. 20
ſchöne Werkſtatt mit groß . Hof
u. Thoreinfahrt , mit oder ohne
Wohnung , billig zu vermiethen .

Zu erfragen Abeluünerke 7

ſof.
8476

2. Stock , links . 7

Seckenheimerſtr. 70 Täunn
Werkſtätte lelektr . Anſchl ) mit
od. ohne 2 Zim . ⸗Wohng . 8320

Magggzin zu vermiethen , zwei⸗
Magazin ftocig mit Kellet , eo.
mit Bureau oder Wohnung , Ge⸗
leiſe bis zur Straße .

Näh . Franz Sohr , Augarten⸗
ſtraße 69, parterre . 1085

Keller u. Speicherräume
ſofort zu verm . J 2, 44 6892

Manſarden⸗Zim .
vermiethen . 5687

eine Wohnung , 5
B 1. 8

B 1, 15 Zim . m. Zub Jof,
zu verm . Zu erfr . B 1, 11. 875

6 8 Tr . hoch, 2 Zimmer ,B 2, 4 Kammer , Küche und
Zubehör zu vermiethen . 3045

B 4 14 Stock , 2 Zimmer
7 und Küche an ruh,

Leute zu vermiethen . 6465

B 5, 17018 2 Part . ⸗Zim.
unmöbl . . 54

BB S . lIa
1 Tr. , ſchöne Wohnung , 6 Zim ,
Küche , Badezimmer , 2 Manſard⸗
u. Zubehör , per 1. Oktober , auch
früher , zu vermiethen . 8296

Näheres N à3, 9 , 1 Treppe
2 2 Zim . u. Küche zB6 . vermiethen . 8485

Gegenüber dem Stadteank2 0 3. St . , 4 Zim,
B 6, 30 31 mit Küche und
Badez . u. Zubeh . p. ſof. od. ſpät .
zu verm . Näh . Mannheimer
Aktlenbrauerei , B 6, 15. 82059

E 7 .
2 Treppen , eine ſchöne Wohnung
mit 5 od . 7 Zimmer , Balkon
auf Straße und Garten , Küche
und Zubehör per ſofort od. ſpät .
zu verm . Näheres B 7, 4 ,
Bureau , im Hofe . 6655
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anngerm 28 . Oltit⸗

12 7 , 5 iſt der 3.

Stock , be⸗

ſtehend aus 6 Jimmern,
Kiiche nebſt Zubehör zu ver⸗

mieth . Näh . im Burean von

J08 . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , 8, . 68

61 . 5N g bl J4 . St . ,
10 pk . 1. Allg . änalch

Leltte .o. 1100. b. J. Diem , II. 3359

S8 ,
2. Sk. ,

be Hauz
Badez . U. Züb . 3755

Näh , b. Hausmeiſterin , St . 74d0

03 , 4

63 , 33 b b 5
8. St . 5 Zlllt . U. Kü

0 4, 4 geac zag per 1. O .
zit verm . Näh , 2. Stock . 809

64 15 2
5 FAim, Mädcheſtze ul.

5 Kilche per 1. Okt⸗ zu

Vern Näheres 1 Treppe . 8463

1 5 95 Wohnung mit
5 29 Zimmer , Küche,e 1. Zubehbt allf
1. Oktbr . preisw .

10
berm . 8008

Näh . 1 Tr . . , (H. Tepelmann ) .

J 6, N11 . baheus,der III . Stock
6 Zimmer mit Zubehör , elegunt
hergetichtet, per 1. od. 16. Altg .
zu berm . Näh .

5
8256

45 St . , tmnter ,
25 1 Küche 1 ofort zu

Ferſehen. 4. Slock , Hinterban
2 Zimmier und Küche ſofz 37veklnſethen .

Näheres 4 , 16 .— — — —

HE3 , 1
an den Planken , 3. Stock ,
ſchöne geräum . 7 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zubeh .
ſofort sder ſpäter zu vem .

Näh . 2, 9 , part . 510

E 5 18
in hächſter Nähe
des Früchtmarktes

( Aheinſtr . ) , Wohnung , 8 Zimmer
und Küche , auch für Bureau ge⸗
eigliet , per 1. Auguſt zu v. 3484

Nah . Julins Jahl , P8 , 20.
7 ( Hafenſtraße 20)E 8, 12a4 Zimmer u. Küche

zu vermiethen . 245b
neu hergerichteteN 7 4

U 7, 18 Balkon⸗Woh⸗
nung von 7 Zimmern , Bade⸗
iülimer und Zübehöt zu verm
käheres eine Treppe⸗ 4970b

10 Marktplatz) iſt eine6 205 5 ſchöſte Wohſtung im
4. Stock, beſtehend ins Zimmern ,
Küche, Babezimmet u. Jonſtigein
Zubehör zu vermiethen .

Näheres im Laden .
4. St. 8 Ztm. . K.

6 3 , ſofort zu v. 8275

6 770 2. St. schöne Wohn .
95 5 Zimmer u. Küche

abgeschl , per sofort zu verm .

r , I .
Kliche zu 5 6401

17991

Niük. K 3, 17 8. St. 8384
2 Zimmer . Küche0 5 17b zu verm . 8192b

eN
. 7,2 100

Zim , u. Zubeh . ,
bübſche cüne Woh⸗
lüng , faähe dem Luiſen⸗
riug , ſoſort billig zu verm⸗

Näzeres 2. Skock 8388

. 16 . ſch. Wohn. , 3
u. . , ſof . od. ſv. z. v.1 c

einie freündl . Gaup
I 75 33 Wohn . 2 Z. u. K. g.
tub . Fam . z. . Mäh. Coſſiptofr . 5s4h

ub.

H9 , 2 W 8 ) im Hof,
1 Zim. u. Nüche ſof .z

v. Näh . J 2, 12, 3. St . 8107

Kunststrasse

n Heute 3 Nross9

Pfbis-
Auf sämtſiche

Verkauf nur gegen Baar .

0 2 , 8

N 4 , 7 fie Sbeh U55 , 16IIII
en e ee eee IGone Wochn, 4 Zim . u. K.

3. Stock , eine 111N 6, 2 Wohnung, —6 Zim⸗

0 2, 2 Paradeplatz ,J. Etage ,

raum , als Geſchäftslokal oder

Näh . bei Louis Franz , 0 2, 2

5Iktob . od. früh . zu uvm. 900

Küchean rußh. Leute zu v. 88

behör , neu hergerichtet , per

Neubau ,

Oktob zu ovm. Näh . E 6, 1, Ladel .

ſof.

artenausſicht , 4Zimmer ,RNüche

7 . 18 e

9080 parterge . 5275

Küche u. Zubehör zu vermſeth, ,

mer , Küche und Zubehör auf 1.
Oktober zu vermiethen . 8172

immer , Küche ,
Nabebamen Keller u. Speicher⸗

Wohnung , per 1. Jult evt . auch
ſpäter zu vermiethen . 10926

im Laden .

0 4 6
5 Tk. Balkon⸗Wohng . ,

01Zim . , Küche ꝛc. pet

4 , 13 , Laden .

0 4 , 7, 5. St . , 2 5 U.

P4. , 228 Stkock, Zimmer ,
5 Badezimmer und Zu⸗

ſofoxt , ev. ſpäter zu eeeeNäheres Laden .

mehr . WohnungenP 65 6175 üm. u. Küche bis

5 , 14/15 , 8 Zſm. Hl. Küche

* 9. Näh . Laden. 5150

7 , 9 , 2. Slofk
ine ſchöne Baltousoehntun

und zu vermiethen .
Näheres 8. Stock . 845

4 Zim . , Küche nebſt82 25 15 Zübehör per 1. Okt⸗
zu verm .

§. 6, 26 , Ningſtraße
2. St . , freunbl . Wohn . , 7 Ztin.,

auch zu 4 und 3 Zimmer .
Nah. 6 , 2 , part . 8257

4J 5, 25
elne 3 ll.

Wohn . Z. u.
K. 152 J. v. Naab. 25

13
Stock . 40

3. Stock , 1 u. 2 Zin.
35 . 17 u. Küche zu v. 2115

HEI . 17
3. Siock , 4 Zim . ⸗Wohng , nebſt
Zuübebör p. 1. Okt. d. J . zu verm .

Näheres K 1, Sa , Kanzlei ,
2. Stock , —12 Uhr . 7978

K 2
2 21 2, Scck ,

ee5 Balkon⸗Wo müng
5 Zim . u. Küche in Koch⸗ u. Leuchk⸗
gas auf 1.

5
od. ſpät. zu verm .

Näh . daſelb Stock . 587b

K3, 45 St . ee
Nh. 2. St .o. K 3,176. 8885

RK 4. 4 1 Zimmer u. Rüͤche
4 zu vermiethen . 07b

K. 45 8 5 immer , Alkov und
Küche per 1. Auguſt

zu Verllt Näh . 2, Stock . 509b

L 4 3 part . , 2 leexe Zimmer
„ J auch zu Bürkau ge⸗

eignet ; 2. Stock , 2 Zim. , 1575I. Zubehör z

1
vernt . 677

S5 , 37
Wohnung 2 Nee und Küche
Seitenbau . 2 oder 8 Ainemeffuu. Kliche Manſarden z. V. 7921

＋ 3 9
2. Stock , 1 Fimmer

7 U.
. Küche zu U. 741b

1 4, 1819
1 1 mer und Rüche zu verm .

5. Maunheimer Ningebrauerei , B 6, 15.

0 Uebereinklluft , im, 6,

per 1. Jullz. v. Näh. pärt . 7878

Wiſenring 5

Geueral⸗Anzeiger

neu ee 8. Stock , 93151
U. Zubehör zu 1

Waschstoffe
wie : Woll Mousssiine — Beftst —Topfy- —Organdy- —Leinen—-Salin ato,

14472

eschu . Alsberg
Postquadrat .

6176 aulf 1. Sept , od. päter 855

9 Schwetziagerſtr. 5

7. Seite ,

nächſt
diſertiug ,

ſchöner 2 St mit s Zim it . Zuh.
55 25106,293 St . ) 4 Fim . mſt

Zub . ſof. 3 5. 551b

Augarteuſtraßel1
4 Zimmer , Badezimmer u. allem
Zuübehör p. 1. Oktober z. v. 8161

Näh . Seckeſthelmerſtr . 88, 8. St .

Augartenſtr . 15 2 3 u. . m. Balfe .
Stb .a. b. H. . v. Näh 8. St. r. K8h

Nogarteuſtt . l7 Zinmer
Rliche zu berlelgeſt 3490

Augartenſtr . 37 , 3. Stock ,
2 ſchölle Aimmer und h 17verhniethen.
Auügartenfte . 37 , 5. Sia
1 gr. ſchönes Zim . u. Küche zil

LamehſtI. 7 5
Spelſekammer und Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen .

Näheres part . rechts .

Schwetzingerſtr . 66 ,
III . ⸗Stockwohn . , einKüche u. 190Preiſe v. d.

7280

Abgeſchl.eſch
4 15

ſof. zu verm zum
Ebendaſ . die V.

Stckwohn . z. Pr . v. 420 M. 8290

Lameyſtraße 17 .
Glegante 4Zim . ⸗

e , Balkon u. reichl . Zubeh .
1 Oktober zu verm .per

Na heres Saden .

3 hübſche Zimmer
ohnung zu verm . Näh . 5, Stoc .

Saeneener Jd , J. Sf
u. Kuͤch!

287b

6007 Sece e 92 , 4. Stoc
Iu: Bälkon sZim u. . 8 . 5b

Lulherſtr. 20 a ) Ne
platz ) N

ſch. Wohnung,s
Näh Lutherſtr . 27 , II . 788

imu . Küche z. v.

( Mrarkt⸗
arvorſt . 1. Nuguſt zu 12

155

Tatterfallſir . 51, J . Stock ,
2 Zimmer und Kuche alif

n. 8471

5 Tufſeſteſce 12

3 Zim. , Kächenebſt
Mollſtt. J, Zibe e

Näh , im Laden .vernt .

chöns große
acht ee de 550

Näh .8 6, 97, 2 811620
Mollſtr .4 3.St . 2 ſch abgſch.

Näh. part .Zim . u. K. 3. v.
Aulage 11, 5 u. 6

—29 Wohnungen zu vermieveumietheu . 8458

ugertenſtr . 5e5 üeeoder ſpäter zu 1
Näh . Augarteuſtr , 69, 92

Aeaeee 5. SI ,2 Bim.
u, Küche nebſt Zub, , Vorderh.

zu verm . Näh . Laden, 284b

merikanerſtraße 42 , ( Reu⸗
bau ) , zwei Zimmer u.

zu vermiethen .

Bismarckplatz 19
iſt der 2. bder 3. Stock , je nach

im, ,487 ,Kliche , 2Maltſ . u. Keller ,i. 4. S
Sth . : 8 Zim . u. Külche, Maiſ.
u. Kellet, Part . Seitenb . : 2 große
Zimmer , küche u . Keller , Sou⸗
kerraln als Werkſtatt mit Hof⸗
raum , auch iſt der 2. Stock mit
parterre , Souterrain , für ein
Eugros⸗Gefchäft ſehr 55
pet 1. Oktober oder ſpäterz. v

Näheres daſelbſt part . 8805

Böckſir J0 ( H 10, 28) 5
2 Zim in Küche per 1. Auge

billig z v. Nah . Treype .

Senes ſch. 1 Wohſt . m.
Balk, , Bad u. all. Zuh. , ſowlee .

ſch. Gatten p. ſof. od. lpät, preigngz
8. b. Näh , U 5, 18, 1 Tr . he r.

HEekvilla , Neubau ,

Friedr . - Carlstr . 1 .
Gylinaſiumquadrgt , 10.
ungen mit 1 n. Zubeh. ,
9 5 Licht . Cenktalhzg . . v. b

55
211 eimerſtr . 10, 11 5 de. ,

1 int , u. K. zu um. 718ö
2. St., 2

1 47 20 Tuche;J. v. Wanß
Fae 1 5. Sloch,

Vorderhaus , 5 n 2 Iin , M. Auche z
v. lf

T 5, 4 mer , Küche und
hehör zu vermiethen . 4 0b

＋ 55 15
5. Sfock , 1 gr. Iin
ſofot zu verm . 399b

Näh . U 6, 9, part . —12 Uhr.

J6 17 ( nächſt Friedrichs⸗
9 11 8 5. 2 Zum,aceen mit Balkon ,4 Zim ,

Küche , Magdkammer dc. per
1. Nugust zu vermiethen . 6913

Näheres Bureau parterre .

1 4 7 leine Wohnand
7 an ruhige Leute zu

vermiethen . 8511
Mäheres im Laden .

F 6, 5
2. St , 8 Zimmet; ,

0 Küche u. Bubehör
per 1. Aug. oder ſpät . zu verm ,
Zu erfr . I 8, 34, 1 Tr . 8428

I . 4 part . , 3 Zim . , Küche
2 uU. Kamiſter per 1.

Augilſt od. ſpät . an ruh . 55zu bermiethen .
„ Näh . Rupprechtſtr . ,

L. 14 , 7
2Stock,ſchönef Wohnung ,
5 Fiumer mit Badeanſchluß un
allen Zubeh . preisw . z. b. 5519

L 15, 123 ＋1885 hof.an ahnhof ,
eleg Woßnung, 5 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör ſofort zu verm .

äheres parterre 8243

I . 10¹5 Stock , 7
nebſt Zubeh ör perNez

b. vermiethen , 7967
Naberes ei Leiur . Stumpf ,

11 , 15
4. Stock , ſbne4 Zim . ⸗Wohng .
zu verm . Näh . pakterre . 214b

I3 . 10 e
1 3,13

in ſchöner ruhiger
Lage , 3 u. 4 groß .

Zimmer u, Küche , ſofort zu ver⸗
miethen . Näh . Bureau! . Hofe.“8880

A , 18
6 Zimmer , 1 immer und Zu⸗
behör zu bermielhen .

Näh . bei Frau guiſe Heiler Wwe.

parterre , Friedrichsting. 8158
Pattertewohn ,14 , 205 5

Zim. ,K . , Manſ . b.
1. Okt . z. v. Iu e . 2. St . 8870

M2, 133 Sl . , 2Manſarden⸗
im , mit 1 kl. Kam. ,

Kell u. Speich . z. . Näh 2. St . 2245
1 5 8 2. Stock ,4 Zimmer ,

7 Küche u. Zubeh . per
1. Okt. 3. v.

M • U Aa. Seng
Näh . part . 596b

U5, 143 immer , Badezlin⸗
verm . Nöberes parterre . 278b

2, Und 4. Stock ,

ui et u. Zubehör zu verm . 720b

Fricprichsriag 30 o , 90Küche u. Keller a milie

zu verm . Näh . 4. 3910

a
40/41 ,

3. Stock, im. , Küche u.
ſadezim . für 55 Mk. z. v. —

Götheſtraße 12
7 Zimmer mit allem B
zu vermiethen . 622b

2, St , 2 Zim . ui.
Botaloft. 295Küche zu v. 811b

Hafenſtraße 52 ( 8 8) ſchöne
Wohnung , 3 u. 4 Zimmer mit
Küche zu vermiethen . 739b

Jungbuſchſtr. 19

ſch. abgeſ 15 2871 8. Stock ,
3Zim , Küche , Magdkant .
Zuͤbeh. pr. 1. Oktober l. J . z
derm . Näheres 2. Stock . 5012

iſenring 45 (Nenban )
in

18. freter Lage , eleg. Wohng . ,
2 . 3. 4. St . , je 4 Zim. , Bad n.
ſonſt . Zub . p. 1. Okt . zu verm .

Näh . 8 6, 82, 8. St . r. 8898

Luisenring 50
2. Stock , ſchöne Wohnung ,
5 Zimmer und Zankwegen Wegzugs ſöfort zu
vermtiethei . Näheres
parterre od. 2. Stock . 888

Große Merzelſtraß , 21 , 2

Zimmet u. Küche ſof . zu v. 286b
Näheres daſelpſt zw

bis 12 und —4 Ubr.

erderſtr . 28 Aud Auguſta⸗
immer⸗
en.

iſchen 10
9180

Werderſtr. 32 immer⸗ und

ein ibk . Patk . im .04 . 14 Wueſep. Ciig . v. ab

0 45 16 5
ntbt⸗ Zinn⸗

zit verin . 6750

C S , 13 , part . ,
großes ſehr ſchön mödl . immer

2151. Aüguſt zu e 8an8 , 18. päft .

95·10 elnt ſchön 9046ſofort zu Verhlt . 44b
1 Tr. , möbl . ZimmerHZ35
zur verin . 5820

F1 , 915Ar , in neuem Pauſe ,
ſchön mößl . Zimmer

zu — 1 Näh . Laden : 1880

F 2 51 Tr. , am Markſpfag
5 Jſchön imögl. Zin . mit

od ohne Penſion ſof z. v. zb

F3 —1 0 Tſſtöhf . Zim . ä. 155.
92 2Herrn z vm. , 8e6b

F 5 11 Tr. , ein ſchön möbl .
*

4000

0 3, 1
2. 1

5
gut mußl. Zim .

0 3 43 „St . Bröh ,1 gut mhi .
„4 Sim . ſof⸗ zut v. 8278

＋. St . ſe ſchön möbl .

7 , 40 aucht . Ne ,
2. St . , inöbl . Zim⸗

1

Iln. r
1. Aug. zit v. 415b

mbl . Zim . zu v.

4J4⁴5 11

au einen Herrn zu b.

18 Tr. ein ſchön möbl .
6 7, 8 Rer z

Zim . billig z. v. 641b

. Strasse gek . , S0f. zu verm . 0

mer zu verntiethen . 25

du mbl. Zint.
H7,1 181 79286

utöbl . ae

Brelleſtr . 2 Stock
K 1,ĩ ntöbl. Zimmer

Zim . an 1 0d. 2 iſrgel .
1d. Leute kd. mit Koſt z. v.

Näh , Bäckerei .

Zimiſter z. v. 2880

97⸗31
2, St . rechts ,

1 tr . 13 ,
0 8, 20a Kirchenſtr

H 2 , 2 tſchön isdbl .

2. St⸗ 101 515J4a , 8 0

Zim zu v. 378b

event . mit Penſion an ſoliden
Herrn per ſofort zu veem .

Näheres daf Albft 6848

K 1, 7
3. St . , Br . ⸗Str . ſch.⸗
möbl. Zim. m. Balf ,

u. g. Pen . b. 1. Aug. bill . J. v. g0ab
＋. St im. möbl .

K 2, 18 688 umbl . zu
verm . Näh . 4. St . [ks. 58170

K 3 7
2 Tr eln gut möbl .

7 Zimmer mit 1 oder
2 Betten zu dermiethen . 2880

L
5 Trrechts , geräumtges

Zim . mit -2 Betten z. v. 685b

14 9
3 Trepp . h. ein möbl .

22 Zimmer z. v. 210b

112 , 12 part . Unts, eleg.
inöhl. Wohn⸗ 1l.

Schlafzimuter zu verm . 4735
2. St . . , ſch. mbl

L 12. 12 Zlnt zu verm . b

L 14 2 gut iöbl , Parkerre⸗
2

0 75 28
4. Stock , ein iöbl .

immer für Herrn
oder beſſ. L Jlib Verit . 397b

RI , 16 3 Tr. , vis -k⸗SAIs delſt
Rathhaus , 2 gut

mbl . Aich mit gut . Penſion an 1
od. 2 beſſ. Herkn zu verm . 5

R35 103, 100
ellff . ntöbl . Jim .

zu v. 420b

if Wifſift
Peuſ. fi r. beſf. 113—5

III . Skock.
R3 , 15 Mbl, Zim. z. .4000

8 1 2 Breiteſtr . , 2 Trepp . ,
5 1ſchön möbl . Zimiſtet

ſofort zu vernniethen⸗ 8928

8 1. 142 intöbl . Zim . Mit
2 Betten z v: 899b

82. , 1
2. Etage rechls . Ein
ſchön möbl . Zimiier

iſtit od. öhne Peuſ . zu verm. 643b
2Kr., irdl . möbl .Zim.84 . 13 blllig zu perm : 605b

85 , 5a hfSt . , gu möbl. Zim .
init, Ja u penf J5 Phn. gab

＋Ff 2 , 16 , 1 Tt . 005(unge) of: 0. ſpkt. bill . J v. 201b

516,29

fein möbl .

pärt . , 1 fein mbbl .

Klapier , an beſſ Heren z. U.
Part . ⸗Zint . , ev. 10

＋ 6. 27 part . , ſchön ntdbl .
gegelitber

delt Lenſttepid E p. ſof .z. v. 698b

iöblirtes
Zimiſer , event . mit Klavierbe⸗

Aützung, zu verinielheu . 576b

7 6, 38 Zim . zu vetm . 540

. St, , e. mbl . Wohn⸗
u. Schlaſzim. 3. v. 80h0

33
13 , 313 tinmer zu vetim .
Preis mit 150ſee Mk. 16. 549b

Ring, 1 Tr. , gittU4 , 17 mbel
i a

616b
2 Tt . eln gre ſchön

1
5
95 8 möbl . Zimunkr init

Kaäſſee, 20 . ,

U 6 .
eln ſchann möbl , Hoch⸗

7
einen ſol . Heren zu verm . 692b

16 16ffg ſia (Friedrichsring ),
0 3 Tr. , gut möblirt .

Zimnter zu vetmiethen .
3. Tr. , gut mbl .

l5 0 Zön . zu v. agb

Bethovenſtr . 4, part , fein

bermiekhen .

2. Stock , ſchön
Beilſttaße 11inbbl. Zlm. mit
Penſion zu vermiethen . 7375

2 gut möbl . Zimhier mit freier
Aüsſicht , evil . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu veruſelhen . 52b

＋ 6, 34 bbſteppen , größes

3. St . , mbl . Balk . ⸗

11 . 22
Stock , Möblſeßt .

möbl . Zim an beſſ .
Hru . od. Daſſte zu verim .

zu verm . 408b

patt . ⸗Zimmnter ſof, au

8462

Nahphoſplagg
itöbl . Zindmer ſofört billig zu

6512

Colliniſtr . 24

Näh . olltniſtr . 225 15
im Wohng. Aimmer 1 p. 2 Elfabeth ſr. B, 1 Kr. I AnfAeue Kaſkrnen .

zui verm Näh . Eugen Wühler , F 53 Tr . , möbl . Zimmer ] möbl . zu verm . 1230

Schöne 225 zhene per Werderſtr . 32, pärterte⸗ 8355 L 14,2 ſofort zu verm. , 120b
Fungenſchtraße II , 5. Stoc ,

eb. größere Einthellung per ſof
Stock

mit Balkoft , 6 Zin⸗ 2 Treppen , möbl . zwei ſehr große behaglich aus ;

Un gen Daebe
11

aeten Bade unß Zu⸗ M 2, 12 Zimmet mit guter ] geſtaktete Liinmer an beſſetent

1
Kronprinzenſtraße behör per 1. Oit zu v. 8068 Penſſoft zu verltſethen . 8264 eien errn ſoſert oder per

. Hafer⸗ Näg . D 8 . 14 . 8. Stoc .
2, 5 Auguff abzugeben . Nähetes

ee e e 1
und 7 ſoſort M 1 Naal Urnst Langmann , 3510

ait
1

lellte zu verntiethen . 8. Sti , eln einſach imöb kitl⸗ 1ſchön imbl. Zim.

F Wiißelmftr i4 Jiie % Seckenbelmerſtr. N 7 mer nut an ein folſpes wnlen Kaiſerring 30 910 5 ſol . ſung
15 91

Küche a. ruh . 8 bisg . 1 92 preiswerth zu vermiethen event. ] Herrn , mit oder ohne Peiiſionn
Aülg. g. Näh. Laden db mit Peuſton . 1516 zu verm . Näh . barlerrt, 8066

Stm . Wegpngs halber:5
N 4. 10

7 Ic püt mn5e Kaiſerring40 1 Tr. ſng

1 Bi 1 180 bdg partera Wahntüh s, Jim Badenm 1. 2 Ziult . bill J. b 0 Balkz .
61

oder K 8, 17, 3. Stock .
185

8886 1 005Aeg ſofert oder 52 Tr. , ant gut , mödl .

Ping beeerege,51 . St , ſengten1 5 505
M eee MollstrasseToſistrasse 8

5 1 2A2 ſt möbl , Paärkette⸗nt. Uu. . , abgeſchl . , per l part , ſein möbl . Zim . au

— 10
5 Näßh. ied Eine Iaung Gche e N 1 6

1 1 b 40606d . 2 Herren fof zu v. 65

raße 99, II, od. K 3, 11, II . 8879
d, „elnt feln möbl⸗ —

1 27 3
m. mit Küche

Rühei 8 4. Stock links .

immer u.
zu verm .

185

Wohnung von 4
Manuſarde und

1 1* obet 1.

Rupprachtſtr . 5
ſchöne

1 12
4 Tr. ,
u. Zub. zu verm. Ni

e Mheinauſt
varterre oder Eichel
ſtraße 8, 1. Slock ,

Mauſarde u. Zubehör 15 17
iln, , Küche ,

ibehör per 1.
tober zu ver⸗

14221

N222 15 5 35
80755

un ., bl .
N 2,7 Aintier mit od. ohne

689bPenſton zu vermiethen .

N 2 9b
2 Tleppen links ,

7 möbl . Zim , mit 2
Betlen ſofort bill . zu berm . 118

Rupprech
Zim . ⸗

Mäh . in Souterr

tſtr . 10
el
108•3

4 ohng . , Badz .
Zubeh . zu verm . Seitenbau : 2 Man 4 81 55

Seſtenbau : Vallelſeain .

1 19, 2.
Im. 4 e mit ſämmtli

Zubehör ort zu verm . 4200
Stocß , 6

Nai
1. St .

97 2
interhaus , 34

e 54 , 5. St -
im. und

iepfeloftr .14
Küche zu

15

47 4 .
Gole lus.

Jofort zu verm. :
im .u. K.
Nt. u. . ,

Seiteubau , part . : 1ü . U. Küche ,
im .u. K.

kan. u. K.
au im

8255
v. 425b

Ang, 5 u.
met und

7886

Virdfeldſtraße 14
Wohnung von 1/aund s ioemit Küche zu perut .
Mledfeldſtr .44 , St . , 3 Jiſn .
u. Küche , abgeſchl . , z. . ;
2 Z. u .K. Nüh. K 5, 1 ,

Nerrscheftilche

Wohnung ,

Nennershoffr . 22 „
zu verm . Näh . part .

Nalbet i , N N
Schöne Wohnungen , pr. 1.
u verm . Näh . bei Joh .
öckſtr . 5 ( früher K 9,

beſtehend aus 5Zimmern , 10rode , Badezimmer , gro

16—4 Manſarden u. gachl. 9007169 mit ee auf 1. Oktbr.
zu vermiethen . 14298

5. Stock: t ] Näh . Haudſchuhsh . Lan d⸗
II . 8378 ftraße 60 , part, , 85

im. , R. mit Küche

0
4Ainmer⸗Bohng. inmitt der

46880 Stadt ſof preisw . zu verm, 8444

Neubal . ) Näh . Pelikan⸗Apotheke , Q 1, 8.

605 0 groß und ſchönLeerts Zimmer
9148,Peh 0

1
05 5

. ) dah
Rheinhäuferſtr . 12 5. Sf. ,

1 Zimmer u. Küt e
verm . pro Monat Mk.

ofort zu

175
8454

Aheinhäuſerſtr . 4 1 ,
bis 1. Auguſt zu verm .

Näheres 2. Stock links .

Zimmer
Küche

8 F Unter ac a,

709b
1

Näh. Seee 14. 4

45 Stock
Nt

Rheinhänſerftr. 52 u. 54
Neubau , confortabel ein⸗
gerichtete Wohnung

zuuche
2 en. 6 Zin

f 2
1

1
75 und Küche .

Näberes an der Bauſtelle .

immer und Küche

ut möbl . 925

1
N

0 4 .
fein möbl . Wohn⸗
ev, für 2 Herren zu perin . 388

0 52 J. bolert.7 15 2
05,131 8. Stock möbl . 75

P 2, 2 2 Stock, ein ſein möbl .
zu vermiethen . 50b

immer bis 1. A3¹¹ Wulle Eu.

3
ein möbl , Fim . 115

2 22 . 1. Aug , zu Um. 608b
2 Tr . a. d. Poſt , ſch.

P 700 809 Balkonzimmer m.
Penſton zu germ . 550b

1 2 antker, 11
P 21 ee 1 b. 926

. lin ſchönP 4, 18 möbl 0
1oder 2 Betten , mi oder ohne N
Penſion , ſoſort zu verm . 8819

5 , 1/166 , 3. Stöck , ſchön
mabbl. Zimmer zu v. 50Bb

P6 , 1 Peree bſch möbl.
Ainke billig zu 950 8452

P 6, 5
ein möblittes Par⸗
terre⸗Zimmer hult

ſep. Eingang zu 1155 452

0
Fr. , ein gu mödl .1

73im. für 1 5d. 2 Hru .
od, o. Hauion zu verm . 51230

Schlafſtellen

Prinz⸗Wilhelmſtr . 15. 4 275
gt. Htbl . Z. f. z. v. Pr . 18 M. 250

Nheinſtraße 9
1 Tr. , ſchön möbl . Zimmer , ſep.
82235 per ſofort zu verm , 4885

0 Spanſe tr JTGII , 5. St . .,
ſch. möbl . Zim . bill . z. v. 584b

Seckenheimerſtr . 8, 2. St . ,
ein ſchön möbl . Zimmer eveltt.
mit Penſton zu verm . 381b

Schwetzingerſtr .12, 2 Tr. ,

gut mbl . Zim . ſof. zu verin . 101b

Allaſßtr , 10 , 4 Tr , ſch. möhl .

Ztul . ſof⸗ d . ſp. z. vin . 8179

N 23 , 4 St . lks , gut
möbl. Zim . mit Ausſ . a. Au⸗

guſta⸗Anläge ſof, zu verm . 366b

Waldhoſſtr . 20 , 1 Tr. , —2
üt möbl . Zimer an beſſeren

11 5 ſofort zu verm . 500b

Sr . Wallſtadtſtr . 61 , 2. St . ,
2ſchöne u. gut inbl . Zim ( Wohn⸗
u. Schlafz . ) ev. auch einz. m. od.
ohne Pell⸗ billig zu verin . 5210

hllbſchmöbl . Zimmer
mit 15d . 2 Belten ſof. z. verm .

Näh . U 6, 19, 8 Tb. r. 211b

Schöft mödl . Zimmer in freler
Lage imit 9d. 6 08. 1,

J. v, Näh . 8 0,32,1 Tk. t. eh

In feinem Häufe ein freundl .
möbl . Zimmer lach d. Garten
gehend , zu vermiethen . Näheres
daſtert 5, parterre . 8123

Git , Sauſe Bahnhof 1 Tr fedl .
nibl . hell . Zim, , paſſ, für Neiſed,
preisw . zuüm . Expeb !

3 Tr . ,
5

Schlafſtelle

1417 5.8 Tr . ., ihl . Zint.B 45 14
1 1 15551 903. oer !. 705 z. U. 8485

B 4. 16 imer , Wohn⸗ 903 15 U ſchön mbl. Zim,.

en ſd 20 8 Schlafzimimer, 55
ein 9

5
10 billig zu

flach
302b

Herrn zu vermiethen 697 ein einfach möbl . Er , ſindet an 10
imer und 7 ab T. Aügiff 9 5, 17 Part . ⸗Zimmer an 5 35 E

1A35A
250

0 3, 21ʃ verſchied . gut] Herrn od. Fräul . zu v. 2280 Familie gute Peuſton . 574¹
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzimmer , lſeh Wäſſerſhürm ) 2 Tr . ho uteshoch,
auch einzelſſe

Rupprechts
Parterre : . Küche , Bad .
4. Stock : 5 s Aimme
Babd, 735 ausgeſtattet ,

. Ker ſpfort zu verm .
Lameyſtr . 5 patt . 8871

zun vohne Penſ . bl
beſeckcker,Näh . bel 2tr .8

immnter intit oder
rm .
U4 , 13.

r, Küche ,
mit Zu⸗ 64 , 1 Urtes Zimme

Auguſt zu ver miethen.

ein großes gut möb⸗
r per 1.

8818

0 71 18 hbſch möbl . gr. Zim .
per 1. Ang . z. vm. E. Stahl . ab

( Nähe Waſſerthurn )75 202 Tleppe hoch, ſchön
möblirtes Zimmer , an 1 oder 2
Herren zu vermiethen . 5900

M 25 12 Privat⸗Mit 55
Uup Abendtiſch: 8s8265

M2, 13
3. Stodl . eh beſſ . Privat⸗

05
u, Abendtiſch . 289b

r guten Peſvat
lta u. Abendtilch , nb



Dete

s erscheinen !
CCCCCCCTc

Am Abhange der Tromin , 450 m über dem Meere
Felegen , von herrlichen Waldungen umgeben , bietet
Hammelbach für FErholungsbedürftige angenehmen
Aufenthalt . Bahnst . Wahlen J. . : 30 Min. entfernt ;
nah Bahnst . Fürth i. . : tägl . zweimalige Personen -
postbverbindung . 14498

Gute und billige pensjon .

„Castwirtnzchaft „ zum denzen “.
Valentin Schäfer .

Luftiurort Nammelbach j. d.

staunend billig .

14802

C

Apollo - Theater . enha )
Donnerſtag , den 23 . Juli 1903

Neu ! Colossaler Lacherfolg ! Zum erſten Male !

Pforzheim - Cal - - Horb .
ö

7 — 5
11 Toile 5Waldsim Na thal , eingeschlossen von pr . n en -

Wüldern . Heil 6 50 m, Vorzügl.für
Frauenkrantcheſten , Nervenleiden , Gicht , fneumatismus ,

Leiden der Nieren Atmungs- u.Verdauungsorgane . Belſebte
gomm sche . Beber 40 m. wohlgepflegte Waldwege. Kur -
gulagen elplätzen . Lesezimmer . Rurmusſk .2 Aerzte .

Privatwohnungen . Telefon .
Zade - unteres Bad mit Klemwildbad : Oberes Bad :

Retels ! Bes. : Oscar Toch . Bes . :W. Deker .
dast⸗ 2 Adler (E. Schönlen ) , z. Hirsch (L. Jollasse ,

MstezOchsen ( Gebr. Emendörfer ) ,z. Sonne ( K. Hartmann ) .
Fraap grat. u. frob .d. d. Badehatels, Gasthöfe u. d. Stadtschultheiszenamt .

mit Spl
Pons

10
Hallen .

18057

im badischenE 1 U 1 f — O
Schwarzwald ,

am Eingange in das Albthal .
1% Stunde von Karlsruhe mit der elektrischen Bahn .

Täglich ssmalige Verbindung .
Bewantisch gelegenes Städtehen mit herrlicher Umgebungund desonderfs als 18670

Aus flugsort
zu ompfehlen .

DGute Gasthöfe uund Restaurationslokale mit
Gärteu u. grossen Sälen Tür Gesellschaften u. Vereine .

Frespekte und Broschüren gratis durch den Verkehrsverein .

Kaufmädnnische Kurse
n Stenographie , Maschinenschreiben , Buchführungswesen ,
Korröspondenz , Schönschreiben . — Stellenvermittlung .

ede Woche neue Kurse für Damen und Herren . Tages - ubd
begdunterricht . Frieqr . Burckhardt , Mannhelim , L 12, II , gepr .

Denter der Stenographle . 11700

18 . Juli bis Mitte September .

5 MHaschinen — Werkzeuge — dewerbe Runst
Wohlfahrt — Entwieklung der Stadt .

14280

dewerbe- U. Industrie Ausstellung
DURLAOII
im Sohlossgarten & vom 4. Juli his 17 . August 1903 .

Veranstaltet vom Gewerbe - Verein Durlach .
Täglioh geöffnet von vormittags 9 bis abends 8 Uhr .

Restauration im Schlossgarten
bis abends 11 Uhr ( kalte und warme Kücho ) .

— Konzert .

— Eintrittspreis 50 Pfg .
Für Vereine, Austalten u. Schulen ermäss . Preise .
— r dd

14868

—— — — —
Loose à Mk . . — Uberall erhältlieh .

Seneralvertrieb : Carl G8tz , Karlsruhe .

—— — 92 * * 2 2 —

[ MNopfwaſchen für Damen
iſt immer von größter Wichtigkeit bei ſachgemäßer

Behandlung des Haares ,
he wird dadurch nicht nur von Schmutz , Staub und

ſtigen Kopfſchuppen gründlich gereinigt , ſondern es ?
dauch die bereits adgeſtorbenen und vernachläſſigten

are zu neuem Wachsthum angeregt , durch ſorgfalnnges
cheiden der geſpaltenen Haarſpizen . Mein ſeparater ;
en⸗Friſir⸗Salon iſt mit den auerkannt beſten Apparaten

zum Kopfwaſchen ausgeſſattet , das Trocknen der Haare ge⸗
chieht mit den neueſten elektriſchen

Warm⸗Luft⸗Baartrocken⸗Apparaten .
Erkältungen ſind da die Haare auf die

augenehmſte und gefündeſte Weiſe vollſtändig getrocknet
werden . 18964b

Kalte und warme Bäder zu jeder Tageszeit . 8

Hch . Urbach , ae .
enige

Senmepreſe
Billige Sommerpreiſe !

Ia . ſtückreicher Fettſchrot zu 78 Pfg. J pro Centner frei vor ' s3 9 8 igeg Baar
Ia . Ruhr⸗Nußkohlen „ 93 „ J In beſee Ougſiete
628b Fr . Dietz , Rbeinhäuſerſtraße 20.

U

Schiem - u. Stock - Fabrik .

Reparatur - Werkstätte .

0 Ib
Planken .

„ Das Riesenkind “ “
Burlesker Schwank in drei Akten von R. Manz .

Freitag : „ Das Rieſenkind . “

Vimpfen an Neckar .

Wimpfener Festspiel
1908

von

Karl Kemmer von Richard Weitbrecht .

Aufführungen finden statt : àn den Sonn -
tagen 28. August , 30. August , 6. September , 18. Sep -

tember , je Nachmittags 3 Uhr . — Am Samstag , den 29 .
August und Mittwoch , den 2. September , Abends 8 Ubr .

14529

Unſere

Leihbibliothek
befindet ſich von heute ab 640b

1 , 186 2
gegenüber dem Café Francais .

Brockhoff & Schwalbe .

Lärberei N. chädla
2 , 10 Mannheim elefan 2706

Chem. Reinigung u. Kunstwascherei
Billigste Preise .Rasche Lieferung . 3

14065Höchste Leistungsfähigkeit .

Tafe-Tipor-Taschen-Biese
hell und dunkel aus dem renommirten Frankenthaler Brau -
haus direkt an Private , in jedem Quantum , frei in' s Haus vom

HauptDepot Jacob Uhl. Telephon 259l.
Grösste Reinlichkeit , Maschinenbetrieb ,

Kohlensäure - Abfüllung .

Thiele & hHöring, heidelberg
Techn . Bureau für Waſſergewinnung

Brunnen⸗ , Schacht⸗ und Stollenbau

Tiefbohrungen nach Waſſer
für Brauereien , Fabriten ꝛc.

Projekte und Koſtenanſchläge auf verlangen .

Prima Referenzen . 18848

A.

Nopfwaschen für Damen
nach bestem hygienischen Verfahren .

Anfertigung aller Haararbeiten
in feinster Ausführung . 14056

Parfümerien und Toilettengegenſtände
COhristian Bichter ,

D417 , beim Zeughausplatz .
Fpeꝛzlalist für Damenfrisieren u. Haarpflege .

Da mein Haus verkauft iſt
und bald in andere Hände übergeht , werden die noch vor⸗

räthigen 13811

Galanterie⸗Waaren jeder Art,
Fücher ,

Ichmuck⸗ und Lederwaaren ꝛt .
zu ſedem annehmbaren FPreis abgegeben .

Gebr . Eugelberger . P J. 9.
Die Laden⸗Einrſchtung wird ganz oder getheilt billig

verkauft .

Habe mich hier als

Rechtsconsulent weegedafpe

Mannheim , F 1, 4 U. Josef Grebing .
Sprechſtunden : Nachm von —8 Uhr .

Vertretung in Prozeſſen , Abichluß v. Vergleichen , Inkaſſo⸗Ge⸗
ſchäfte , Arrangements mit Gläubigern . Eingaben , Bittgeſuche,
Teſtamente , Strafanzeigen , Schuldverſchreivg . Tauf⸗, Pacht⸗ und
Miethverträge . — Bau⸗ u. Werkverträge ze. Meine Gebühren be⸗
tragen die ſte der Auwaltsgebühren . 33⁵5

Grosse Parthieposten

feiner Herren - Anzugsstoffe
Verkaufslokal : E 1, 10 .

[ O 1. 4 Bfeſtestrasse

meneralunzeigerr : : r 7
Mannheim , 23 . Juli .

Aug . Weiss

ede mutfer
keunt die Gefahren des
Sommers für Säuglinge !
Ganz hervorragend lang⸗
jährig bewährt i ſt

Timpes Kindernahrung
Ungezählte Anerkennungen

Ein Verſuc überzeugt !
Broſchüren gratis , Packete
àd 30 u. 150 Pig . bei 5

Fr . Recker ,
Ludwigæ & schütthelm

und gsebr . obert .

Praul ,
Schir mfabrik

gegenüber dem Rathhaus .

Reparaturen u. Bezüge
an Schirmen

schnell , tadeilos und billig ,
unter Berücksichtigung separater

Wünsche . 84¹1

Strafbar
9 jede Nachahmung unſerer

adebeuler

Steckenpferd⸗Lilienmilch⸗
Seife

v. Bergmann & ( . , Kadebeul⸗
Dresben

allein echte Schutzm. : Steckenpferd .
Diefelbe erzeugtein zartes reines

Geſicht , roſiges , jugendfriſches
Ausſehen , weiße ſammetweiche
Haut u. blendend ſchönen Teint .
A St . 50 Pf . bei :
Mohren⸗Apotheke , O 3, 5.
Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Engel⸗Apotheke , Neckar⸗Vorſtabt ,
Adler⸗Apotheke , E 7, 1
Mannheimer Stabt Drogerie .

Gebr . Keller , E 2, 3.
M. Oettinger Nachfl. , J 1, 5
Dr. E. Stutzmann , Joſ . Brunn

Nachfl. , & 1, 10.
Drog . Ernſt Gummich , D 3, 1.
Ebdm. Menrin , B I, 10.
F. Schneider , L 6, 6.
Zuſtitia⸗Drogerie , G 7, 17.
Balentin Fath , L 15, 9.
in Reckarau in der Storch⸗Apotheke
5 15 Gg. Maaß , Ackerſtr . 59.

Amerik .

Post - Kisten

Wäsche - Kisten

Weinflasch . - Kisten

Schieber - Kisten
mit wendbarem Deckel .

Fahnenstangen

Einfache - Leitern

Doppel WLeitern

Laden Leitern

Treppen Leitern

Stuh ! LLeitern
Fensterputz - Leitern

Fr . Vock , J 2, 4 .
Telefon 588 .

10388

HKisten

18815

8 98 ——
ſwwoden drg denſn

„ wWer E .
seinen Umsatz m. grossem
Gewrinn u. Nutsen hebenu .
fördern will annonctre in

Fachzeltschriften .
Man werfde sich an
Süddeutsche

Annoncen - Exped .
K. H. Schwab jun .

Mannheim ,
Seckenheimerstr . 16.

Telephonruf 2721. 1670c0
Annoncen - Annahme

für alle Fach - und
Tageszeitungen .

— ꝛ

ſandels — Cüfse
„ n Vinc . Stock

Mannheim , F I , 3 .
Alle Arten Buchführung .

Wechsel - . Effektenkunde ,
Haufm . Rechnen , stenogr . ,
Korrespon . , , Kontorpraxis
Schönschr . , Rundsebrift ,
Haschinenschr . ete .

2
I . Inslitut am Flatze .

Unübertr . Unterriehtserf .
Von titl . PFersbnliechkeiten
aufs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Frospecte gratisu . ffraneo .
Für Damen separate NMume.

eeeeee

* nezug aus den hürgerlichen Standesbüchern de

115 .

14 .

12 .

Juli .
16.
18.
17.
—
16.
17.
17.
17.
18.
18.
18.
19.

0

Stadt Rlaunheim .
Juli . Geborene :

10. d. Kiſtenmacher Peter Burkhardt e. T. Helene . 7
13. d. Lackirer Wilh . Murr e. S. Rud . Georg . 410. d. Tagl . Heinr . Mich . Nolde e. S. Valentin .

2. d. Kaufm . Karl Friedr . Kühnle e. T. Roſa Martha .
12. d. Schaffner Peter Heckmann e. S. Richard Albert .
14. d. Kaufm . Karl Wilh . Lanz e. T. Anna Marta .
14. d. Schmied Joh . Peter Weber e. S. Ludw . Wilhelm u.

e. S . Karl Friedrich .
11. d. Schutzm . Nik . Johs . Schneider e. S. Fark .
12. d. Tagl . Joſ . Hollerbach e. T. Eliſe .
11. d. Gärtner Karl Martin e. S. Karl u. e. S. Wilhelm ,
18. d. Kaufm . Heinr . Rößler e. T. Marg . Chriſt . Klara .
13. d. Tagl . Friedr . Leonh . Kettemann e. S. Friedr . Wilh ,
14. d. Tagl . Joh . Bott e. T Roſa Katharina .
14. d. Sped . ⸗Arbeiter Joh . Gg . Benzinger e. T. Roſa ,
12. d. Artiſt Max Kühnert e. T. Anna .

118. d. Tagl . Joh Otto Stumpf e. S . Adam . 7
1I . d. Güterſchaffner Friedr . Heibel e. S . Franz Rudolf .

9. d. Fabr . ⸗Arb . Hch . Baumann e. S . Konrad .
18. d. Schloſſ . Gg . Ludw . Schweinfurth e. T. Eliſe Marig ,
15. d. Schaffner Johs . Diehl e. S . Hans Heinr . Karl .
12. d. Korkarb . Phil . Heinr . Metz e. S. Arthur .
12. d. Sodaw . ⸗Fabrk . Albert Eduard Wagenmann e. 7.

Emma Luiſe Bertha .
13. d. Damenſchn . Joh . Gg . Kalbfleiſch e. T. Anna Marig

Thereſia .
9. d. Tagl . Heinr . Hertlein e. S . Phil . Auguſt .

15. d. Tagl . Gg . Friedr . Treiber e. S. Georg Wilhelm ,
15. d. Schriftſ . Friedr . Wilh . Böhler e. S. Friedr . Wilh, .
15. d. Ingen . Jak . Joh . Ambroſius e. T. Maria Karolg ,
16. d. Tagl . Chriſtof Gottlieb Leinwald e. T. Karolina .
14. d. Gepäcktr . Karl Albr . Stutz e. T Wilhm . Elif . Ottilie ,
13. d. Schloſſer Jak . Brenner e. T. Gliſab . Meta .
14. d. Locom . ⸗Heizer Paul Schufter e. S. Paul Martin .
14, d. Ausl . Georg Ganzert e. T. Regina Eliſabeth .
25 . d. Poſtſchaffner Joſ . Fleckenſtein e. S. Otto .

., d. Bäcker Chriſt . Karl Zonſius e. S . Chriſt . Karl .
9. d. Friſeur Adam Berghäuſer e. T. Anna Elſa .

14. d. Schloſſer Joh . Franz e. S . Johann .
14. d. Wirth Wilh . Ant . Epp e. S . Karl Anton .
15. d. Tagl . Friedr . Geiſt e. S. Karl Richard .
18. d. Fabr . ⸗Arb . Frz . Heeb e. S. Hedw . Eliſabeth .
15. d. Cond. Guſt . Schmidt e. S. Hans Willi .
10. d. Eiſendr . Lambert Bonitz e. S. Chriſtian .
1I . d. Tüncher Wilh . Eduard Rudolph e. S. Wilh . Eduard .
15. d. Fuhrm . Ludw . Gräf e. S . Eugen .
15. d. Badmſtr . Adolf Anderer e. T. Bertha .
15. d. Gepäcktr . Friedr . Hornberger e. S . Friedr . Heinr ,
15. d. Schloſſer Johs . Erdmann e. S. Hans Wilh . Mich .
15. d. Eiſendr . Anton Schuhmacher e. S . Adolf
17. d. Schneider Gg . Gutſchalk e S. Heinrich .
17. d. Schloſſer Jak . Albrecht e. T. Bertha Maria .
14. d. Metzger Wilh . Terd . Faſel e. T. Joha . Friedr . Eliſ ,
17. d. Schreiner Joſ . Frank e. T. Elſa Katharina ,
15. d. Schloſſer Job . Gg . Chriſtophel e. T. Alb . Chriſtianz
14. d. Wagenführ . Wilh . Röſch e. S. Karl Willi .
15. d. Schmied Joh . Karl Kniehl e. T. Karoline .
17. d. Maſchiniſt Phil . Stahl e. T. Eva Franziska .
15. d. Bahnarb . Leop . Schmitt e. S. Georg Karl .
18. d. Gasarb . Joſ . Blum e. T. Frieda Maria .
17. d. Kaufm . Hch . Vogt e. T. Margot Softe .
15 . d. Kutſcher Wilh . Neuſchwander e. S . Karl Adolf .
14. d. Wagenführ . Mich . Kronmüller e. S . Joſef Friedr ,
14. d. Tapetendr . Wilh . Röß er e. T. Mathilde , e. T. Lydia

u. e. S. Victor . 5
14. d.

Hreche
Joh . Wilh . Kreß e. T. Barbara Lina .

16 . d. Rechtsanwalt Dr . Wilh . Haas e. S. Karl Emi
Hermann Walther .

14. d. Schloſſer Albert Ebert e. S. Albert Philipp .
13. d. Fabr . ⸗Arb . Heinr . Bothner e. S. Oskar Leonh .
17. d. Metzger Röſer e. T. Anna Thereſia .
17. d. Maurer Karl Becker e. T. Mathilde Johanna .
18. d. Mag . ⸗Arb . Gotthilf Grieshaber e. S. Gg . Gotthilf ,

Auszug aus dem Civilſtanderegiſter der

Stadt Ludwigshafen .
Juli Verkündete .

17. Ad . Ruckteſchler , Schloſſerheizer u. Eliſ . Ulmer .
175 Jos Mich . Satzinger , Zolleinnehm . u. Eliſ . Mörtlbauen
17. Karl Pfahler , . ⸗A. u. Joh . Helena Klemm .
17. Herm . Graſſer , Bäcker u. Karol . Möckli .
17. Gottl . Karl Genſch , Telegr . ⸗Mech . u. Amalia Emma

Grünecklee .
18. Phil . Boos , Heizer u. Antonia Windpfennig .

Juli . Getraute .

18. Hch . Oberbeck , Maurer m. Kath . Grummer .
18. Guſt . Fauß , Schloſſer m. Heleng Jul . Ruff .
18. Peter Fuchs , Maſchin . m. Anna Maria Arnold .
18. Dr . John Leathard Heinke , Chemiker m. Katharina

Hedwig Moſer .
18. Gg . Heinz , Schloſſer m. Karol . Rauh .
18. Phil . König , . ⸗A. m. Maria Barb . Maier .

Geborene .

11. Eliſabeth Kath . , T. v. Gottl . Moſer , Bäckermeiſter .
14. Alfred Leo , S . v. Seligm . Türkheimer , Kaufm .
15. Kath . , T. v. Wilh . Schmidt , . ⸗A.

akob , S . v. Cyriak Müller , . ⸗A.
16. 75 T. v. Peter Müller , Lokomotivheizer .
17. Eliſab . , T. v. Wilh . Horter , Tüncher .
16. Elſa Anna Maria , T. v. Joh . Ad . Birkle , Schmied .

Cornelia Anna , T. v. Conx . Prechtl , F. Heizer .
16. Maria Luiſe , T. v. Petr . Kolb , Müller .

Luiſe Marg . , T. v. Karl Theod . Göber , Schloſſer .
16. Erna Maria , T. v. Adam Weber , . ⸗A.
19 Helena , T. v. Emil Pfirrmann , . ⸗Vorarb .
15. Luiſe , T. v. Ludw . Phil . Poſt , Bahnarb .
14. Babette , T. v. Michael Glößner , Lackierer .

Geſtorbene :

Joh . Jakob , S . v. Math . Hahn , Bierbr . , 83M
Karoline Weichner geb . Emrich , 46 J . a.
Emma Math , T. v. Friedr . Burkert , Fuhrm . , 28 T. a.
Walter , S. v. Friedr . Götz , Bureaugeh . , 8 M. a.
Eliſab . Thereſe , T. v. Val . Schnorr , 1 J . 4.
Karl , S. v. Friedr . Graſer , Tglr . , 6 M. a.
Roſina Kühlmann geb . Wißmann , 61 J . a.
Anna , T. v. Viktor Rieger , . ⸗A. ,
Eliſe , T. v. Wilhelm Braun , . ⸗A. , 1 J. a.
Roſa , T. v. Joh . Hartmann , Tglr . , 1 M. a.
Franz Heinr . , S . v. Franz Heinr . Rau , . ⸗A. , 8 M. a.
Franz Stubenrauch , Tglr. , 60 J . a.

a.

Celefon 16 .
—

SDecſia Fur —5

Zrauer - Confection
Costumes , Mante ] u. Ninder - garderobe .

I . Fisclier - Riegel , E J, —5 .

Auswcfil Fendungen gerne æu Dien gten .

*

1. J . a. ö
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